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Nr . 129.

Das KoMdsnmlsiML auf das fparmdie
Konigspaar.

Küiisr Wilhelm
sprach auf die Nachricht von dein Attentat dem König Alfons
telegraphisch in wärmsten Worten feine Teilnahme aus.
Ter Reichskanzler Fürst v. Bülow ließ dem spanischen Bot¬
schafter in Berlin wärinste Teilnahme und lebhafte Gemtg-
triuug über die Errettung ' des Königspaares ausdrücken.
Tasselbe tat der Staatssekretär des Auswärtigen Amtes,
Herrö. Lschirschky.

ßaffenMning.
Der verhaftete Engländer Hamilton  hat sich als Un¬

schuldig erwiesen und wurde auf freien Fuß gesetzt.
Selbttmord des Menläters.

Mittwoch , de» 6 . Juni 1906.

terkleider angelegt üttd sich in Ardoz verschiedenen Personen
gegenüber abfällig über das Attentat geäußert . Unter an¬
derem hatte er erklärt , wenn der Attentäter gefunden würde,
müßte er mit Nadelstichen zu Tode gemartert werden . Die
Leiche von Morales wurde nach dem Madrider Militärhospi-
tal überführt . Dasselbe niutz geschlossen werden , da zahl¬
reiche Personen seine Leiche sehen wolltest.

Oie londoner Polizei
fahndet nach zwei Anarchisteir , welche ist das Attentat gegen
König Alfons verwickelt sind. Sie waren zwar am Tage
dös Attentats in London anwesend , gelten aber als die
Haupturheber des Vetbröchens.

' Aus Rom wird berichtet : Ein italienischer Staatsmann
versicherte , daß die Entdeckung des anarchistischen Komplot¬
tes einen ernsteren Charakter trage , als anfänglich ange-
nommen wurde . Italien sei bereit , eine neue

In Lorrejon de Ardoz (Provinz Madrid ) entleibte sich
m 3. Juni ein Mann , der von dein Eigentümer des Hauses,
aus welchem die Bombe auf den königsschöst Magen geworfen
wurde, rekognosziert ; worden ist. Es ist der Anarchist Ma¬
teo Mo ran .» Bevor er sich entleibte , erschoß er einen Gen¬
darmen, der ihn verhaften wollte.

Weitere Meldungen besagen : Der Mann , der sich in
Torrejon de Ardoz entleibte , hatte bei seiner Ankunft in dein
Dorfe einen Gastwirt nach der Abgangszeit des Zuges nach
Barcelona gefragt . Der Wirt stellte bei dieser Gelegenheit
fest, daß der Mann Brandwunden an den Händen hatte und
schöpfte Verdacht, da bas Signalement des Attentäters auf
diesen Mann patzte. Dieser begab sich auf das Feld , um
die Ankunft des Zuges abzuwarten . Hier begegnete er einem
Polizisten, der ihn nach seinen Papieren fragte und , als er
sich weigerte, sestnahm und nach dem Dorfe bringen wollte.
Unterwegs zog der Verhaftete einen Revolver aus der Tasche
Md erschoß, wie bereits gemeldet , den Beamten und hierauf
sich selbst. Die Leiche ist nach Madrid geschafft worden.

, Es wird angenommen , daß Mateo Woran identisch ist
Mt Mateo Morales.  Mehrere Verwandte des Letzteren
Werden veranlaßt , die Leiche zu besichtigen . Die Witwe des
Mrch Morales getöteten Gendarmen wird die ausgesetzte
Belohnung von 26 000 Pesetas erhalten.

. Die Identifizierung soll inzwischen erfolgt sein . Man
BK' ® uns darüber : Sofort , nachdem der Vorfall in Ma»

nd bekannt geworden war , wurde der Eigentümer des Hau-
'E - °us welchem die Bombe geworfen wurde , nach Ardoz ge=

d» , die Leiche als diejenige von Morales rckognos-
Die Leiche zeigte Verletzungen ain Finger . Mora-

hatte-nach.seinem Verschwinden aus Madrid neue Arbei-

Konferenz gegen die Hnarchitten
einzuberufen , wenn die übrigen Mächte ihre Zustimmung
hierzu geben würdest . MetstuNgsaußtststsche hierüber seien
bereits eingeleitet.

3;alieni[aie Hnarchilfen.
Bei einer bei einem Friseur namens Antonio Gabbea-

nclli in Ancona vorgenommenen Haussuchung wurden drei
vollkommen gebrauchsfertig gemachte Bomben gefunden , die
mit Zündern versehen waren ; diese Bomben sollen in der ar¬
tilleristischen Versuchsanstalt einer Untersuchung unterwor¬
fen werden . Außerdem wurden in der Wohnung Gabbia-
nellis zwei Pakete mit Sprengstoffen gefunden . Infolge
dieser Entdeckung wurden zwölf Anarchisten verhaftet.

* * *

Madrid , 5. Juni . (Telegramm .) Der König und die
Königin wohnten mit den fremdländischen Abordnungen der
Truppenschau auf dem Felde Carabanchel bei . Eine über-
aus zahlreiche Zuschaucrmenge begrüßte den König und die
Königin mit jubelnden Zurufen . Infolge der glühenden
Sonnenhitze wurden eine Anzahl Soldaten vom Hitzschlage
getroffen.

Die tage In Rußland.
Alle Anzeichen sprechen dafür , daß das Elend der russi¬

schen Bauern weiter um sich greifen werde . Die Mißernte
ergreift dieses Jahr fast alle Gouvernements , die im der-
gangeuen Jahre davon betroffen wurden , in noch größerem
Maße als damals . Im Gouvernement Kasan ist durch die
Dürre die Frühjahrs - wie Sommersaat vernichtet , ebenso

21 . Jahrgang

im Gouvernment Saratow , wo der Sommerweizen ganz ver¬
nichtet ist. Im südlichen Teile des Dongebietes hat der Sou«
nenbrand die ganzen Felder und Wiesen auf ungeheure
Strecken vernichtet . Seit Anfang des Frühjahrs ist dort
kein Regen gefallen . Wenn die Regierung Hilfe organisie¬
ren wird und wie , ist noch ein Geheimnis , zumal das Ver¬
pflegungskapital aufgebrarrcht ist . Alle Kassen sind leer.

In Warschau streiken die Straßenbahner und das Per¬
sonal der Dastlpfschifffahrtsgesellschaften . Etwa 40 Dam¬
pfer liegen still . Die Verbindung niit den Weichselstationc«
bis Thorn ist unterbrochen . 450 Streikende verlangen Lohn¬
zulage und Verbesserung der Arbeitsbedingungem Aus
Lodz wird gemeldet , daß dort wegen des Kellnerstreiks alle
Restaurants und Caf6s geschlossen sind. In Czenstochan
wurden zwei ■Oberschutzlente erschossen. Die Täter ent¬
kamen.

Der russische Ministerrat hat sich auf Antrag des Justiz¬
ministers f ü r Abschaffung der Todesstrafe ausgesprochen.

* Wiesbaden , 5. Juni 1906.

Oie llioncircklsndegsgnllnZ von Scstönbrunn.
Dis Stadt Wien läßt große Triumpfbogcn an der alten

Kastanien -Allce , die von der Schnlelz nach Schönbrunn führt
und die beide Kaiser auf der Fahrt voin Bahnhofs passieren,
errichten . ' In der Hofburg werden ebenfalls die Fremden-
Appartements in Stand gesetzt für den Fall , daß Kaiser
Wilhelm sich vorübergehend in Wien aushalten sollte.

Das FieiichbeFduiugefefj.

Der Reichskanzler hat dem Bundesrat , wie die D. Flei-
scherztg. erfährt , eine Vorlage unterbreitet , wonach die Aus¬
führungsbestimmungen zum Fleischbeschaugesetz dahin abge.
ändert werden , daß das Fleisch einsinniger Rinder unter ge¬
wissen Kanteten als völlig genußtauglich erklärt wird.

■Wf#Rlfferafur und Mifenfdtflfi
Kendenz ' ühealer.

2. Juni . Uraufführung . „Die kleine Witwe ".
>n st Akten von Gebhard Schätzler - Perasini.■S*!5£tte
gesetzt von Dr . R au ch.

strte^ . ,^^ r hatte gar keine üble Idee : er will eine enra-
ch^„ r/,^ ^ tlerin , die auf den Emanzipiertenkongreß fährt,

ih k ! Kutschers auf den Witwcnball führen und
Ne„ iV? ® ann  und ihrem Schwiegersohn ein an Zwi-

tit r.x Reiches Wiedersehen feiern lassen. Aus dieser Idee
St.LV “ ‘ hübsche Possenkonflikte herausholen lassen und

r unter Umständen ganz ulkig geworden . Leider
,®ac,t Vf rr  Schätzler -Perasini in den Mitteln zum Zweck:

Figuren mobil und ward sowohl in der Situ.
W - fie l,  beim Witzesuchen von allen guten Geistern im

J l90f • ® an  sollte es nicht füp Möglich halten , daß
chklidcnV Dchwankautor noch einmal den Seitensprünge
er.;ĥ . / " vluzonkel und die terroristische Schwiegermutter
* ben rLV Eg befindet. Da auch seine Entdeckungsreise

recht en des Humors ähnliche Resultate zeitigte, kam
?»e stir VW Resultat zustande, das durch zwei Lorbeer-
lifutnV - tor etwas zu sanguinisch belohnt wurde . Das
53eTfX 9 ,In  beneidenswerter Naivität zwei Akte lang mit

. den - • ^ Dick und Dünn und besann sich erst am

. n Uemlich glatt fallen ließ, auf seinen besseren Ge-

übrU- ':̂ ber Darsteller ließ an Hingebung nichts zu wün«
" manchen Ensembleszenen freilich ging die Verve

sämtlicher Darsteller in ein turbulentes Agiren über , so daß
des Guten zu viel getan wurde und die vom Autor faustdick auf¬
getragenen Farben zu großen Klexen ineinande .rflossen. Wenn
ein Ensemble überlaut wird , so ist das stets auf die instruktive
Erkenntnis der Darsteller zurückzuführen, daß sie auf verlorenen
Posten stehen. Und wenn der Regisseur das Uebermaß von
Stimmaufwand nicht auf das richtige Niveau zurücksührt, dann
weiß auch er, daß in dem Treffen keine Lorbeeren zu pflücken
sind. Also blindlings drauf los ! Trommelwirbel , Flintenknat-
tern , Hurra !! — Vielleicht läßt sich das Publikum täuschen.

Da die Darsteller vor lohnende Aufgaben nicht gestellt wa¬
ren , konnten sie auch nur Schablonenleistungen geben. In die¬
sem Sinne boten Herr T a cha u e r als Seitensprünge lieben¬
der Pantoffelheld , Frl . Krause  als Hausdrache , Herr Hager
als geknechteter Schwiegersohn , Frl . Arndt  und Frl . Her-
t i n g als die typischen Töchter sehr Anerkennenswertes . Eine
Rolle , die wenigstens den Anflug eines charakteristischen Ge¬
präge hat , ist die schöne Amorosa , die in der Nacht als Präsi¬
dentin des Witwenballes fungiert und am Tage mit Grazie den
Besen führt . Frau o. Born  spielte sie fesch und mit guter
Laune . Der schüchterne Liebhaber war diesmq^ nicht nur kurz,
sichtig, er Hatte auch die Platzangst ; Herr Wilhelmy  sind
sich gilt mit dem täppischen Gesellen ab. Mit Anerkennung sind
ferner Herr Schnitze , Herr Sascha und Frl . Schenk zu
erwähnen . Herr Rücker batte einen Russen 'zu geben, an dem
nur - bemerkenswert ist, daß er fortwährend überlaut zu Mcfjen
hat , wie überhaupt ans der Bühne eine beständige, vom Autor
nur wenig motivierte Heiterkeit herrscht . Mer e i n Ausspruch,
mit dem der Abend schloß, schien uns durch das Voraitsgegangene
gut motiviert : er lautete : „Einmal Und nie wieder". Ist das
Selbsterkenntnis , Herr Schätzler -Perasini ? ' Sch.

prokellor Schell
Einer der bekanntesten katholischen Theologen ist mit Pro-

fessor Schell dahingcgangen , dessen Tod wir bereits gemeldet
haben. Er wurde am 2«. Februar 1860 in Freiburg i. Br . ge¬
boren, studierte in Freiburg und Würzburg und ging 1879 bis
1881 zu philosophisch-theologischen Studien nach Rom . 1885
wurde er außerordentlicher und 1888 ördentkichet Professor der
Apologetik, vergleichenden Religionswissenschaft und christlichen

Kunstgeschichte in Würzburg . Vier seiner Hauptwerke wurden
von der päpstlichen Jndexkongregation auf den Index der verbo-

^ ^ st̂ ücher gesetzt. Schell unterwarf sich im März 1999 durch
M schreiben an den Bischof von Würzburg diesem Dekret.
Schell hat viele theologische Schriften verfaßt.

# Adalbert Stcfster , seit 6 Jahren Regisseur und Schau-
W aiTl Residenztheater in Hannover , hat seinen Vertrag
gütlich, gelöst und wurde soeben nach erfolgreichem zweimaligem
Gastspiel für das Königliche Hoftheater in Wiesbaden  als
Regitzeur und Schauspieler ab 1. September 1906 ans ein Jahr
verpflichtet ; von dieser Zeit ab wird Herr Steffter die Direktion
des Stadttheaters in Hanau  führen . Herr Steffter wurde
soeben vom Magistrat in Hanau für die Zeit 1907—1910 zum
Direktor gewählt . Im Sommer leitet Henr Steffttt bas Fürst¬
liche Schauspielhaus in Putbus  auf Rügen.
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General von Perbandt1*.
Der frühere General-Inspekteur der Fußartillerie Ge¬

neral z. D. Georg von Perbandt ist, wie bereits kurz ge-
meldet, im 61. Lebensjahre gestorben. Im deutsch-französi¬
schen Kriege nahm er an vielen Schlachten teil und wurde
mit dem Eisernen Kreuz dekoriert. 1902 erfolgte seine Er¬

nennung zum Gcneralinspekteur der Fußartilleric , 1904
wurde er General der Infanterie . Bei seinem Abschied im
April d. I . wurde er vom Kaiser durch Verleihung des Groß¬
kreuzes des Roten Adlerordens mit Eichenlaub ausgezeich¬
net.

Deuirdh-Südwait-Hirika.
Amtlich wird gemeldet: Nach dem Gefecht bei Nukam

am 26. Mai war der Gegner zunächst nach Osten abgezogen.
Unter der Einwirkung der von Duurdrist vorgchenden neun¬
ten Kompagnie des 2. Fcldregiments und da den Hottentot-
ten vermutlich auch die Besetzung der Wasserstellen am Ge,ab
Revier bekannt war , wandten sie sich wieder nach Norden , er¬
reichten nördlich von Tsamab abermals den Hann Revrer
und zogen dann über Nagais und Dakeib in westlicher Rich¬
tung nach Gabis . Die Abteilung des Majors v. Freyhold,
die am 28. Mai , vom Fischslusse kommend, in Harb einge¬
troffen war, stellte durch ihre Patrouillen fest, daß etwa 260
Hottentotten Pad Haib-Warmbad nach Süden zu überschrit¬
ten hätten . Sie nahm sofort die Verfolgung auf . Major
Siebner , der unter äußerster Anspannung der Kräfte die
Verfolgung bisher durchgeführt hatte , steht jetzt mit seiner
Abteilung bei Warmbad . Major R -ntel übernahm das
Kommando an der Ostgrenze. Rittmeister Ermekerk halt
den unteren Fischfluß besetzt. Hauptmann v. Bentwegn,
Vertrieb gelegentlich einer Streife durch die großen Karas-
berge am 26. Mai nach kurzem Gefechte eine Hottentotten¬
bande und nahm ihnen Vieh ab. Vereinzelte kleine Banden
traten am Lowenfluß bei Stampriet , am Fischfluß bei Hons
und in der Gegegnd südlich von Churutabis auf.

Reuter meldet aus Durban , 4. Juni : Oberst Mackenzie

werde dort unter Verhältnissen gearbeitet , die einen empö¬
renden Schmutz  zeigten . Gleichzeitig aber wird dre
peinliche Sorgfalt hervocqehoben, die bezüglich des für den
deutschen Konsum bestimmten Schweinefleisches beobachtet
wird . Es wird testgestellt, daß im allgemeinen wenrger
Mißstände bei der Vorbereitung von Fleisch für den Export
obwalten , als bei der für den heimischen Verbrauch. — Es
heißt in dieser Beziehung in dem Bericht wörtlich: „Die mi¬
kroskopische Untersuchung der nach Deutschland zu exportie¬
renden Schweine scheint mit großer Vorsicht zu geschehen und
es kann gerechtfertigterweise gefragt werden, warum die für
den amerikanischen Markt geschlachteten Schweine nicht
ebenso untersucht werden." — In seiner Begleitbotschaft zu
diesem Berichte erklärt Präsident Roosevelt, die empörenden
Verhältnisse in den Chicagoer Schlachthäusern müßten im
Interesse der Volksgesundheit und der Schicklichkeit von
Grund aus geändert werden. Er empfehle gesetzgeberische
Maßnahmen , nach denen die Regierung zur Beaufsichtigung
und zur Superrcvision der Fleischversorgung in allen ihren
Stadien ermächtigt werde.

Im Zusammenhang mit den Enthüllungen über die
Fleischkonservenerklärte gestern der pensionierte Oberkom¬
mandeur der Bundesarmce , Miles , diese Enthüllungen sind
kür mich nichts neues , ich habe schon vor sieben . Jah-
r e n auf gründliche Untersuchung gedrungen. Wenn diese
ausgeführt worden wäre, wären tausende von Menschen ge¬
rettet worden.

Die kalt geteilten Verschwörer.
Aus authentischer Quelle erfährt per Belgrader Korre¬

spondent der Frkf . Ztg . folgende interessante Einzelheiten
über die Pensionierung der serbischen Verschwörerhäuptcr:
Paschkitsch berief den Oberstleutnant Peter Mischitch zu sich,
dessen Autorität bei den Verschwörern er kannte, und setzte

>ihm auseinander , in wie schwierigen Verhältnissen sich Ser-
!bien befinde, und legte ihm ans Herz, dahin zu Wirken, daß
die Verschwörer selbst ihre Stellungen der Regierung zur
Verfügung stellen. Mischitch versammelte seine Kameraden
aus der Verschwörung, hielt eine zündende Anrede und emp-
fahl , ebenso wie sie ihr Leben für das Wohl des Vaterlandes
cinsetzten, nun auf Wunsch der Regierung im Interesse des
Vaterlandes aus der Armee zu scheiden. Vom Obersten Ma¬
lchin bis zum jüngsten Oberleutnant erklärten sich sämtliche
Verschwörer bereit , ihre Degen dem König zur Verfügung zu
stellen. Nur Oberst Damian Popowitsch, der sich durch seine
schroffe Haltung und politischen Intrigen auch bei den Ver¬
schwörern unbeliebt gemacht hat, widersetzte sich, das Ent¬
lassungsgesuch zu unterfertigen . Er mußte dazu gezwungen
werden. ' Außer den bereits pensionierten kann die Regier¬
ung nun sämtliche übrigen Verschwörer, sobald sic es für gut
erachtet, auch diese auf eigenes Ansuchen aus der Armee ent.
fernen — Damian Popowitsch siedelt nach der Schweiz über.

Par Huftfand in Natal.

Deuffchlund.
* Berlin , 3. Juni . Die feierliche Eröffnung des Tel-

t o w ka n a l s durch den Kaiser hat gestern stattgefunden.

Husicmd.
* Genf , 4. Juni . Auf der am 11. Juni beginnenden

Internationalen Konferenz zur Revision der Genfer
Konvention  werden 27 Staaten vertreten sein. Dir
Verhandlung wird der schweizerische Gesandte in Petersburg
Odier leiten . Man nimmt an daß die Konferenz drei Wo-
chen dauern wird.

Die Hrbeiierberoegimg.
Wien,  3 . Juni . Die Zentralorganisation der Arbeit¬

geber des Baugewerbes hat beschlossen, von heute ab sämt¬
liche Arbeiter der dem Zeutralverbande angchörenden Brau-
chcnvereinigungen zu entlassen. Durch die Gencralausspcr-
rung werden 6 0 0 0 0 A r b e i t e r betroffen.  In Ar.
beiterkreisen schätzt man die Zahl der Arbeiter , welche im
Laufe der Woche ausgesperrt werden, auf 160000. Die Be¬
hörden unternehmen energische Schritte zur Beilegung des
Konfliktes.

N e w y o r k, 4. Juni . Fünfzehn Mann der Wache der
PIuni River Kohlenzechen bei Steubenwille in Ohio wurden
bei einem Angriffe von streikenden Grubenarbeitern e r -
schossen.  Dieser Angriff erfolgte, weil die Zechenbesitzer
nachts Arbeiter , die nicht zur Union gehörten, einschmuggeln
wollten.

Eines Hundes wegen geriet gestern in Pirmasens der oer¬
heiratete Schuhmacher Hch. Greiner aus Hocheischweiler mit
seinen ledigen Stiefbrüdern Jos . und Friede. Wiehn, beide Mau¬
rer aus Fischbach, im Streit . Greiner zog das Messer. Friedrich
Wiehn blieb tot am Platze, Joseph Wiehn wurde tödlich ver¬
letzt. Greiner wurde verhaftet.

Schisfsunglück. Man meldet aus Cherbourg, 2. Juni : Der
Dampfer „Leros" der Deutschen Levante-Linie ist infolge Ne¬
bels in der Nähe der Insel Guernscy auf Felsen aufgelaufen.
Die aus 26 Mann bestehende Besatzung wurde durch Lotsen ge¬
rettet. Das gestrandete Schiff befindet sich in einer sehr ungün¬
stigen Lage. Die Felsen sind an mehreren Stellen durch den
Schiffsooden gedrungen. Tie Räume sind voll Wasser. Das
Deck wurde durch die darübergehenden Wogen fast glatt gefegt.

(Weitere Nachrichten siebe Beilage.)

hakte gestern bei Nkhandla einen Zusammenstoß mit den
Aufständischen. 60 Aufständische und vier Soldaten sind
gefallen, 7 Soldaten verwundet worden.

Unruhen im mexikanischen Staate Sonora.
In den Kupfergrubcn von Cananea (Sonora , Mexiko)

äscherten Mexikaner Eigentum im Werte von 260 000 Tol-
lars ein, darunter einen Holzvorrat der Minengcsellschaft,
das Burcaugebäude und sprengten mit Dynamit den Zn-
gang zum Pulverhausc , um sich Waffen und Munition zu'
verschaffen. Es folgte ein heftiger Kampf mit der Polizei,
wobei es beiderseits mehrere Tote gab. Die Zahl der aus¬
ständigen Arbeiter beträgt 60 000. Von mexikanischen Ar¬
beitern bedrohte Amerikaner verbarrikadierten sich in der
Presbyterianerkirche , ebenso wurde das Wohnhaus des Mi-
neubesitzers Green von ihnen verbarrikadiert und in Ver¬
teidigungszustand gesetzt. Von Naco sind hundert bewaff¬
nete Amerikaner nach Cananea abgegangcn. Bei Posse hat-
ten nachts 2 6Mann aus Bisbce, die die Grenze bewachten,
einen Zusammenstoß mit mexikanischen Zollbeamten, wobei
es zu Blutvergießen kam.

Uns der Umgegend.

Bewilligung einer Prämie für die Vernichtung der Raben,
der Gemeindekasse, da nach einer Verfügung des Kgl. Laiy,
deren Vernichtung resp. Abschuß dadurch wesentlich
wird. Der Gemeindevorstandhat vorgeschlagen, neben
Kreisprämie, für jeden erlegten Raben eine Prämie von->(,
aus der Gemeindekasse zu zahlen. Die Körperschaft schließ
dem Beschluß an. Gehaltsregelung des auf weitere acht̂
wiedergewählten Herrn Bürgermeisters Morasch, für die
dem letzteren zu verrichtenden Dienstleistungen. Die Genic,,^
Vertreter beschießen einstimmig, dem Beschlüsse des Gemeint
Vorstandes vom 27. Mai d. I . stattzugcben und das Gebaltj '

meB
Mi

Bürgermeisters dementsprechend festzusetzen. Dieser Beb

Die Enthüllungen über da; amerikanischeF.eilch.
Präsident Roosevelt  übersandte den: Kongresse den

Bericht der für die Untersuchung über die Mißstände in der
Fleischwarcnindustrie eingesetzten besonderen Konimission.
Dieser Bericht bestätigt die Berichte der Zeitungen über die
unhygienischen Verhältnisse ans den Chicagoer Vieh- und
Packhofen (siehe letzte Nummer . D. Red.) und erklärt , es

es. Rambach. 5. Juni . In der letzten Gemeindever-
ordnete nsitznng  wurden die einzelnen Gegenstände der
Tagesordnung wie folgt erledigt: Antrag auf Genehmigungder
unterm 28. v. M . im Distrikt Harras Nr . 5 abgehaltenen Holz.
Versteigerung. (Gesamtcrlös: 8650 D Die Versteigerung wird
genehmigt. B̂eratung und Beschlußfassung dezügl. eines vorlie¬
genden Vertrages des Kreisausschusses, wonach die Wartung
und Pflege der von der hiesigen Gemeinde nach öffentlichem
Rechte zu unterhaltenden chaussierten Vizinalwege vom 1. Okto-
ber v. I . durch den Kreis übernommen werden soll. Insbeson¬
dere sollen eigens zu diesem Zwecke Kreiswegewärter angestellt
werden. Die Gemeindevertretung beschließt einstimmig, der von
dem Kreistage beschlossenen Ucbernahmc der Wartung viid
Pflege der für die Gemeinde in Betracht kommenden chaussierten
Vizinalwege, zuzustimmen. Es wird jedoch dahingehend eine
AbänddrUng des § 5 Abs. 3 .des vorliegenden Vertrages ge¬
wünscht, daß nicht allein der Krciswegewärter der Aufsicht und
Disziplin des Kgl. Landrats, sondern auch nebenbei der lokalen
Wegepolizci(dem Bürgermeister) unterstellt und seine Arbeiten
im Einvernehmen mit letzterem zur Ausführung bringen soll.

ist jedoch nur für die Tauer der neuen Amtsperiode maßgebend
[•] Schierstein, 5. Juni . Eine langdauernde Sitzungs '

am Freitag unsere Gemeindevertretung  ab . Auf
Tagesordnung standen 9 Punkte, von denen folgende bemerke^
wert sind: Baugesuch des Hch. Birk II . betreffend Erbaum,
eines Toppelwohnhauses an der Biebricherstraße. Das Saiu
gesuch erforderte eine fast einstündige Beratung wegen bub
hervortretender prinzipieller Gesichtspunkte. Die StraßeM«.
kosten betragen 429 A.  Es wurde beschlossen, das Gesuch zu ze.
nehmigen, wenn eine Seite in Breite von 3 Meter frei&[$>
und wenn von betr. Grundstücke etwa 20 Ruten zur Vergib
ßerung des Schulareals an die Gemeinde zum Preise von 15Q
pro Rute abgetreten werden. — Das Baugesuch des Hch. gu
an der Biebricherstraße fand glatte Annahme. Die Straße«,
baukosten betragen in diesem Falle aber 1106 A.  Die Bersam-
lung nahm von der Genehmigung des Kreisausschusses zur Er¬
hebung von 110  Prozent Zuschlag zur Einkommensteuer19®
Kenntnis. Bei Punkt 8: Vorlage der Zeichnungen für den pro¬
jektierten Aufbau auf die Schule an der Wiesbadenerstraßccin-
spann sich eine rege Debatte. Insbesondere gab Herr Ziururrr.
meister Ehrengart einige Winle, um auf alle Eventualitätcu iijj
einzürichten, nach denen auch möglichst gehandelt werden soll.̂
Es folgt Beschlußfassung über die Einholung eines Rechst^
achtens in der mit dem Fiskus schwebenden Streitsache Betr.
Uebernahme der Schulbaukosten. Es wird beschlösse«, ein
achten des Staatsrechtslehrers Prof . Niedner-Jena beizuziel« ,
um auf Grund dieses dann eventl. den Prozeßweg gegen de«
Fiskus zu beschreiten.

* Frankfurt, 4. Juni . Heute früh A/i-  Uhr überfuhr  cif
dem hiesigen Ostbahnhof die Maschine des von Aschaffenbnrz
kommenden Zuges Nr . 378 den Prellbock, rannte überb
schmalen Querbahnsteig und beschädigte die Gepäckhalle. B-«
den Reisenden des Zuges wurde keiner verletzt, ebensowenig
Lokomotiv- und Fahrpcrsonal. Der Unfall ist durch zu
Anwendung der Lustbrcmse entstanden.
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Verwerfung des Paulinenfdilöfjdiens
Herr Kurdirektor v. Ebmeyer  schreibt uns:
Die Vorschläge, welche in letzter Zeit über die V-rvertH.

des Paulincnschlößchens gemacht worden sind, haben vielMMs
Glauben erweckt, daß die Stadt gar nichts besseres tiiM»
als dos ganze Anwesen selbst zu behalten und die BauIMW
als eine Ergänzung des neuen Kurhauses, oder als emeu..
Stadthallc, oder als ein Vergnügungslokal zu allen mM«
Zwecken, zu verwenden. So bestechend diese Vorschläge beiv
flächlicher Betrachtung auch sein mögen, so verlieren w M
sofort an Wert und praktischer Bedeutung, wenn sie
lichcn Prüfung unterzogen werden und wenn wir uns die :
sequenzen klar machen, die aus einer derartigen VerwenM
entstehen müssen.

Beleuchten wir zunächst die Schattenseiten einer
Dependance. Als die städtischen Körperschaften nach Mrw -- '
Beratungen den Beschluß faßten, ein neues Kurhaus zu®“gj
lag die klare Absicht zu Grunde, eine Schöpfung
rufen, die als ein vollkommenes und in sich selbst
Ganze geeignet sei, den durch die Ansprüche der Zeit
.en und gesteigerten Kurbedürfnissenauf Jahre hinaus
der nur deutbaren Weise Rechnung zu tragen.

Ist nun dieses, unter Aufwendung enormer
strebte Ziel erreicht, Io wäre cs ein Fehler fundaiil. ^or. i ._ /w. ...s -..2 „' .„ ^ , ,, , 11110ttieoie Zier exieiuji , iuuic  cm 1— < jßgm
Art von Haus aus, eine Konkurrenz zu schaffen uiw ' ^
Weiterungen zu beginnen, die als überflüssige bk-
heitlichrn und selbständigen Charakter stören und
deutlichen Tecentralisation des gesamten Kurlebcns.iu- .
den. Alle unsere seitherigen.Erfahrungen und kurorr.> ^
teressen weisen darauf hin, daß wir das neue sturv „->
schließlich in den Dienst des Kurlebens stellen **
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Wir seine Anziehungskraft und die Intensität der BesW
tung nicht abschwächen dürfen durch Anglicderunge>» * -
die sich sehr bald als schädlicher Ballast bemerkbar
dem überwiegenden Einfluß der benachbarten Central , ^
lebensfähig erweisen würde. Wer das hiesige „ i £n»Wf
kennt, weiß, daß niemand etwas Minderwertiges ^ -Hiz E»
wenn ihm in unmittelbarer Nähe Besseres zur
Nur sonderbare Heilige werden an dem mit aller ^
Herrlichkeit ausgestatteten ucuerr Kuretablissement. .
um sich zu einer tröstenden Tasse Kaffee in die
Paulinenschlößchens zu flüchten. . . öflr  WM

Das moderne, reizvolle Kurleben wird nach st" up.
gentlichen Kuretäblissemcntpulsieren und ^ 1̂ 1
Fremde werden sich daselbst im farbenprächtigen ■ ^ e#
zahlreicher denn je, cinfindcn. Auch die vielen 0 3(„,
aus dem Nheingau, aus Mainz, Frankfurt usw. e>
nach Wiesbaden machen, wollen sich im Glanze u 13̂llUUJ AJj Ivi/UUvt -il UlUU/Cil , ilMIUUl | iu ; Uli ^ 2 T tlt
stadt sonnen und werden später nicht mehr das nur

ühsafs
|iuui |uimcu uiiu wuvui ivwtv-v ******+ - , - ^ QUtr
erreichende und deshalb oft geschmähte Provnoriuj
Nur wenn das Kurlebcn in dem neuen Hause,konzew' t
werden mit dem vermehrten Besuche auch die Ei» m
chen Schritt halten und alle an unseren Millionen ^
ten Hoffnungen und Erwartungen in
dann ist bestimmte Aussicht vorhanden, daß die

hl-.

nach wie vor in der Lage sein wird, sich finanzw
tragen und ohne Zuschuß die Mittel aufzubringen.

erst
das

sich sind, um neben den sonstigen Verpflichtung- ' .
scheu ans fast 5 Millionen Mark angewachscne4« ^
üblicher Weise verzinsen und tilgen zu können. îe -

Ich kann dieses Kapitel nicht schließen, ot)M 0 1
hinzuweisen, die aus einer Differenzierung der ' |
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-T"77Hjchder Debatten im Stadtparlament erwähnt worden
Erwachse " muß . Eöer möchte unter den heutigen nivellieren-
m- eagitDer5äItniffen , zumal in einem internationalen Kurorte
ES Wiesbaden, einem solchen Vorhaben das Wort reden.
?Nen denn nur die erholungs - und kurbedürftigen oberen
a °fntaufenb die Annehmlichkeiten unseres neuen Kurhauses ge-

und die übrige Menschheit , gewissermaßen als Jndivi-
E -weiter Güte , davon ausgeschlossen sein ? Unsere in jeder
M-sie so bevorzugte Kurstadt würde sich dadurch selbst den größ.

k * aben zufügen , an allgemeiner Wertschätzung schnell ver-
^e « Md sich mit der Verwirklichung dieses Gedankens des
liLbeitlichen ^ arakters entkleiden , der dem hiesigen Kurleben
dun jeher sein fashionabeles Gepräge gegeben hat . Wiesbaden
ist ein Heil , und zugleich Luxusbad , das in der Hauptsache von
Mt situierten Kurfremden besucht wird , deren Geschmack und
Kewobnheiten der Besuch des erstklassig gehaltenen neuen Kur-
Lauses entschieden mehr entsprechen wird , als der Aufenthalt in
W abgewirtschafteten Provisorium.

Ms allen diesen Gründen dürfte hervorgehen , daß sich die
Einbeziehung des Paulinenschlößchens in den Kurhausbelrieb
nicht empfiehlt.

Wenden wir nun unsere Aufmerksamkeit denfemgen Vor¬
schlägen zu, die eine Verwendung des Provisoriums als Saal-
ban oder Stadthalle ins Auge fassen , worin Kongresse , Ver-
bandsfeste aller Art , größere Musikaufführungen , temporäre
Ausstellungen und dergleichen abgehalten werden können. Bei
tat notorischen Mangel , der hier in Wiesbaden an einem der¬
artigen Festlokale herrscht , wäre es ohne Zweifel ein großer
Gewinn für die Stadt , wenn dem vorliegenden Bedürfnisse
durch Verwirklichung dieses Gedankens abgeholfen werden
könnte. Aber da tritt doch zunächst die Frage an uns heran,
ab sich das Paulinenschlößchen überhaupt für genannte Zwecke
eignet. Mir glauben dies verneinen zu müssen und ein Ver¬
gleich mit bewährten Einrichtungen anderer Orte , wie Mainz,
Mannheim, Düsseldorf , Cöln usw . wird unsere Zweifel be¬
stätigen.

Ganz abgesehen von der ungeeigneten Lage sind die Raum-
»eihältnisfe und Wirtschaftseinrichtungen in diesem ursprüng¬
lichen Privatschlößchen doch nicht modern und großzügig genug,
um den gesteigerten Ansprüchen , wie sie bei größeren Ver¬
sammlungen und Festlichkeiten gestellt werden , auch nur annähernd
gerecht werden zu können . , Es fehlt eben der ursprüngliche
Organismus in der Gesamtheit , der für ein richtiges Funk¬
tionieren der einzelnen Bestandteile unerläßlich ist.

Die Festhalle in Mannheim ist beispielsweise zwischen den
galerietragenden Säulen 52,5 m . lang und 25 m. breit , gegen
23: 14m . hier , sie besitzt einen großen Vorsaal , in welchem
sich bei Musik- und ähnlichen Festen die Mitwirkenden versam¬
meln können, die Orchester - und Sängerbühne gewährt Platz für
IM Personen , im Zuhörerraum sind 5000 Sitzplätze vorhanden
a. s. w.

Wenn nun auch diese gewaltigen Dimensionen nicht als
Norm für alle Fälle gelten können , so muß es doch ohne wei¬
teres einleuchten, daß ein Etablissement wie das Provisorium,
dessen Räume in zwei Etagen verteilt sind und in welchem er-
fchrungsgemäß schon bei einem Besuche von 1000 Personen die
crößten Schwierigkeiten entstehen , sich nicht als Festhalle für
me Großstadt wie Wiesbaden eignet . Dazu kommt noch, öaß
^Benutzbarkeit einzelner Räume gewissen polizeilichen Be-
Mänkungen unterworfen ist.

M Wir glauben also nicht , daß unsere schöne Kurstadt durch
me eventuelle Verwendung des Provisoriums als Stadthalle um
einen Annehmlichkeit - wert bereichert werden würde . Eher
rcra E? Echui , das 'tzanze Objekt zu verkaufen und aus dem

Wos desselben an geeigneter Stelle eine Stadthalle , die mo¬
dernen Ansprüchen genügt , zu erbauen.

bedenklicher wäre es , wenn später aus dem Paulinen-
Mwßchen ein Vergnügungslokal mit Gartenwirtschaft , in wel-
.wW das leichtere Genre eine Pflegestätte finden soll , gemacht
Bn; £n toütbe . An derartigen Vergnügungslokalen ist hier in
ein- ^n kein Mangel und es wäre für viele Erwerbszweige

Härte , wenn die Stadt selbst noch durch die Eröff-
-Tiergartens als Konkurrentin auftreten wollte,

w Erholungs - und Heilstätte andere Aufgaben
nrtm» ? auch auf diejenigen Kurfremden Rücksicht zu
kl  st ' itc  ^ er&er  kommen , um sich in behaglicher Ruhe von
sie gSn^apazen des geräuschvollen Alltagslebens auSzuruhen.
in 1«, lärmende Getriebe der wachsenden Großstadt
Fx̂ Edergrund drängt , um so schwieriger wird es, diese

befriedigen . Ein Gartenrestaurant in unmit-
' ^ azbarschast ^ des Kurhauses ist nicht geeignet , den

werden Ruhe Vorschub zu leisten . Im Gegenteil , es
d°raiiLsi!l7, ' ^ ®er  ganzen Art des Betriebes und bei der

etI  Qualität der Besucher , sehr bald Ruhe - und
- °ueersstorungen einstellen.

des $ rn|tn e'* erer ' ?bhr wichtiger Grund gegen die Verwendung
kn  ’ m Slrme der gemachten Vorschläge, liegt in
^ Zeit v " - Seiten der ^Leitung und Bewirtschaftung . Die
sißniiw , arhandenen Kräfte der Kurverwaltung , die nach Er.
bftt, toerhp ne,?e.n Kurhauses noch mehr angespannt sein wer¬
den r a?ret,n nicht ausreichen , diese erneuten Anforder-
ias faltigen . Die Beamten der .Kurverwaltung und

" derselben werden bei Ängliederung des Paulinen-
^rviebr , Aufwendung erheblicher KqAen , bedeutend

ugt̂ Aden uiüssen . Ein Geschäftsleiter , ein Hausmeister,

|DTtietgd S8f( ire^ U" Un‘5 Kassenpersonal , mehrere Maschinisten,hierbei Nachtwächter und Arbeitsfrauen würden
/o ^ racht kommen . Die ständige Unterhaltung der
ge und Anlagen wird auch ferner die dauernde Be-J?aTttQUnrr " v' “ *u » '- u  wuu uuur | ciuct tut uuuujiue  suc»

^taiirw ^ freier Gärtner und Arbeiter beanspruchen . Der
Achter könnte entweder verpachtet oder dem
•e?. Beide «a -^^ ^ltsbetriebes im Kurbanse übertragen wer-
t Achten -st ?̂ lilichkeiten haben große Bedenken , da einmal zu
Wiifts u,Prx t 's i)Q8 W angesichts der Konkurrenz des neuen Kur-
^rd , ^ dvraussichtlich den ganzen Verkehr an sich ziehen
?^ erersxjst? ? liger P̂ächter für das Provisorium findet und sich

. doll -u * Pächter des neuen Kurhauses , der in demsel-
ldirb, BU haben wird , wohl schwerlich dazu entschließen
it?1 Öti6ecniPÜrI ™Verpflichtungen zu übernehmen , die für ihn
i *®ötbe t t etten 1,n®) Nachteile zur Folge haben können.

wiedei-^ laufen , das Geld , welches er unten verdient,
fbtet R»t, :,^ ü^ .letzen. Zur Uebernahme der Pacht gehören

und ein ausreichendes Wirtschaftsinven-
iW i “ . 'Vclc9aTTung sich kaum ein Pächter verstehen wird,

HP fiä eT L ^en unsicherem Aussichten des ganzen Geschäftes
- Garantien geboten werden.

>or.

. , Bei jj . r »>vu UICIOCJI.
Sachlage und bei den enormen Kosten der Be-

^ l̂arftöcfe teventuell  noch die Lieferung der Großin-
dichj , r> 'st wohl an eine Rentabilität des Unterneh-

■ " l̂üftDQrtS Den*en ' notwendigste Personal allein würde
etwa 30 000 A  erfordern , dem als Einnahme

Ngcn - vielleicht 100001 und ein Gewinn aus Veran-
voppeiter Höhe gegenüberstände . Berechnet man

Wiesbadener General -Nnzeigsr,

den Zinfendienst des Anlagekapitals wie seither mit 60 000 1,
die Kosten für Unterhaltung , Beleuchtung und Heizung , so muß
sich auch bei höherer Bewertung der Einnahmen , aller Voraus¬
sicht nach , ein ganz erhebliches Defizit ergeben.

Zum Schluß sei noch bemerkt , daß bei Ankauf des Paulinen-
schlößchens auch niemals die Rede davon gewesen ist, dasselbe
später als 2- Kurhaus , als städtische Festhalle oder dergleichen
zu verwenden . Bestimmend für den Ankauf war die Absicht,
während des Kurhausneubaues ein angenehmes Provisorium
zu schaffen und danach durch Ausbau der Serpentinenstraße
das Baugelände zu erschließen und ein schönes Landhausquar¬
tier aufzutun.

An dieser Absicht sollte man unter allen Umständen festhal-
ten , zum Wohle der städtischen und der knrörtlichen Interessen.

40 . Mriges Verbands -Jubiläum
des «iVerbandes der Deuffchen Budidruckeri *.

Die mächtigste Arbeiterorganisation des Deutschen Reiches,
der Verband der deutschen Buchdrucker,  dessen
Unterstützungs - und sonstige Wohlfahrts -Einrichtungen selbst
von verschiedenen Regierungen , wie z. B . der bayerischen , lo¬
bend anerkannt worden sind, feierte am Sonntag sein 40jähriges
Bestehen . Es geziemt unseres Erachtens der gesamten
Presse , jenes Jubiläumstages einer über ein Kapital von 6%
Millionen Mark verfügenden Organisation zu gedenken , deren
Bestreben dahin geht , auf dem Wege der T a r i f g e m e i n -
sch aft die Arbeits - und Lohnbedingungen ihrer Mitglieder zu
verbessern und zwar nicht auf dem „Kricgs " wege , sondern in
möglichst friedfertigem Zusammengehen mit den Brotherren.

Der hiesige Bezirksverein beging das Jubiläum am ersten
Feiertag in der Turnhalle , Wellritzstraße , durch eine entspre-
chende Festfeier . Bald nach 7 Uhr cröffnete der Ouartettverein
„Gutenberg " die Festlichkeiten mit dem Vortrag der Chöre:
„Wahlspruch " und „Heil Gutenberg " . Im Verein ist durchweg
gutes Stimmenmaterial vertreten , das von einem Dirigenten
heran - und weitergebildet wird , der mit Lust und Liebe bei der
Sache ist und vor allem das Zeug zu einem wahrhaft tüchtigen
Dirigenten in sich hat . Herr S t i l l g e r führte die seiner
Führung anvertrautcn Gutenbergsänger selbst an den schwierig-
sten Klippen glücklich vorüber . Und so ist schließlich die Wirkung
und der Erfolg eines Chores , bei dem diese absoluten Vorbe¬
dingungen vorhanden sind , ganz selbstverständlich . Das war
nun auch bereits in den Eingangschören der Fall , denn die An-
wesenden applaudierten dem völlig einwandsfreicn Vortrag leb¬
haft , ja stürmisch . Die übrigen Chöre „Ein Mann , ein Wort " ,
„Wanderschaft " und „Festhymne " wurden von der Sängcrschar
gleichfalls so fein abgestuft und mustergültig gesungen , daß man
sie aufrichtigen Herzens zu der Leistungsfähigkeit und ihrem Di¬
rigenten Herrn Stillger beglückwünschen darf . Eine tiefe , nach¬
haltige Wirkung hinterließ ganz besonders die dem Jubiläums-
Verband von dem Leipziger Verbandsmitglied , W . Krahl,  ge-
widmete Festhymne . In seiner kurzen Begrüßungsansprache bc-
willkommncte der Vorsitzende des hiesigen Bezirksvereins , Herr
Bachert,  die hiesigen Damen und Herren , die Kollegen von
Frankfurt , Mainz , Darmstadt etc ., die Vertreter anderer Ge¬
werkschaften sowie insbesondere den Vertreter des geistigen
Verbandsinteresses seit 10 Jahren , Herrn Redakteur Rex-
häuser  aus Leipzig , den die Wiesbadener zum erstenmal in
ihrer Mitte begrüßen konnten . Vor 40 Jahren gab es Män¬
ner , meint Redner , die unter den Buchdruckern den Gedanken
der Organisation faßten . Die Entwickelung des Verbandes zu
seiner heutigen Entwickelung zeige , auf welch fruchtbarem Bo-
den die seinerzeitige Zusammenschluß -Idee gefallen ist . Das Be¬
streben des Verbandes sei, mit den anderen Arbeiterständen ge¬
meinsam tätig zu sein und deshalb sei es erfreulich , daß auch
Vertreter solcher erschienen sind . Die Devise soll auch in Zu¬
kunft sein : „Frei ist die Kunst , frei ist der Mann " . — Die eigent¬
liche Festrede hielt der „Korrespondent "-Redaktenr Herr Rex-
häuser.  Der Herr ist ein außerordentlich fesselnder Redner,
der stundenlang aus dem Stegreif sprechen könnte . Die drei-
viertelstündige Rede auch nur kurz zu skizzieren , würde den Rah¬
men dieses Berichtes überschreiten . Herr ReFhäuser sprach
über sozialwirtschaftliche Politik und die sich von selbst ergebende
Stellung bczw . Entwickelung des Verbandes der deutschen Buch¬
drucker dazu . Als weitere natürliche Folge der historischen Ent¬
wicklung unserer Wirtschaftspolitik ergab sich seine Tendenz als
„Korrespondent "-Redaktcur . Daß der Verband schon so viel er¬
reicht hat , hat er wesentlich seinem Programm zu danken , da?
dahingeht , wenn möglich im Guten mit den Arbeitgebern zwecks
Erreichung besserer Existenzbedingungen seiner Mitglieder zu
nnterbandeln . Wenn diese Tendenz bereits von Regierungen
gebührend anerkannt worden ist, so sei das ein nicht zu unter¬
schätzender Faktor für die Bedeutung des Verbandes und seiner
Wohlfahrtseinrichtungen . Die Macht des Verbandes , der über
ein Vermögen von Millionen Mark verfügt und dem 46 'TO
Mitglieder , oder 87 Prozent aller Buchdrucker Deutschlands an-
gehören , ist derart groß und respektiert , daß es seinen Mitglie¬
dern auch bei den bevorstehenden Tarifverhandlungen nicht
bange zu sein braucht . Redner endete seine geistvolle Rede mit
einem dreifachen Hoch auf den Verband.

Das Festspiel „Es werde Licht " , von Herrn Frey -Basel ver¬
faßt , und von den hiesigen Mitgliedern Bertina und Schlosser,
sowie den Frauen Schlosser , Lucas und Frl . Bachert bargefteflt'
zeigt das Bedürfnis Gutenbergs , durch die Schrift die Welt van
der Lüge zu befreien . Er wird darin von der Fee , Wissenschaft,
Wahrheit und dem Erdgeist unterstützt und geht somit durch die
Erfindung der Buchdruckerkunst als Sieger aus dem Kampfe
gegen Lüg und Trug hervor.

Turnerische Vorführungen und musikalische Vorträge tcr
Hofmannschen Kapelle sowie der Sologesang des Herrn Hans
„Das Zauberlied " verschönten das Fest in würdiger Weise.

Das Fest litt unter einem Fehler : der Saal war viel , viel
zu klein . Es herrschte ein derartiger Andrang , daß es den
meisten trotz der schönen Unterhaltung unheimlich werden mußte.

Dennoch , schon war es . Gestern , am zweiten Feiertag , fan¬
den die Festlichkeiten mit Tanz , Kinderspielen , Verlosung xtc.
ihren Abschluß . B K.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings zu-
gelassen : Algen an.  Die Gebühr für das gewöhnliche Drei-
minutengespräch beträgt 50 o) ..

* Die gesamte Lieferung in Krankenkleideru für das städtische
Krankenhaus wurde der Firma Gebrüder D ö r n e r hier über-
tragen.

* Von der Lahn . Wie verlautet , beabsichtigt die Firma
Krupp , eine Straßenbahn  von Laubusbachtal über Mün.
stcr und Weyer nach Obcrbrechcn zu bauen . Damit würde eine
längst gewünschte Vdrbiidung zwischen der Weiltalbahn und der
Strecke Frankfurt -Niedernhausen -Limburg hergestellt.

*1 . IayrgaM

O Wieder ein schwerer Automobil -Unfall . Aus Di et*
Hardt  meldet man uns : Am ersten Pfingstfeiertagc , nach¬
mittags kurz nach 4 Uhr , ereignete sich auf der Straße zwi¬
schen Diethardt und Strüth ein schwerer Automobilunsall.
Hauptmann von Hunolstein und Bauunternehmer Balzer
aus Bad Ems waren bei dem Bruder des Ersteren , dem hie¬
sigen Pfarrer von Hunolstein , per Automobil zu Besuch an¬
gekommen und wollten eine kleine Tour nach dem nahe gele-
genen Strüth unternehmen . Ungeführ 70—80 Meter ober¬
halb des Dorfes , wo die Straße durch Ablagerung von Bcm-
niaterialien zu einem daselbst angefangenen Neubau etwas
verengt war , geriet das Automobil , welches sich in mäßigem
Tempo bewegt haben soll , dadurch , daß der vom Regen auf¬
geweichte Boden nachgab , hart an den Rand der Straße,
rannte gegen einen Prellstein und stürzte kopfüber die dort
befindliche etwa 6— 7 Meter hohe , äußerst steil abfallende
Böschung hinab über einen vorbeifließenden Bach in die
Wiesen . Sämtliche Insassen wurden hierbei hecausgeschleu-
dert und erlitten teils erhebliche Verletzungen.
Der Chauffeur kam unter das Hintexrad des aufschlagcnden
Wagens zu liegen und trug außer Quetschungen des Unter»
leides eine schwere Ausrenkung der rechten Hüfte davon . Er
wurde mittels Krankenwagens in das Krankenhaus nach Na¬
stätten verbracht . Eine Pensionärin des Pfarrers von Hu¬
nolstein erlitt einen Armbruch , die Tochter des Pfarrers eine
Verletzung an der Wirbelsäule . Bauunternehmer Balzer , der
Besitzer des stark beschädigten Automobils , kam mit einigen
geringeren äußeren Verletzungen davon.

* Wicsbaden -Bierstadt . Der Bebauungsplan für öte'
Distrikte „Aukamm " und „Wartturm " — das ganze Gebier
rechts und links der Wiesbadener Landstraße —, den die
Stadt Wiesbaden auf ihre Kosten hat anfertigen lassen, ist
in Bierstadt eingetrosfen . Im Distrikt „Aukamm " sind, der
„Bierst . Ztg ." zufolge , drei lange Straßen vorgesehen , die
der Stadt Wiesbaden eine reichliche Luftzufuhr ermöglichen.
Die Hauptstraße ist 26 Meter breit projektiert mit 18 Meter
breiten Vorgärten . Die beiden anderen Straßen sollen je
12 Meter breit werden . In unmittelbarer Nähe der Kur-
nnlagen , dort , wo sich das Wiesengelände befindet , ist ein
sehr großer freier Platz vorgesehen . Im Wartturmgebict
sind ebenfalls schöne breite Straßen vorgesehen , dessen Ge¬
lände sich ebenso wie jenes im Distrikt „Aukamm " vornehm¬
lich zur Errichtung von Villen eignet . Bei der Festsetzung
des neuen Fluchtlinienplanes für die genannten beiden
großen Gebiete ist auf die räumliche Ausdehnung der Stadt
Wiesbaden — die Eingemeindung von Bierstadt ist nur noch
eine Frage der Zeit — , große Rücksicht genommen worden,
durch die Art der Straßenfestsetzungen , ganz besonders auch
in hygienischer Hinsicht . Das ist sehr wichtig für ejn großes,
entwicklungsreiches Gemeinwesen , und verdient nachahmend
hervorgehoben zu werden . Die Stadt Wiesbaden hat als
Aequivalent für die Zustimmung zu dem neuen Fluchtlinien-
plan der Geineinde Bierstadt die alsbaldige Erbauung der
elektrischen  B a h n in Aussicht gestellt und steht zu er¬
warten . daß aus dieser Grundlage eine Einigung erzielt
wird . (Die Einigung ist , nach dem Beschlüsse unserer letz¬
ten Magistratssitzung sichergestellt . D . Red .)

; . Zwei schwere und bedeutende Nachen-Unsälle sind am
ersten Feiertag auf dem Rhein bei,Caub vorgekommcn . An
der sogen. „Wirbellay " schlug das Segelboot mit vier Herren
und einer Dame , welche auf einer Tour von Mannheim aus
unterwegs waren , um . Die Führer des Bootes waren des
Fahrwassers unkundig , sonst wären jic mehr weggefahren.
Sämtliche Passagiere stürzten ins Wasser , konnten aber von
in der Nähe befindlichen Schiffern vor dem Ertrinken ge¬
rettet  werden . — Gegen Abend um sechs Uhr kam ein
zweites Segelboot mit zwei Damen und zwei Herren , gleich,
falls aus Mannheim , talwärts . Das Boot kenterte auch
in der Nähe der „Wirbellay ", und zwar war die Ursache des
Kenterns der starke Wellenschlag , welcher durch das Vor¬
überfahren der Dampfer „Kaiserin Augusta Viktoria " und
„Harpener Vergbau -Akticn -Gesellschaft " entstand . Der
Schnelldampfer „Augusta Viktoria " stoppte sofort und ließ
Rettungsboote herab . Auch von Caub näherten sich Nachen
zur Hilfeleistung und so gelang es , die in höchster Gefahr
Schwebenden sämtlich zu retten . Eine der Damen tauchte
zwar etwa zwanzig Mal auf und wurde schließlich auch für
tot herausgezogen . Wiederbelebungsversuche hatten jedcch
Erfolg.  So haben denn die beiden Unfälle , obwohl ge¬
fährlich , kein Menschenleben gefordert.

* Im Handelsregister wurde eingetragen : Firma A
Meier,  Wiesbaden . Das Geschäft ist auf den Kaufmann und
Weingutsdesitzer Philipp Meier und Weingutsbesitzer Karl
8Reier , beide zu Wiesbaden , übergegangen und wird von diesen
als offene Handelsgesellschaft unter der Firma „A. Meier,
Weingutsbesitzer und Wcingroßhandlung " weitergeführt.

* Vcsitzwcchsel . Herr Weingutsbesitzer Lösch hat sein Haus
Spiegelgasse 4, „Löschs Weinstuben " , für 300 000Jt an den
jetzigen Inhaber der Weinstuben , Restaurateur Schmid , ver-
kauft.

* Konkursverfahren . In dem Konkursüersahren über das
Vermögen des Hotelbesitzers Carl  S i m s o n , früher zu
Wiesbaden , jetzt zu Berlin , soll die Schlußverteilung erfolgen.
Die zu berücksichtigenden Forderungen betragen 121547.93 ^ .
Der zur Verteilung vkrsügbare Massebestand beträgt 141141.
90 <$ - lieber das Vermögen des Kaufmanns Wichclin We-
stenberger,  Inhaber der Firma M . Westenberger zu WieS-
baden , Schulbcrg 8, wurde am 31 . Mai das Konkursverfahren
eröffnet . Der Rechtsanwalt Dr . Seligsohn zu Wiesbaden wur¬
de zum Konkursverwalter ernannt . Konkursforderungen sind bis
zum 20. Juli bei dem Gerichte anzumelden.

* Die Hundcspcrre wurde für den RheingaukreiS und für
Frankfurt a . M . aufgehoben.
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** „Stürmische " Pfingsten . Das jetzt hinter uns liegende
Pfingstfch war ein Sonderling , wie wir ihn seit Jahren nicht
gekannt haben . Denn anstatt sich in die sonnige und wonnige
Natur flüchten zu können , war man gezwungen , im^ Zimmer
gehörig einzuheizen , damit nicht steife Finger die Folge des
„schönen Pfingstwetters " sind . Trübe regnerische Wolken und
heftiger Sturm während beider Feiertage waren dennoch nicht
angetan , die geplanten Reise -Ausflüge einzustellen . Sondcr-
züge , Schisse , Straßenbahnen und alle anderen Verkehrsmittel
konnten kaum die Ausflügler nach dem Rheingau und die übrigen
Ausflugsorte fassen . In den Straßen unserer Karstadt war
es ziemlich still , dafür ging es umso lebhafter in den bekannten
Lokalitäten her . Genau so unglücklich wie das Wetter war
Pfingsten überhaupt ein Unglücksfest . Schiffs - und Automobil¬
unfülle hat leider Unsere heutige Lokalchronik zu verzeichnen.
Bedauerlicherweise wurden die Hiobsposten noch durch ein schreck-
liches Brandunglück von heute vormittag vermehrt . Nach alle¬
dem ein denkwürdiges Pfingsten 1906!

** Todesfall . Die 80jährige Witwe des Komponisten Josef
Rummel  ist gestern gestorben.

** Plötzlicher Tod . Der bereits seit längerer Zeit leidende
ca . 45jährige Schmiedcmeister König,  dem erst vor einigen
Wochen die Frau gestorben ist , kam gestern nachmittag von ei¬
nem Gang aus der Stadt zurück. Kurz vor seiner Wohnung
stürzte er zusammen . Ein Schlaganfall hatte seinem Leben
plötzlich ein Ziel gesetzt. Der Verstorbene hatte ein gutgehendes
Geschäft in der Lehrstraße . Cr hinterläßt drei minocrjährige
Waisen.

** Schweres Brandunglück . Im 4. Stock (Dachgeschoß ! des
Hauses Hcrderstraße 1 wohnt der Eisenbahnarbeiter Kaiser mit
seiner Frau und einem 4jährigen Mädchen . Dieses Kind , das
erst vor 4 Monaten sein Gcschwisterchen durch den Tod ver¬
loren hat , ist heute vormittag das Opfer eines tragischen Schick¬
sals geworden . Die Leute sind jedenfalls so gestellt , daß d :e
Frau , während der Eheman seinem Verdienst nachgeht , auf eine
Monatsstelle angewiesen und infolgedessen veranlaßt ist. das
Kind seinem Schicksal allein zu überlassen . Heute früh verließ
nun die Ehefrau wieder die Wohnung . Das Kind lag noch im
Bett . Kurz nach 10 Uhr wurde die Feuerwehr alarmiert . In¬
folge eines Irrtums rückte die Wehr zunächst nach der Herrn-
gartenftraße aus , ermittelte jedoch gleich darauf die richtige
Stelle , Hcrderstraße 1. Dort war in der Wohnung des Kaiser
ein Brand ausgebrochcn . Zweifelsohne hatte das im Bett lie-
gende Kind mit ihm zugänglichen Streichhölzern gespielt . Die¬
selben haben sich in Brand gesetzt und das Bett sowie Mobiliar
entzündet . Die arme Kleine war am ganzen Körper verbrannt
und , wie uns Augenzeugen berichteten , förmlich geröstet . Bei
Ankunft der Feuerwehr hatten die Hausbewohner schon das
Mädchen aus dem Brandherd herausgetragen und auch das
Feuer war bereits gelöscht. Neben der Kaiserschen Wohnung
wohnen die Nicolaischen Eheleute . Das Zimmer , in welchem
ihr bjähriges Kind sich aufhielt , war mit Rauch stark ange¬
füllt , sodaß die Feuerwehr noch rechtzeitig erschien , um wenig¬
stens dieses Kind von dem Erstickungstode retten zu lönnen.
Die Kaisersche Wohnung ist total ausgebrannt und oie bedau¬
ernswerten Leute sollen obendrein noch nicht einmal versichert
sein . Dem Ernst des Falles entsprechend , nahm die Wache das
mit dem Tode ringende Kaisersche Mädchen in den Krankeg-
transiportwagen und fuhr in erklärlicherweise schleunigstem Ga¬
lopp nach dem städtischen Krankenhaus . In der Schwalbacher-
straße ereignete sich nun bei dem Transport ein bedauerlicher
Unglücksfall . Ein Gießwagensuhrmann überhörte das fortwäh¬
rende Läuten des Transportwagenführers und stieß mir
ihm zusammen . Der Sanitätswagen stürzte um , das unglück¬
liche Kind auf die Straße schleudernd . Ein Automobilist nahm
die arme Kleine , die nur noch einige Lebensgeister von sich gab,,
in sein Automobil und überlieferte es sofort dem städtischen
Krankenhaus , wo man jeden Augenblick den Tod erwartet . Der
Gießwagen soll stark beschädigt sein.

* * Erstickungstod . In ' einem Neubau der Scharnhorst¬
straße , wo ein Koksofen zum Trocknen aufgestellt ist , >oll, wie
wir von zuverlässiger Seite erfahren , heute morgen ein Arbei¬
ter , dessen Personalien noch nicht festgestellt werden konnten,
erstickt aufgefunden worden sein . Det Mann war höchstwahr¬
scheinlich obdachlos und hat sich in der kalten Pfingstnacht neben
den Ofen zum Nächtigen niedergelegt.

** Bewußtlos aufgefunden wurde gestern von Kindern im
Keller eines Hauses der Blücherstraße der 40 Jahre alte aus
Wohlan in Schlesien gebürtige Friseur Friedrich Will, . August
Scholz . Das Blut quoll ihm aus Mund und Nase . Die Sani-
tätswache wurde requiriert . Sie brachte den Mann nach dem
Krankenhaus , wo er kurze Zeit darauf verstarb , ohne das Be¬
wußtsein wieder erlangt zu haben . Es war also auch nicht scst-
zustellen , ob und auf welche Weise der Mann verunglückt ist.

c. Leichcnländung . Gestern vormittag um 10 Uhr wurde am
Rheinufer und zwar in der ersten Krippe am Schiersteinerhafen,
die Leiche des Arbeiters Joseph Tegel  geländet . Es handelt
sich hier um die Person , die seit dem 27 . Ma ! aus einem Bieb-
richer Logis spurlos verschwunden war und dessen Hut in der
Nacht vom 27 . zum 28. Mai auf einer Bank am Rheinufer vor
dem Rheinischen Hof in Biebrich aufgefunden worden ist.

x . Verschüttet . Der zweite Arbeiter , welcher bei dem von
uns gemeldeten Einsturz des dritten Tunnels in Boppard
schwere Verletzungen erlitt , ist im Binger Hospital seinen Ver-
letzungen erlegen.

* Acrztlicher Verein contra Pfeiffer . Man schreibt uns:
Nachdem der Königl . Regierungs - und Geh . Medizinalrat Herr
Dr . med . August Pfeiffer dem Aerzlichen Verein und seinen
Mitgliedern durch eine umfassende Ehrenerklärung volle Genug¬
tuung gegeben , die sämtlichen Kosten des Verfahrens zu irageü
sich verpflichtet , auch seine Widerklage zurückgcnommen hat , ha-
ben die von Herrn Rechtsanwalt Dr . Fleischer vertretenen 79
Privatkläger die Privatklage zurückgenommen . Das von diesen
Herren eingeleitete Verfahren ist eingestellt . Es ist mit Ge¬
nugtuung zu konstatieren , daß die peinliche Angelegenheit auf
diesem Wege aus der Welt geschafft wurde

' Wiesbadener General -Anzei ger/ _
B K . Nothmamlls Opcrettcn -Ensemble eröffnete Sams¬

tag abend dieSommerspielzeit in „ Walhalla " mit dem unver¬
wüstlichen ,.R a st e l b i n d e r " . Daß die Leistungen des
Nothmaun 'schen Ensembles recht anerkennenswerte sind , ist
nichts neues , ebenso auch nicht , daß die Rolle des Zwiebel¬
händlers Pfefferkorn die Paraderolle für Herrn Direktor
N o t h m a n n sein dürfte . Die prickelnde Musik des „Ra¬
stelbinder " fesselte auch am Samstag wieder die sehr zahl¬
reich erschienenen Zuhörer . Die Hauptrolle des Pfefferkorn
ist dein Direktor auf den Leib geschrieben . Er entwickelte
darin wie schon früher urwüchsige Komik und Humor , und
besonders im „Jüdeln " in glänzendster Weise . Die Suza
gab Frl Toni L6t6  und zwar in denkbar bester Weise . Der
Dame kommt in erster Linie ihre ausgezeichnete reine Stim¬
me zu statten , ohne dabei Zu verkennen , daß sie auch
über hinreichende darstellerische Mittel verfügt . Herr K a y-
s e r zeigte sich in der Janku -Partie mehr glücklicher in ge¬
sanglicher wie schauspielerischer Beziehung . Frl . E . v . P e r-
f all war eine recht liebe Mizzi , die famos singen und spielen
kann . Einen sehr temperamentvollen Korporal Milosch ver¬
körperte Herr Eduard R o s en und auch Herr W i l l e r t
dürfte als Spenglermeister Glöppler befriedigen , wenngleich
bei letzterem manchmal Spiel und Dialekt etwas stark gekün¬
stelt schien . Der Chor klappte sehr gut . Die an ernsten und
komischen Szenen gleich reiche Operette wurde mit Recht be-
geistert ausgenommen . — Das Gleiche muß von der alten
und gleichwohl ewig jungen „ B o c c a c c i o" behauptet wer¬
den , die gestern vor übermäßig vollem Hause in Szene ging.
Die Darstellerin des Boccaccio war in Frl . M a r r l i n g
nicht gerade glücklich gewählt . Die junge Dame kann zwar
schauspielerisch aus der Nolle etwas machen , gesanglich fehl:
es ihr aber bei weitem an Ausgiebigkeit . Trotzdem , sie gab
sich ehrliche Mühe und muß schon deshalb lobend anerkannt
werden . Herr Direktor N o t h m a n n als Lambertuc-
c i o ließ sein Licht im hellsten Glanze strahlen . Er schälte
aus der im allgemeinen nicht gerade sehr dankbaren Rolle
infolge seines ungezwungenen Auftretens und gesunden fri¬
schen Humors einen wertvollen Kern heraus . Von Ton:
L <• 16 , die bekanntlich im „Nastelbinder " die Suza gab,
hörten wir auch in der Maske als Fiametta eine gesanglich
und mimisch auf der Höhe ihrer Aufgabe stehende Künstlerin.
Den Barbier Scalza des Herrn Ernst W i l l e r t konnte man
sich gefallen lassen und ebenso Herrn P l a t e n als auf Aben¬
teuer ausgehender närrischer Prinz Pietro . Die Frau Faß.
binderin (Frl . E . v . P e r f a l l ) war gleichfalls aus dem
Posten . Besonders gefiel auch hier der Chor wieder . Das
Orchester scheint den zum Teil schwierigen Aufgaben spielend
gewachsen zu sein . Zum Glück war gestern die Vorstellung
nicht erst um 12 Uhr aus , wie am ersten Abend , wo der un¬
glückliche zweite Akt eine starke Geduldsprobe für das Publi¬
kum war.

* Zum Fernsprechverkehr mit Wiesbaden ist neuerdings ; u-
gelassen : Frcudenstadt . Die Gebühr für das gewöhnliche Drei¬
minutengespräch beträgt 1 A

*  Feriensonderzüge . Hier fand vor einigen Tagen eins von
Vertretern der deutschen Bahnverwaltungen beschickte Konferenz
statt , in welcher die Vereinbarungen über die Abfertigung von
Jeriensvnderzügcn zu ermäßigten Preisen für diesen Sommer
getroffen wurden.

m. Vergiftung . Am Samstag nachmittag versuchte sich eine
Frau in der Adlerstraßc Nr . 63 zu vergiften . Die .Ursache des
Selbstmordversuches dürfte im häuslichen Zwist zu suchen sein.
Sie soll nämlich von ihrem Mann , wie man so sagt , stets mehr
Schläge als Geld erhalten haben . Am Samstag , verlangte sic
nun wieder Geld , das ihr aber von dem Manne verweigert
wurde . Da man aber ohne Bezahlung bekanntlich nichts zu
kaufen bekommt , hatte die hartnäckige Verweigerung eines
Geldbetrages zur Folge , daß die Frau keine Mahlzeit zubereitc-
te. Als der Ehemann nach Hause kam und nichts zu Essen
vorfand , lehrte sich seine Wut gegen die unglückliche Frau , die er
mit heftigen Schlägen traktierte . Schlägereien waren in der Fa¬
milie des K., der uns als ein sehr nervöser Mann geschildert
wird , nicht allzu selten . Die steten Aufregungen gingen über
die Kraft der Frau und so beschloß sie, dem traurigen Schicksal
ein Ende zu machen und sich zu töten . Die Bedauernswerte ist
die Mutter , von drei Kindern , von denen das älteste 8 und das
jüngste 4 Jahre zählt . Sie ging nach dem Vorfälle in ein Ge¬
schäft und kaufte sich Salzsäure , die sie trank . Eii » im selben
Hause wohnender Mann fand sie im Vorraume der Wohnung
auf dem Fußboden liegend . Sie verhielt sich im allgemeinen
ruhig , nur hier und da vernahm man Jammerruse wie : Meine
Kinder , meine unglücklichen Kinder ! und : Was soll aus meinen
Kindern werden . Die Frau , die sich die Lippen verbrannt und
innere Verletzungen zugczogen hat , wurde noch am selben Tage
in das Krankenhaus gebracht . Von dem behandelnden Anstalts¬
arzte erfahret ! wir heute , daß die Unglückliche noch immer in
schwerer Lebensgefahr schwebt, wenn auch die Hoffnung auf
völlige Wiederherstellung nicht völlig ausgeschlossen scheint.

** Die Wieserschc Menagerie aus dem Exerzierplatz erfreu¬
te sich während der Feiertage eines sehr starken Zuspruchs . Die
Darbietungen sind aber auch sehenswert . Wir empfehlen de»
Besuch der Vorführungen . Eingehender Bericht morgen.

* Eine außerordentliche Stadtvcrodnctenfitzuug findet Frei,
tag statt . Als einziger Punkt steht auf der Tagesordnung:
Denkschrift des Prof . v. Dhiersch über den Ausbau des neuen
Kurhauses.

Wetterdienst
der Landwilt'chaftsschnle zu Weilburg a. d Lahn.

Voraussichtliche Wittern » q
Mittwoch , den 6. Juni 1906.

veränderliche Winde, abnehmende Bewölkung, trocken, nachts kühler,
tagsüber Würmer als am Vortage.

Genaueres  durch die Weilüurger Wetterkarten (monatl . 80 Ps .),
welche -an der Expediiion des „W i e S b a d c n c r General-
Anzeiger ", Manritiusstrape ö, täglich angeschlagen werden.

21 . Fahrga^

Spott.
Rennen zn Karlshorst . In der 13. Berliner Jniernatst.

nalen Steeplechaise , 30 000 A,  in Karlshorst , wurde „Norü,,.
Erster , „Sperato " Zweiter , „Ouand meine " Dritter und Me"
Vierter.

Im österreichischen Derby wurde , nach einem TelegiM«
aus Wien , gestern Morpett Erster , der Favorit Fels Zweij^
Ter Umsatz am Totalisator betrug lediglich für das
rennen 160 000 Kronen.

Den Aermelkanal im Ballon überflogen . Das „Berlste»
Tageblatt " meldet aus London : Der Versuch des öWreichisz^
Leutnants Carvin , den Aermelkanal im Ballon zu überfliegen
gelang mit knapper Not . Bei Dieppe mußte der Ballon lanben-
er mar im Kanal in ein Gewitter geraten . Carvin hatte, mchs
dem er den ganzen Ballast ausgeworfen hatte , feinen Mundvei.
rat und den Pelz opfern müssen.

Ballouunfall . Man meldet aus Ancona , 3. Juni:
Kaufleute aus Mailand und ein tzauptmann stiegen gesteh
abend von der Ausstellung aus in einem Ballon auf, scher
über die Apenninen hinweg und wurden heute morgen vom 3e.
maphor in Ancona aus auf dem Meere in Gefahr befindlich ge,
lehen . Trotz sehr stürmischer See fuhr ein Segelschiff zu Hpst
aber der Ballon entfernte sich. H>eute nachmittag näherte ist
der Ballon abermals der Stufte von Sirolo bei Ancona . Ei»
Torpedoboot eilte zu Hilfe und rettete den Ballon und ein«:
Kaufmann . Der andere Kaufmann und der Hauptmanu sist
ertrunken . _ i

Zum Bombenattentat in Madrid.
Madrid , 5. Juni . Die F e st st i m m u n g ist gänzlich

getrübt.  Das Programm wird zwar ausgeführt , aber
nur dem Schejnc nach . Die königliche Familie wird der Bla.
menschlacht fernblciben . Tie fremden Fürstlichkeiten wer¬
den heute oder inorgen abreisen . TaS Stiergefecht am letz¬
ten Samstag war nur mittelmäßig besucht , der Schmuck
Hauses sehr dürftig . Sämtliche Stiere waren äußerst zahm.
Die englischen Fürstlichkeiten und der Botschafter blieben
dem Stiergefecht fern , um gegen diese Tierquälerei zu pro¬
testieren . Die Galavorstellung im Theatro Real verlief
glänzendi Deni Königspaar wurden begeisterte Ovationen

seitens des aristokratischen Publikums dargebracht . Tic Mi-
litärrevue vertief programmmäßig bei furchtbgrcr Hitze.

Madrid , 6. Juni . Die Leiche von Morales  wurde
in einem mit Eis gefüllten Sarge ausgestellt . Gegen AbrÄ
gab der Premierminister Befehl , das Publikum nicht mehr
zuznlasscn , da die Menge zu groß wurde und die Leiche str-
ausznschleppen und in Stücke zu reißen drohte . Im Mor¬
gue -Hospital fand die Autopsie statt . Die Gesamtzahl der
bei dem Attentat Getötetcp und Verletzten soll 103 belragcu.
In der Wohnung von Morales wurden viele belastende
Schriftstücke gefunden . Die Polizei glaubt einer weit vn-
zweigten Anarchistcnvcr  s eh tv ö r u n g auf der
zu sein.

Madrid , 3 . Juni . Das Königspaar besuchte geflcrc^
abend das Schloß Aranjuez , von der Bevölkerung überallW
geistert begrüßt . Abends fand Gala -Vorstellung im könig¬
lichen Theater statt . Wie verlautet , ist der Minister i « *
Innern im Laufp des gestrigen Tages durch ein anony-
mcsSch reiben  informiert worden , daß ein neues Kom¬
plott vorbereitet sei und daß man beabsichtige , das Kö.nE"
paar während der Theatervorstellung zu töten . Der HW
ster ließ sofort neue Eintrittskarten drucken und sic an on
geladenen Gäste verteilen . Die Eingänge , sowie die WüNs
delgänge des Theaters wurden aufs schärfste bewacht. ' WH
Vorstellung verlief aber ohne Zwischenfall.

Madrid , 5. Juni . Verschiedene Verhaftun  gW
wurden am gestrigen Tage vorgenommcn . Man wciß ÄW
nicht , ob sic in Zusammenhang mit dem anonymen SchreMj
stehen , welches dem Minister des Innern zugegangen
Die Gesamtzahl der Personen , die durch das Attentat a« o
oder durch die erlittenen Verletzungen gestorben belauf
sich auf 106 . Fortwährend sterben noch Verwundete.

Elcktro -Rotationsdruck und Verlag der Wiesbadener VorW
cnstalt Emil Bommert  in Wiesbaden . Verantwort
Politik und Feuilleton : Chefredakteur Moritz  Sä : äse  st
den übrigen redaktioneller : Teil : Bernhard K* 0 ?*
für Inserate und Geschäftliches : Carl  Röstel , I

zu Wiesbaden.

utrr

<©

Stettin . Die Meldungen zur Bcschicküng o
Internationale Pserdemarkt , der am 9 .— 12 . Juni in
stattfindet , sind in diesem Jahre besonders zahlreich/
England und Dänemark wird vertreten sein . Die
zu der gleichzeitig stattfindendcn Pferde - und Eqm,
Verlosung liefern die Hos -Wagcnfabrikantcn Jos.
E . , Zimmcrmann in Berlin . Die Lose zum Prcü^
2(0 Pfg . ( der billige Lospreis har allgemein gefallen
Übn dem bekannten Bankhause Earl Hcintze , Berlin/
nommen. _ ' -JU

Gegen Brechdurchfall und Darmkatarrki schützti w»
Säuglinge am besten, wenn man sie mit Kusckes -
Milch erniüivt. Beides wird im Magen gut oerbaur f,uD
Darm weniger leicht, wie di- Kuhmilch allein, znr Gärung über,
Kindcrmebl verleiht der Milch einen höheren Nährwert , ww» .
Kindern gern genommen und bildet einen rationellen Uc°e
feiten Nahrung.

An unsere Leser
richten wir ebenso höflich als dringend die Bitte,
jeder Nnregcl,nSs ?igkeit in der Zustellung des
sofort Nachricht zu geben , da wir nur dann im
sind , Abhilfe zu schaffen . . . .x,

Expedition des Wiesbadener Ee »era1a !lM
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Geschenk:
Eine hübsche Herren - oder Damen -Taschcnuhr
erhält jedes, welches zusammen 400 Umhüllungen
von Gioth ' s Spiegelseife und Giolh 's gemahl.
Kernseife an den Fabrikanten I . Gioth , Hanau,
einsendet.

1503/336

Auszug ans oeu Civi Islands-Registern der Stadt
Wiesbaden vom 5. Zuni 1906.

Geboren:  Am 29. Mai dem Zimmermann Karl Heil¬
heckere. T .. Hedwig . — Am 2. Juni dem Landwirt Julius
Behrens e. S ., Julius Luis Oskar Ernst . — Am 29. Mai
dem Bahnarbeiter Johann Ochs e. T .. Johanna Christina.
— Am 30. Mai dem Kaufmann Johann Brühl e. S ., Karl
Josef. — Am 30. Mai dem Lackierergehilfen Rudolf Lenz e.
T., Franziska Marie . — Am 31. Mai dem Lackierermeister
Franz Schnaedter e. S ., Franz August Johann . — Am 30.
Mai dem Kaufmann Hermann Knapp e. T ., Elsa ' Barbara.
— Am 30. Mai dem Gasarbeiter Philipp Groos e. T .. Jda
Johannctte . — Am 31. Mai dem Schreiner Philipp Karl
Weis e. S .. Karl Wilhelm . — Am 26. Mai dem Kutscher
Wilhelm Schilpp e. T .. Lina Friederike . — Am 30. Mai dem
Tachdeckergehilfen Otto Gellings e. T ., Ernestine Maria . —
Am 29. Mai dem Taglöhner Karl Eisenocker e. S .. Karl Wil¬
helm. — Am 29. Mai dem Kutscher Anton Pott e. S ., Jo¬
sef. — Am 29. Mai dem Steuerkassen -Assistenten Heinrich
Braüemann Drillinge , namens Josef Heinrich , Pani Julius
und Gustav Friedrich.

Aufgeboten:  Architekt Theobald Franz Schöll hier
mit Sofie Maria Straub in Eßlingen . — Bahnmeister Hein¬
rich Wilhelm Rahlnicier in Dierdorf mit Anna Maria Schä¬
fer in Ober -Lahnstein . — Friseur Johann Christian August
Müller hier mit Johanna Maria Elisabeth Bohn in Mainz.
— Klempnermeister Johann Friedrich Christian Ziems in
Barth mit der Witwe des Gastwirts Bürmeistec Marie Ka-
rolinc Wilbelmine geb. Eigenbrodt in Barth . — Malergc-
hilfe Albert Wittstock hier mit Magdalene Kirner hier . —
Lehrer Gustav Weiß in Wirges mit Frieda Tischer hier . —
Heizer Karl Hoffmann hier mit Luise Leitzbach hier — Fla-
schenbierhändlcr Hermann Keller hier mit Emma Jllian
hier. — Uhrmacher ' Adolf Wolf hier mit Emma Kappes in
Köln.
. Gestorben:  1 . Juni Margarete geb. Edelmann , Wit¬

we des Hofgutsbesitzers Johann Endres , 62 I . — 2. Juni
Heinrich, S . des Stellmachers Heinrich Keßler , 3 Tg . — 3.
Sunt Barbara geb. Stumpf Witwe des Komponisten Josef
Rummel,7̂9 I . — 5. Juni Eisenbahnpackmeister Ferdinand
Möller, 66 I . — 4. Juni Karoline geb. Schmidt , Ehefrau
des Taglöhners Georg Röser , 69 I . — 4.  Juni Schmiedemei.
für Emil König , 39 I . — 5. Juni Weichensteller a. D . Georg
Dreher, 82 I.

Königliches Standesamt.

Herren-
Anzüge in Tuchv, 10 Mk., H-rren-
Tuchhosenv. 3 Mk. an. ArbeitS-
Hosen in Lederu. Zwirnv. 2 Mk.
an, Llrbcitskleid-r und Blusen für
jeden Beruf, Knaben-Anzüg- v,

3 Mk. an, empfiehlt 197

Heinrloli larün,
Metzgcrgasse 18.

Ausgabestelle grüner
Rabattmarken.

Sictier uVscIimerzlos
wirkt das echte Radlauersche
Hühuerauaenmittrl , Fl, 60 Pf.
Nur echt ans der Kroncu -Apo-
thcke Berlin, Fricdrichstraße 160
Depot in den mcificn Äpotbeken
und Drogerien._ 2035

Reise -Koffer-
Hut-, Schiffs- und Kaiscrko er, in
bekannt guten Qualitäten, sowie
sämtliche Satilerwarenu. Schul¬
ranzen werden billig verkauft.

Rengqsse 22,
1682 1 Stiege hoch._

Akademische Zuschnerde-Schttle
^teiir , Wiesbaden, Luifenplay 1», 8 . @t.

»ni (ätnmHc'r ‘‘Ocftc u. prcisw . Fachschule am Platte
Wr e ! '■£ai!len* uuö Kindergard., Berliner. Weener, Enal, und

L'ichl sajzl. Methode. Borzügl.. prakt, Umerr. Gründi.
»n efätt ^ ^ chveidcriiincnu. Direktr, Schül.-Aufn. tilgt. Tost. w.
äicdjl, SJ“ Ungerichtet. Taillenumst. inci. Fulter-Äupr. Mk. 1,25.. -5 Pf falä 8786
»«n “ U®*®“ -Verkanf : Lackb. schon von M. 3.- an. Stoffd.

» ' tu, mit. Ständer von M. 11.— an.

i't=In|litu{f«r3)ßmcn-Sifmeii[8cei.
'm Matznehmen, Musterzeichncn, Zuschneiden und

serefg,,,. " Damen- und Kindcrklcidcrn wird gründlich und
M>.,̂ »̂talt, Die Dauien fertigen ihre eigenen Costüme an,

K'nder-, Kranke , Genesende.

,^ r1asse r verdünnter
«tmulch bester Ersatz für

Muttermilch»
Anerkennungen

2l, f Jlsrboobsten Kreisen.
gerfe « Apotheken , Dro-

«W - Proben ™ <i Bro-
^eaait nren durch
h ”, '^ spot f. Deutschland

bei
SJ(ttbcb“ Aufmerksamkeit tadellos werden. Sehr .leichte
-,ch„ewlV befiel, Erfolge ILniien durch zahlreiche Schülerinnen
" ^ wl°'chw ^ n.

^ " Auskunft von 9—12 und von 3- 6 Ubr.
Prospekte gratis und franko

M - »Ngr„ nimmt eulgcgeu

5656

^arie Wehrbein, Friedrichßr. 36,
'fl aus I. Stoch im Haufe des Herrn Kd li ch.

Damen-
Strümpfe

gewebt , extralang , mit versärkten
Hochferseu , Sohlen und Spitzen
das Paar

75, 100, 125. 150 Pfg bis zu den
besten und feinsten Florstrümpfen.

Billigere Qualitäten
zu 15 , 20 , 35 Pfg.

UpT Neuheiten
in bauten Damen -Strümpfen von 45 Pf . an
durchbrochenen , , von 65 , „

L. Schwenck, lUhlgasse 13.
IGrösstes Spezialgeschäft für S 'rnnrpfwaren.

Gegründet 1873. 1814

Creolin anerkannt
bestes

Desinfektionsmittel für Haus und Stall.
Bestes Viehwaschmittel.

Unentbehrlich in der Wundbehandlung.
Das Wort Creolin ist als Warenzeichen gesetzlich geschützt

und sind daher mir Originalpackungen im Handel:
Flaschen zu 15 Pfr . (20 gr.), 30 Pfff. (50 gr .), 60 Pfj?. (100 gr.),

Mk. 1 — (250 gr.), Mk. 1.50 (500 gr.), Mk. 2.40 (l Liter)
und lileclikannen zu Mk. 9.— (5 Liter) und Mk. 40.— (25 Liter)

andere , sowie sogenannte Ersatzmittel weise man stets
zurück , um sieh vor Schaden zu bewahren.

Man verlange gratis u . franko die Broschüren „ Creolin
und die häusliche Gesundheitspflege “ und „ Gesundes
Vieh ‘* in Apotheken und Drogerien oder direkt von

William Pearsott. Hamburg.

1 Billige
I '

Schuhe!

1
m

Wegen Umzug von heute ab- für jedermann auf
meine sämtlichen, nur aucrkannt soliden S chuhwarcu

iO °|0 Utabatt . ~
SdjisIjiMtcfliiöno Fiedler * 8

r» Mauritius strafte 9 . 9837

für Naturkunde
’^ rEff I Sin der Turnhalle der Mittelschule,ß  I Luiscustrafte LC,

Geöffnet jeden Samstag von 5—7 Uhr
(uncutgeltlich ) ,

Auskunft in allen Fragen der Naturkunde,
lAnregung und Anleitung zum Lammeln von
^Naturalien aller Art. Wechselnde Ansficllungeii von
Pflanzen, Schmetterlingenu, Steinenk. Exkursionen

unter sachkundiger Leitung, Handbibliothek zur freien Benutzung, 2593

£ofia[4 tecficdkftiOTiigslia|Te.
Staatlich genehmigt . — Reservefonds 105,000 Mark.
Betriebskapital 10,000 Mark . — Bisher gezahlte Sterbe¬

gelder 801,319 Mark . — Eintritt zu jeder Zeit.
Eintrittsgeld im Alter von 18—25 Jaliren 1 Mk„ von 26—30

2 Mk.. von 31—35 3 Mk,, von 36—40 5 Mk., im 41. Lebensjahr
7Mk„ im 42. 10 Mk„ im 48. 15 Mk,, im 44. 20 Mk,. im 45. 25 Mk

Monatsbcitrag iin Alter von 18—20 Jahren 1 Mk,, 21—25
Jahren 1.20 Mt . 26- 30 Jahren 1,40 Mk., 31—35 Jahren 1,60 Mk,
36- 40 Jahren 1.90 Mk., 41- 45 Jahren 2.20 Mk.

Sterbegeld 800 Mark,
Anmeldungen und jede gewünschte Auskunft bei den Herren:

Heil , Hellmundftr, 38, Stoll , Ziimnermannfir. 1, .Lenins , Hell-
mundfir5, Dlhehneiit , Wefiendftr, 24. Hi -nst , Philipps'oerqstr, 37,
Groll , Bleichfir. 14, Berges , Blücherfir. 22, Drangsal , West,
endstr, 10, Hains , Feldstr. 1, Itnnsz , Feldfir, 19, Heusing,
Bleichfir, 4, Kies , Friedrichfir, 12, Schleifer , Moritzstr, lü]

lirgfir. 2, Zipp , Herberfir, 35,ISprunkel (Ringel Nachi.), Kl. Bl
wie beim Kaffenboien 8x »ies , Scfjicchierfieiuerstr. 16. 6240

Palmengarten Frankfurt a. «.
, Samstag , den 0 . Juni , nachmittags2 Uhr:

Eröffittnig der neuen MlillMschauhiiilfer.
Von 5 Uhr nadimittags bis 11 Uhr abends:

^ Konstlic von5 Kapelle». ^

Münchner KcDerfeft
mit Tanz im Freien aus zwei Holztanzbödeu im Neugarten,

Abends:
Lampions - und bcuziaUsche Belenchtuug des

Parks.
Aus dem großen Weiher: Gondelfahrt und Serenaden.
Eiutrittpreis für Nichtabonnenten nachinittagsM. 2.— von

7 Uhr ab M, >.—. 2416
bkjagen die Vlakatc Und Lrograiiline.

Ausgabestellen
der

WksbsiMiklGnittal -IiijkUr",
Amtsdlalt der Stadt Mtesdadr«.

Movstlicher AboAnrmrntspreis 50 Pf»
Eine Extragebühr bei den Filialen wird nicht erhoben.

Probeuummern werden auf Wunsch einige Tage gratis verabfolgt,'

Sldlcrstraße — Ecke Hirschgraben bei A. Schüler,  Colonias-
waarenhandlung.

Adlerstraße 23 bei Schott , Kolonialwaarenhandlung.
Adlerstraße 55 — bei Müller,  Colonialwaarenhandlung.
Albrechtstraße 3, bei K r i e feine, Kolonialwaarenhandluntz.
Albrcchistraßc 25, bei 3toth  Koionialwaarenhandlung.
Adeihcidstraße — Ecke Dtorrtzstraße bei F . A. Mülle  r , Colo-

nialwaaren - und Delikatessenhandlung.
Bismarkring 8, bei Felde,  Kolcnialwaarenhandlung.
Vertramstraßc , Ecke ZiMinermannstraße bei I . P . Bausch

Kolonialwaarenhandlung . s
Vlcichsträße — Ecke Hellmundstraße bei I . Huber,  Colonial

waarenhandlnng.
Bleichstraße 20 — bei Scher f, Colonialwaarenhandlung.
Eltvillerstraße 12, bei Mohr  Kolonialwaarenhandlung.
Erbacherstraßc 2, Ecke Walluscrstraßc — I . Frey,  Colonial»

waarenhandlnng.
Gocthcstraße Ecke Oranienstraße L i e s e r, Colonialwaaren»

Handlung.
Hascngarten , bei Eichhorn,  Mainzer Landstraße.
Hetenciistraße 16 — bei M . 3t o n n e n m a che r , Colonial¬

waarenhandlung.
Hcllmnndsiraße — Ecke Bleichstraße bei I . Hube  r , Colonial»

waarenhandlung.
Hirichgrabcn 22 — bei Pierre,  Schreibm .-Hdlg.
Hirschgrabrn — Ecke Adlerstraß -.' bei A. Schüler.  Colonial¬

waarenhandlung.
Jahnstraße 7 — Nemmer,  Kolonialwaren - und Gemüsehand¬

lung.
Jahnstraße 40 — bei I . Frischke,  Colonialwaarenhandlung.
Jahnstraße — Ecke Wörthstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Lohnstraße Ecke Zietenring , P . R u p p e r t , Kolonialwarcn-

handlung.
Lchrstraßc — Ecke Steingasse bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Ludwigstraße 4 — bei W. Dienstbach,  Colonialwaaren-

handlung.
Mainzerlandstrabe fArbeiter -Kolonief Schmidt,  Mainzer¬

landstraße 3 p.
Mainzer Landstraße 2 [für Hasengartenj bei Eichhorn

(Friedrichshallel
Möritzstraßc Ecke Adclhaidstraße bei F . A. Mülle  r, Colonial¬

waaren - und Delikatessenhandlung.
Morißstraße 46 — I n chs , Colonialwaarenhandlung.
Nerostraße Ecke Querstraße Mich e l, Papierhandlung.
3!crvstraßc — Ecke Nöderstraße bei C. H. Wald,  Colonial¬

waarenhandlung.
Nicderwaldstraße 11 — Kolonialwarcnhandlung K'aiser.
Oranienstraße — Ecke Göthestraße , L i e s e r , Colonialwciaren-

handlung.
Oncrstraße 3 — Ecke Nerostraße , M i che l, Papierhandlung,
Rauenthalcrstraße 11 bei B , Wenzel  Kolonialwaarenhandlung.
Rauenthalcrstratze 20 bei W. Laux  Kolonialwaarenhandlung.
gtödcrstraßc 3, bei Bester,  Kolonialwaarenhandlung.
Nöderstraße 7 — bei H . Zboralski,  Colonialwaarenhandl.
Nödcrstraßle — Ecke Nerostraße bei C. H. W a ld , Colonial¬

waarenhandlung.
Saalgasic — Ecke Webergasse bei Willy Gräfe,  Drog.
Sedanplah 7., Ecke Sedanstraße , bei F . G ö h, Kolonialwaarcn-

hondlnng.
Schachtstraße 10, bei I . Köhl  er , Kolonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 17 — bei H. Schot t, Colonialwaarenhandlung.
Schachtstraße 30 — bei Ehr . Peupelmann  Wwe ., Colonial¬

waarenhandlung.
Schwalbackierstraße 77 — bei Frl . Heinz,  Colonialwaarenhdlg.
Stcingasic 29 — bei Wilh . Kautz , Colonialwaarenhandlung.
Steingaffe — Ecke Lehrstraße bei Louis Löffler,  Colonial¬

waarenhandlung.
Walramstraße 25, — Schuhmacher,  Kolonialwaarenhandlg.
Wcbcrgaffc — Ecke Saalgasse bei Willy Gräfe,  Droa.
Wörthstvatze — Ecke Jahnstraße bei Gebr . Dorn,  Colonial¬

waarenhandlung.
Aorkstraße 6 bei A. O h l e m a che r Kolonialwaarenhandlung.
Zimnicrnramistraße — Ecke Bertre -sstraße bei I . P . Baus  ch..

Colonialloaarenbandlung.
Zietenring Ecke Lahnstraße , P . R u p p e r t , Kolonialwarcn¬

handlung,

Biebrich. Wiesbadener Allee 72, Ludwig Horn.

Reroberg.
Mittwoch , de» 6 , Juni:

Großer Militär -Nonzert
au'gcsührt von der

tkapcllc dcS Fnsilier -Negimeutö t> KerSdorff (Kurd.) Nr. 80
unter Leirung ihrĉS kkopellmeifiers HerrnE> Gottsdialk,

Eintritt 30 Pf, 8034 Anfang4 Ubr.

Weinstube ;nm Rheingold,
Helenenftraftc ÄS Ecke LLellritzstrafte.

Prima Wciur . Reelle Bedienung.
Meiiip . Krause * 124
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WalhaUa-Theater.
Dienstag , de« 6 . Juni 1906.

Boccaccio.
Komische Operette in 3 Akten von ft . Zell und Richard Genöe.

Musik von Franz von Suppe.
Spielleiter : Dir . Emil Nothmann.

Dirigent : Kapellmeister Jean Körber.
Giovanni Boccaccio
Pietro , Prinz von Palermo
Scalza . Barbier
Bearrice , sein Weib
Lotteringhi , Faßbinder
Jsabella , sein Weib
Lambertuecio, GewürzkrSmer
Peronella , sein Weib
Tiametta , beider Ziehtochter
Leonetto,
Tosana,
Chichibio, lA ^ denten, mitBoccaccio
Gu '.dv. befreundet

Federico, .
Giotto , J
Ein Unbekannter
Der Majordomus des Herzogs von

Toscana
Ein Kolporteur
Madonna Jancsfion
Elisa , deren Nichte
Marietta , ein Bürgermädchen
Madonna Nona Pulci
Alberto
Gerbino,
Gindotto
Ricciardo
Feodora
Nostogio
Fresco . L-hrjunge bei Lotteringhi
Cbecco, Bettler
Giacometto

Bettler

Gesellen bei Lotteringhi

Käthe Marrling.
C. Platen.
Ernst Willert.
Henny Loges.
Wilh . Kayser.
E v. Persall.
Dir .EmilNothmann
Marianne Austerlitz.
Toni Lets.
W. Küpper.
Gertr . Secsemann.
Ilse Penzlin.
Hanne Laads.
Anna Fiebelkoru.
Kathi Ohlmeyer.
Olga Rennö.
Herrn. Nicwind.

Friedr . Koppmann.'
Rich. Laube.
Lotte Richter.
Kätc Pauser.
H. Krüger.
Erna Lips.
Willy Meter.
E . Nerz
W. Schcuvcn.
Rich. Krüger.
Math . Freyberg.
G. Ohlmeyer.
kl. Conrad.
Herrn. Niewind
W. Scheuven.
E. Nerz.
Math . Freyberg.
Steffi Doretti.
Lotte Richter.

Beksnmmgchun§.
Am Mittwoch , den « . Juni er. versteigere ich

zwangsweise gegen Barzahlung: Mr . „
1) Bormittags lO’/s llhr int „Vater Rhern ,

Bleichstr. 5 dahier:
1 Kleiderschrank.

2) Vormittags II Uhrr
1 große Partie lebende Blumen, Palmen u. s. w.,
Blumenkörbe und Töpfe aller Art. Creppapier, Kranz-
blumen, Bänder, Kranz- und Bindedraht, 2 Arbeits¬
tische, ferner 1 Partie Glas u. Tonvasen, Ständer,
Säulen, Figuren und Nippsachen aller Art, 2 große
Pseilerspiegel, 1 Schreibtisch, 1 Pult , 1 Theke, Erker¬
gestell, Erkerbeleuchtung, verschiedene Gasarme u. s. w.
Versammlung der Kaufliebhaber um 10»/. Uhr am

Versteigerungslokal, Bleichstratze 5 dahier.
Versteigerung ad 3 findet bestimmt statt. 3053

OettAssig, GmAsvollztther

Aufelmo
Tita Nana
Filippo
Oretta

Die Handlung spielt zu Florenz im Jahr - 1331.
Anfang 8 Uhr. Ende nach 10 Uhr.

Mittwoch, den 6. Juni 1906.
Der Obersteiger.

Operette in 3 Akten von L. Held und W. West.
Musik von Carl Zeller.

Spielleiter: Dir. Emil Nothmann. Dirigent : Kapellmeister
Jan Körber.

Personen;
Fürst Roderich, Majoratsherr
Komtesse Fichtenau
Zwack, Bergdirektor
Elfriede, seine Frau
Martin, Obersteiger
Nelly, Spitzenklöpplerin
Dusel, Materialienverwalter
Tschida, Salinenadjunkt
Strobl, Wirt
Babette, Stubenmädchen
Marie
Emmy
Lizzi
Kathi
Mizzi
Kilian
Einöder
Nepomuk

Spitzen¬
klöpplerinnen

) Bergleute

Willi Kayser.
Toni Let6.
Ernst Willert.
Marianne Austerlitz.
Eduard Rosen.
Henny Loges.
Paul Schultze.
Max Ellen.
Ludw. Schmitz.
Trude Seesemann.
Hanne Laabs.
Anny Fiebelkoru.
Ilse Penzlin.
Steffi Doretti.
Lotte Richter.
Paul Weißmann.
Will,. Meter
Willy Nerz.

Bekanntmachung
Mittwoch , den 6 . Juni 1Stt6 , mittags 12

Uhr versteigere ich im Versteigerungslokale, Bleichstr . 5
hier;

1 ülmiirt, 1 Soft, l Diva», 1 Deckln«.
1 Schmblilch so«

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

Meyer , Gerichtsvollzieher.

Bekanntmachung
Mittwoch , den 6 . Juni er » mittags 12  tthr,

versteigere ich im Hause, Bleichstratze 5 hier
1 Nähmaschine, i Regulator und 1 elektr.
Ampel

öffentlich meistbietend zwangsweise gegen Barzahlung.

3057 Gerichtsvollzieher.
Dorkstraße l4.

Zeit: 1820. Ort der Handlung ein Bergwerk in einer
deutschen Provinz und eine deutsche Residenz.

Zirkus Aith off.
Heute: Letiier Tag.

Unwiderruflich letzte Abschiedsvorstellung,
Großer Clown- ii.  Komiker-Abend.

Wer lachen will, muß heute kommen. Auftreten sämtl.
AttistemKünstler in ihren Glanzleistungen.

Zum erstenmal:
Grostes Esel-Reiten,

wobei sich mehrere Herren aus Wiesbaden augem. haben. 30 M.
Prämie, wer auf demselben sitzen bleibt. Kolossale Lacherfolgc.

Alles Nähere bekannt. Achtungsvoll
8017 Altstoff , Direktor.

Wiesbaden , Exerzierplatz.
Wiescr's grobe amerilanifche Menagerie und Raubtier-Karawane.

HeuteS Vorftclluuge». Nachmittags4 Uhr:
Kinder - und Familreli -Vorstelluug.

Avcnds 8 Uhr : „

Graste Gala -Borste !!»,tt«.
Auftretreten sämtlicher Tierbändigern ,neu und T,erväiidi ;-r.

Zu zahlreichem Besuche ladet ergebenst cm
Dir Direktion.

Oefsentliche Versteigern »,,.
Mittwoch, de» 6. Juni ds. IS ., nachmittags» llbr.

werden im Pfandwkalc . Kirchgaffc 2 5 dahier:
1 Pianino , 1 Schrcibickretär , 1 Bücherschrank. 2 Gasluster,
1 Spiegel, » Bild . 1 Sofa , 3 'R,optische, 2 Säulen mit Figuren,
Nippf -chen, 12 Weingläser , Löffel, Mni -r. Gabeln u. a. m

gegen baare Zahlung öffentlich zwangsweise versteigert,
Wiesbaden,  den 5. Juni 1906.

Habermann , GkMjisvchiehtt.
3052 Schiersteinerstratze 24.

Bekoüntmachttng.
Mittwoch , den « Juni ISttS . nachmittags

1 Uhr, werden in dem Versteigerungslokale, Kirchgasse
A3 dahier:

1 Buffet, 1 Sofa und 4 Sessel, 1 Kleiderschrank, 1
Konsolschränkchcn und 1 Phonograph mit 52 Walzen
und Schränken

gegen Barzahlung öffentlich zwangsweise versteigert
Wiesbaden,  den 5. Juni 1906. 3032

Weitz,
Gerichts nollzieher.

Verkauf non 10  ei ft ffiattmateciotien.
Die in unseren Hauptwerkstätten Mainz (Süd), Dar«,

stadi 1 und 2 und auf Bahnhof Oberlahnstcin lagernben1
abgängigen WerkstattSmaterialien, wie Feuerbuchskupfer'
Kupierabsälle, Messing und Rotguß in Stücken und Späncn-
Eisenschrot, Dreh- und Bohrspäne aus Eisen und Stahl,
Blechschrot, Gußschrot und bergt. ; ferner 129 gtjjjj
ungebrauchte Grimmisch!äuche mit Einlagen zur
Dampfheizung, 335 m/rn lang, 33 w/m l̂. W., 10 'tafm
Wandstärke und 120 Stück neue Spiralfeder «,
300 nchm hoch, 200 m/m größte Breite, 7 Gänge, joden
öffentlich verkauft werden.

Bedingungen nebst Angedotbvgen sind gegen postsrcie
Einsendung von 30 Pfg. in bar (nicht in Briefmarken) von
unserem Zentralbureau hier zu beziehen.

Die Angebote sind bis zum 23. Juni dieses Jahuch
Vormittags »0 Uhr, portofrei an uns einzusenden. :,

Zuschlagssrist: 14 Tage.
Mainz , den 29. Mai 1906
König !. Preutz . « nd Grotzherzogl . Hess.

2415 Eise nba hndirektion W
Eekannt-nachung.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen, welche
sich der Fürsorge für hülfsbedürstige Angehörige entziehen,
wird ersucht:

1. des Maurers Karl Becker , geb. am 10. 9. 1866 zu
Bierstadt. W

2.  des Taglöhncrs Jakob Bengel , geb. 12. 2. 1853
zu Niederhadamar.

3.  des Taglöhners Johann Bickert, geb. am 17. 3. 66
zu Schlitz.

4.  der ledigen Dienstmagd KarolinS Bock, geb. 1l.
12. 1864 zu Weilmünster.

5. der ledigen Maria Gergen , geboren am 7. 9. 1880
zu Roden. J|

6.  des Fuhrmanns Wilhelm Gruber , geb. 27. 5. 1861
zu Eschenhahn.

7.  des Schreibers Theodor Hosmaun , geboren am
10. 8. 1871 zu Weinbach.

8. de» Schuhmachers Josef Köhler , geb. am 26. 12.
1866 zu Niederwalluf.

9. des Taglöhners Heinrich Kuhmaun , geb. am 16.
6. 1875 zu Biebrich. M

10. des Auktionators August Kuhn» geb. am 18. I.
1873 zu Eaub a. Rh.

11. des Fuhrknechts Albert Maikowsky , geb. ant
12. 4. 1867 zu Wicdeck.

12. des Taglöhners Navanns Nauheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel. s

13.  der Wive. Philipp Rossel , Marie geb. Baum,
geb. am 21. 1. 1863 zu Ilbesheim. !■

14.  des Steinhauers Karl Schneider , geb. am 24. 8. i-
zu Naurod.» '-aH

15. der leb. Di-nstmagd Karoline Schöffler , geb. am
20. 3. 1879 zu Weilmünster. .

16.  der ledigen Margaretha Schnorr , geb. 23. 2. 1&m|
zu Heidelberg. * , _ .M

17.  der ledigen Lina Simons »geb. 10. 2. 1871 zu Hai-!!
18. der ledigen Regiue Bolz » geb. am 7. 10. 18" W

Jttlingen. .
19.  des Taglöhners Friedrich Wilke , geb. am °-

1882 zu Neunkirchen. . .
Wiesbaden, den 1. Juni 1906. -y

Der Magistrat. Armen-Verwaltung.
11 Minimiii iiiu hihihi.

Znr Kranken- und Kinderpflege:
_ . . *S . , > - A ülwHervorragende

Hähr-& Kraftigungsniitte!,
Kindar-Näiirmitis!, | “ rPfl8e £Ä

Pnro
Feisclisaft.

Liebig ’s
Fleisch -Extrakt.

Liebig ’s
Fleisch -Pepton.

Maggi ’s
Bouillonkapseln.

Dr . Michaelis
Eichel -Kakao.

Kassel . Haferkakao.
Kakao Honten.

„ Gaedtke.
„ lose ausge¬

wogen v. Mk. 1. 20
bis 2 .40 d. V, Ko

Somatose.
do . flüssig

Haematogen.
Tropon.

Koborat.
Plasmon.

Sanatogen
Tutnlin Lactagol . jj

Hartenstein ’sche |
Leguminosen . :

Malzextrakt.
Dr . Theinhard ’s

Hygiama.
Pepsin -Weine.

Sämtliche
Mineralwässer.

Nestle ’sKindermelfl.
Ku êke ’s ,Jlnlfler ’s
Kindsrnahron a

Mellin ’s do.
Theinhard ’s do.

Knorr ’s Hafermehl.
, Reismehl.
„ Gerstenmehl.

Opel ’s
Xälm .wirbatk.

Quaker oats.
Arrow root.

Kondensierte Milch . |
Vegotabilischo ,

Hygiama.
Soxhlet.

Milchzucker.
Soxhlet.

Kährancker.
Pegnin.

Malzextrakt.
Medizinal

Tokayer
Medizinal

Leberthran.

Chem. reiner

Hafei » Nä SCakaSj
vorzügliches Nahrungs - u . Genussmittel
bei Verdauungssehwäche,
Magen u . Darmkutarrh , */.

chronischem Ja
Ko . M. 1 20 . i

i Milchzücker

tVasserdicb te
Iletteinl » Sen‘

Gummi-
Windelhöschen.

B ru e h b ä » ®er*
Clystier-sprit *®®1

Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämtl . Badesalz*
Badetbermom eter ’;

Kinderpuder
Lanoform-

Streapo Iver’
Kindeicrgme

Byroün . Wundwatte
Hyg . Mupdservie«'

Kiaderselfe , A
gafantiert frei von allen scharte
ätzenden . Bestandteilen , hervorr 8
durch absolute Milde und Reizloeig g
deshalb unschätzbar für die empmt

Haut der Kinder , uf-
Stück 25 Pfg ., Karton ü 3 St . ^

in d®r
1438

Soxhlet-
Apparate

und sämtliche
Zubehörteile.
Milchflaschen,

Milchflaschen»
Garnituren.

Gummisauger.
Spielschnuller.

Zahnringe.
Beisszungen.

Veilchenwurzeln.
Badeschwämme.

Kinder Zahnbürsten.
Ohren¬

schwämmchen.
Hyg . Windeltücher.

Sämtliche Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser frscher Ware zur Abgabe, da dieses
Kranken» und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist.

Ihr . Tauber , Nassovia-Drogeris, Kirchgasse 6.

vielmzeUochzett
MAGGI' mit dam

Kreuzstorn

S{Wehr ais 30 Sorten.)

kommt der Hausfrau an den hflissen Ssmmertagen ganz be¬
sonders zu statten . Jfar noit Wasser aufgekocht , gibt elu finoP8'
Würfel zu 10 Pfg . in kürzester Zelt 2 Teller wohlschmeckender

Man verlange ausdrilcklleh ]ff AfSGvI " 8 « PPS1R Schutzmarke., K eurstern"



Nr. 123.

Nachtrag . _

ttobn ang« 51 etc -
"TT̂ jg Mann sucht
'mödl. Ämmöl

Nabe der unteren ©ötfieflr,
Preis n H. O. 0OS8

rj ^ öttafcntun » luctjeu zwei
8  Damenf. Juli August. Sep-
tcmi,et — 2 möbl. Zim. u. Küche.
*U PrivalhauS in WaidcSnahe

2815 nn di- Ervb. Bl. 2963
^etanitr . ö,  3 Zmr, Küche u.
^ Zubeh. im tzth-, 1., °M gt
,d. in öter zu mrm._3U1S
'j 'ctanftr. b, 2 Zim . u. Küche,
'S Hlh., auf gleich oder spater
-.n verm.

8. Juni 1906. LLiesbadener General -StnzetAr ».
21. Iahrgavv.

iödcrsiraße 19, Hth., 2-Ziiu.-
- Lohn, aus Juli zu verm.

im Laden. 8013
>chöne) gesunde Wohnungen^
K 2 Zim. u. Küche, per soforr
>der1. Juli ZU verm. Biebricher-
iroße 71 in D-tzh-iu,  3022m
tjermieten.

oritzsir. 34, Hty. 1. St ., 2
Zimmer, leer, sosort̂ zu3007

^ »coanstr. 5. 1 Zim. u. Küche un
S Hth. aus gl. oder .spater zu
.vermieten_
»v«dlerstr. 38. Hiy., 1 Zim., Küche

und Keller, neu heigenchiet
zu Vermieten._ 3008
Audwizilr. 8, 1 gr. Zimmer mit
iv Feuerr. ans gl. an !l. Fam.
zu vermieten. 3021
»zudlerstr. 59 ift e. Lachwohnung,
»rl 1Zim., Küche, Keller, Abschl.,
mouatl. 16 M., per 1. Juli z»
vermieten. 3018
(̂ gicOanftr. 5, ist 1 Zim. a. gleich
S oder zu vm. Näh. P . 3030

iSmarckring 38, Hth., 2. r,.
erh. junger Mann schönes

Logis. 3037
^ ^etttsvcckstr. 5, Loh.. Froutsp.

r , sreuudl. rncbl. Zim. au
aust. Fr!, zu verm. Auzusragen
von 12 Ubr ab. 3038
fÄJe.ni. Aro. erh. Kost u. Logis

Montzstr. 9, 3R., 1. l 3035
ELmjerstrage 25, ireundl. Lchlas

stelle zu vermieten. 3014
0 ! laiierftr. 52, 1. St ., sch. möol.VWZimmerz» vm. 3026
» allst. Arveiicr erh. Kost und
-E- Legies. Feldstr. 22. Hlh. 2 l.

‘ ’ 3055
freundlich möbl. Zim. an anst11 Fräulein zu verm. 3036
Adolsstraste 10, Hlh. z, b. Müller,
^ »erderstr. nd, sch. Werkuätie
Q? mit Gas» und Wasserleitung

u. kl. Lagerraum mit oder ohne
"Ziiiunerwohli. zn verm. 2972

irlieitituarkt.
Muecht für Feldarben gej. Sie u
* •’ gaffe 23. 3056

Ei» Fuhrknecht
gf|- H-lenenstr 10_ 3053
Kraft Laufbursche

W' So, s. d. Exp, d. Bl. 3029

Junger

Hauskur sche
I»i°rt gesuchte 3031

--l- C. Keivcr.  Kirchgassc 52.

süchtige, saubereMuafsfrau
H*! fofort« sucht.

in * und . Verkäufe
| 4*ebt Flügel mit starkem Ton

gej. Restauration Christ,
Nambach._ 2405
Ein Handfederkarre»

und ein kleiner Eisschrank zu
verkaufen. Näh. in der Exped.
d. Bl. 3011

Junge Legehühner,
sowie Hamburger Goldsprcnkel zu
verkaufen. Näh. in der Erped.
d. Bl . 3010

Hobelbank , Theke,
Schubladenregal

billigst. 3023

IHiiciitiir. 11, b.LM.

Zwei französische

Kaninchen
zu verkaufen. Mauritiusstraße 8,
im Stall.

mrben,
weiße Mövchenu. Kropsiaubeu n.
ein gebr. Fahrrad b. zu vk. 3036
Adolfstraße 10, Hth. 1 b. Müller.

Verschiedenes.
Schuhmacher

sucht für bess. Maßgcschäst Arbeit
zu übernchuien. 3043

Wcllritzstraße 1.

wohnt immer noch . 3018
Hartingstraße8, 4.

©ei fe.
Teigseife, Paket 20 Psg.,
Schinicrscise, In., Psd. .8  Psg .,
gelbe Kernseife 22 -Sßrg.,
weiße dito 24 Psg.,
SunlighttScisc , Seifenpulver,
Seisenpulvcr, lose, Psd. 14 Psg.,

Soda, Ziilnsaud, Stablspäne,
Parquetwachs, Salmiakgeist,..
Terpentinöl einpsiehlt billigst
Martin Beyslegel,

Totzheimerstraße 47. 3006

Brauchen Sie Geld?
aus Schuldschein, Wechsel, Bürgsch.,
Hypothek, Erbschaft, Police usw.,
so schr. Sie nur an C. G. Müller,
Berlin 250, Dorotheenstr. Jede
Anfrage wird sofort

diskret uud kostenlos
beantwortet. 1502/338
Streng reell. KeinSchwindel.

Junge Witwe,
sucht besseren älteren Herrn, zwecks
sp. Heirat. Off. u. H. D. 1025
an die Exp. d. Blattes. 6027

Heirats-Partien
werden nachgew.n. dislr. vermittelt
Off. u.' ß . B. 1000 an di? Exv.
d. Blattes. 3039

'aufmädcheu,
PubereS. gesucht. 3016

K Fifchbach,
• Kirchgasie 49.

. *m iruveres, flntz.gcz
mif ... ' lädchen
äoL8?^ gef. Guter Lohn.

^ Luisenstraße 37.

Modest
retzrulädchen für den Verkauf
%Lautung gesucht. 3009

Wcbcraasle 26.
Hausarbeit williges

■ auf fof. gef. 3025
^— «chainhorststraße 15, P.
Vi ^ -atsmädchenv. 8 —10 n.
firaßt« 2~ 4 gef .Dotzhcimer-

■_3 rechts._ 3030
rau fof. yc(. SJovt-

. TJ !i53e 27 . i;  l . 3041
fli-E ^ ekte Bügl - riu

L ? °uernd gesucht. 3028
Kcllerstraße 20.

^adcheu suche wianalSstelle v.
avch hihr. Daselbst lvird
^hlstraü» l,P‘ n AuSbessern ang.

* ' 19- Ddh. Dach. 3014

3000 Mark a. 2. Hypoth. scf
gef. Off. ii I . O. 3016 an di-
Exp. d. Blattes. 304Ü

Nasse und
trockene Fleckten
werden promptu. sicher beseitigt
durch die von ersten ärztlichen
Autoritäten nind Hygienikern
bestens cmpsohlenc Börner«
Medizinal-Seife „Isolde". Z
h i. allen Apotheken Drog. u.
sein. Pars . Preis per Stück
60 Psg. und 1 Mark. Depot:
Löwen-Apolhek-, Langgasse u
Otto Sickert, Markt,strage».ybJ/iUö

ßsnißlitze D ZAss - lelk.

Große Oper in

18—28000 « srk
Mündelgeld, auch auiS Land. >of
ixx vergeben durch Ludwig oitel,
1-15 Wcbcrgasse 16, 1.

Mittwoch, den 6 . Juni 1906.
Bei ausgehobencm Abonnement.
C a r m e n.

4 Akten von Georges Bizet. Text von H. Meilhac
und L. Halcvy.

Herr Proftssor Mannstaedt.
Herr Mebus.

. Iran Brodmann.
. . . Hexr Sommer.

^ , Herr Geissc-Winkel.
^ Herr Schwegler.

, , Herr Engelmann.
' . . , Frl Krämer.

Herr Spieß.
Herr Schuh.
Herr Henke.
Irl . Hans.
Frl . Cordes.
Hei! Encke.

Arbeiterinnci!. Zigeuner.

MusikalischeLeitung:
Regie:

Carmen . . . . . .
Don Joss , Sergeant
Escamillo, Slierfechter .
Zuniga , Cteiitenant . . . .
Moralos . Sergeant . . . »
Micaöla, ein Bauernmädchen . ,
Lillas Pastia . Inhaber einer Schenke
SÄ . iS«m-°-l-r ; ;
ISSä ! S »-»»--» »dch<» ;
Ein Führer . . . .
Soldaten Straßcujungeii . Cigarren

Zigeunerinneit. Schmuggler. Volt,
Ort und Zeit der Handlniig : Spanieil 1820.

Tie vorkommenden Tänze und Eoolutioncn
sind arrangirt von Aliiiiettn Baibo und werden ausgesuhrt von i>-rl.

Peter, Frl. Salzinann, dein Corps de Ballet und 24 Compar en.
Anfang 7 Uhr. — Gewvhnl. Preise. — Ende gegen 10.1- Uhr.

Qerhardt&Schmidt,
Maler , Moritzstraß- 7,

empfehlen sich zu allen vorkommend.
Arbeiten als Dekorationsmalerei,
aüeAnstreichcr- u.Lackiercr-Arbeiien.
Solide Arbeit. Billige Preise.

3042

Nren repariert
gut u. billig unter gewissen¬
hafter Garantie v. 2 Jahren.
Die Reparaluren werden von
mir selbst ansgeführt. 3047
A.. Wolf , Uhrmacher,

. Michelsbcrg 21.
B,tte auf Hausnummer genau

zu achten.

Georg Rücker.
Sofie Schenk.
Hans Wilbelmv.
Elisabeih Torau.
Else Iioorman.
Minna Agte.
Äiax Ludwig.
Lydia Herting.
Franz Oueist.

ResidenzsTheater.
Direklion: Dr. phil. H. Rauch.

Ferusprech-Anschluß 49. Fernsprech-Anschiuß 49^
Abonnements Borstellung. Abonliemcnts-Blllets gültig.

Mittwoch , den 6 . Juni L906.

Mttskevade.
Schauspiel in 4 Auszügen von Ludwig Fulda.

In Szene gesetzt von Dr. H. Rauch
Max Freiherr von Wlttiiighof. Gesandter a. D. . August Weber.
Karl Freiherr vou Wfttiughof, StaatSminister, sein

Bxude: . , Rudolf Millucr-Schönau.
Schellhorn, Geheimer Obcrregierungsrat
Johanna , seine Frau.
Edmund, ihr Sohn, Regierungsassesior
Ellen vou Tönning, Witwe, Johannas Schwester
Gerda Hübner . . . . . . .
Frau Schwalbe, Vermieterin . . . .
i)Icttte, Kanzleisekretär . . .
Minna, Dienstmädchen bei Schellhorn .
Friedrich, Diener bei Wittinghok. . . - ^ „

Die Handlung spielt in Berlin an vier aufeinandersolgenden
Februar agen.

Kaffeuöffnung6.-30 Uhr. Anfang 7 Uhr. Ende nach 9.25 Uhr.

Curhaus zu Wiesbaden.
Mittwoch, den 6. Juni 1906.

Morgens 7 Uhr:
Konzert des Kur-Orchesters in der Kochbrunnen-Anlage

unter Leitung des Konzertmeisters A. van der Voort.
1 Choral : „Morgenglanz der Ewigkeit”
2. Ouvertüre zu , Der Kadi “ . -
3. Capriccietto ,\ . . . .
4. Wiener Couplets , Walzer , . .
5. Ohaeonne . . •
6. Finale aus „Die Stumme von Portici
7. Bin schon da, Galopp aus „Der Obersteiger “ Zeller.

Abonnements -3£onzerte,
ausgeführt von dem

städtischen Kar - Orchester
unter Leitung seines Kapellmeisters Herrn USO AFFERM!

Nachm. 4 Uhr:
Ouvertüre zu „Die Zigeunerin “ . . W. Balte.
FackelUnz in Es-dnr . . . • M. Moszkowsky.
Frascati -Walzer . . . * • • U - Litolff.
Nachruf an C. M. v. Weber l . . E . Bach.
Czardas in G-moll . . . . » G. Michieis.
Fantasie aus „Die Fledermaus “ . . . Joh . Strauss.
Intermezzo aus „Cavalleria rusticana “ . P . Mascagni.
Le pere la vietoire , Marche frantfaisej . L . Ganne,

Abends 8 Uhr :
,zu „Der Geigonmacher von

Thomas.
A . Lukow.
Jos . St rau ss.
Durand.
Auber.

Ouvertüre
Cremona “ .
Volkszene aus „Der Evangelimann ® .
Zwiegespräch zwischen Oboe und Klarinette

Die Herren K . Schwartze und Ii . Leidet.
Ouvertüre zu „Coridan “ . . . .
Auf Flügel des Gesanges , Lied .
Balletmusik aus „Der Prophet " .
a) Walzer , b ) Iiedowa , c) Schlittschuhtanz,
Serenade enlantine für Streichorchester , 2
Oboen und Glockenspiel . . . .
Walzer aus „Dornröschen “ . . . .

J . Hubay.W. Kienzl.
J . Hamm.

L . Beethoven.
F Mendelssohn.
G. Meyerbeer,

F . Bonnand.
P . Tschaikowsky.

Neu! Konzerthaus
„Deutscher Hof“

üoldgasse 2 a.
Instrumental - und Gesangs -Ensemble

Oeorg Lechner,
„Original - Chiemseer “.

Eintritt frei . □ Grosser schattiger Garten.

% Gescliäfts -Uebernalmie.
a®  Hierdurch die ergebene Mitteilung, daß ick, das
£  Schildcr -Atelier des Herrn Carl Koväcs
% Wcllritzstratzc 11
äf  käuflich übernommen habe.
ST Empfehle mich nt Spezial-AussüIiriiNg von (Siaö -,

Eüen - und Holzschildcrn . — Billige Preise.
^  Wilhelm Wofooss , Wcllritzstraße 11.

ikkmltmchMz.
Mittwoch , den 6 . ds . Mts ., nachmittags

4 Uhr, versteigere ich im Vcrstcigenmgslokal:
Kirchgaffe ZA

Hierselbst, öffenllich zwangsweise gegen Baarzahlnng:
3 Lüster, 6 Lcderstühle, 1 vierschubl. Kommode, 3
Eisschränke, 1 Sosa (Plüsch). 1 Vertikow, 1 runder
Tisch, 2 Perlenvorhänge, 1 Ständer in. Blattpflanzen,
2 Arnilchnscssel(Plüsch), 2 Stühle, 1 Oclg cmalde
2 Lassetgardinen, 3 paar Portieren, 1 Tafelaufsatz,
2 Stehlampen, 1 Aufsatz, 1 Tisch-Bufsel, 1 Decke
für stummen Diener und dcrgl. mehr.Schulze.

3015 Gerichtsvollzieher.

(c
c

| Eisschränkel
r

für Hansiaaltnngen , Itestamrants,
Fensicsicu , ISotels , Fleisclaereien,

Butterhandlangen etc .,

anerkannt grösste Auswahl,
empfehlen

Steinberg & Vorsänger,
Moritzstrasse 68 . 216
Kein Laden.

c
c

c
c

__ c
la. Westf. Rollschinken per PSi1.15 Mk.
Zcrvclat uud Salami t>cr  Psd 1 39 Mk.
uLcstsälische Plolkwurst «
Nnüschii reu uud Rauchfleisch ,, >, f ‘ ” "
la . Lelierwurst . » » " "
la . Triiffcllcbcr - u Sardcllenlcbcrwnrft „ „ ,,
F-rischcS Schweinefleisch » « »

ln. "st!üu1adc« 7/uö L®n 1ra:tia :u p. Vfd . 120 bis 2 .0 « Mk.
la . Flomcnschmalz in 1 Psund -Dutcu « •» « Mk.

Alles in feinster Ware. — Verpackung frei.
Versand gegen Nachnahme. — Man verlange aussührliche Preisliste.

Heinr. Vollmer, k. Donshach, Hofl.
Westi. Fleischwarenfabrik, Siegeni. W.
Zigarren- Zigaretten.

Aisoy StröSier,
10 Wörthstrahe 10.

2193

Rheinisch Wests.
Handels - und Schreid -Kehranstalt.
Kl 38  RSieinstrasse 38. ^
Unterrichts Juftitut für Tarnen und Herren.

Bnehführg . einf ., dopp . «rnerik.
Hotel -Bllchfühinng,
Wechsellehre , Scheckkunde,
Kaufm . Rechnen , Kontor -Arb .,
Handelskorrespondenz,
Stenographie , Maschinen¬

schreiben , Schönschreiben.
Tag - und Abendkurse . Rundschrift u . s. w.

Drei-, Ditt- ». Sctzs Wimois-Kmft.
Tcr Untr- richt wird entsvrcchcnd dem Vcr-

stäudniö und der -AufsassnngSgahc jedes cu.zcl-
«ett Schülers erteilt , genau nach den Anforder¬
ungen der Praxis . ^

Nach Schluß der Kurse: 9ooo

(3

a|
Io

er  !oI «-r

Zeugnis . — Cmpfehttt »gett.
Kostenloser Stellcn -Nachwcts.

Prospekte kostenfrei. :bS
Telegraphischer Ooursbericht

der Frankfurter und Bcriiner Soras,
mitgothcilt von der

S. Bielefeld & Söhne . Wilhelmstr . 13.
- -- -- -—

Frankfurter | liorlinor
Anfang »-Cinse:
Vom 5. Juni 1906.

Oester . Credit -Actien. 212 30
Disconto -Commaudit -Anth . . . . 186.10
Berliner Handelsgesellschaft , . . . 172 21
Dresdner Bank. 160 50
Deutsche Bank . . . 238.70
Darmstüdter Bank . . . . . . . - .-
Oesterr . Staatsbahn . . . . . . . 146.50
Lombarden. 28.90
Harpenor . . . 219.40
Hibernia.
Gelsenkirchenor. 227.50
Bochumer. 255.50
Laurnhütte.
Packetfalirt . .

Tendenz : fest.



si . JahrgangWiesbaoener General-An^ lger.

Wiesvaäeutzr

Bestattungsinstitut
Gebt *, ffleugebauer,

Telefon 411 . SÄ Sckwalbacherstr . S3.
Großes Lager in allen Arten von Holz - und Metall-

Särgen , sowie komplette Ansstattunge » zu reell
billigen Preisen . Eigener Trausporr -Wagen . 9707

Lieferant des „Wiesbadener Beamten -Vereins * und des
„Vereins für Feuerbestattung ".

Todes-Anzeige.
Wenige Wochen nach dem Hinscheiden unserer guten Mutter , hat eS Gott dem

Allmächtigen wieder gefallen auch unseren lieben Vater , Sohn , Bruder , Schwager und Onkel,
den Schmiedemeister

| Röntqlichsr fiofspodtaa
ettenmayßF

ft Biirean: Rhainstr. Mf. 12 i
[h| Telephone: Nr. 12. Nr.2376
W (Verpackungsabtailung

im 40. Lebensjahre heute plötzlich infolge eines Schlaganfallcs zu sich zu nehmen.
Um stilles Beileid bitten

Max, Anna und Otto König.
Philipp Sclimerr.
Karl Sclimerr und Familie.

Wiesbaden , Hopfgartew, Britz und Bromberg Pfingsten 1906.

- Die Beerdigung findet am Donnerstag , den 7. Juni , nachmittags um 3 Uhr, von
der Leichenhalle des alten Friedhofes aus statt. 300o

[h] Fracht - und Eilgüter)
jjjl übernimmt:
V Elnzelsendungen:
MPorzellan, Glas, Haus-
M rat, Bilder, Spiegel, Den besten Fussbodenanstricli

erhalten Sie mit

Tauber ’s Nassovia
Bernstein - 1

(Marke ges . gesdiittet . )
Aus denkbar bestem Material hergestellt.

Hoch £'5iiltz <-n (1 ! Klebfrei !
Einfach in der Verwendung/

Ihrer leichten Streichbarkeit , schnellem
Trocknen , sowie Ihre'i- ausserordentlichen Halt
barkeit als das beste , dauerhafteste und deshalb
verhältnismässig billigste Anstriehanaterial für
Fnssböden , Küchen ., Maas * und (xartenmöbel
allseitig anerkannt u. anderen Fabrikaten vorgezogen.

—* Jede Hausfrau kann den Anstrich olmt
Störung im Haushalt bequem selbst herstelleu

lassen und wird Tauber ’s „Nössovia “ Bernstein .Glauzlaek -Farbea
nach einmaligem Gebrauch dauernd verwenden.

In allen Nuancen vorrätig :
Preis der 1 -Ko . »Patent .Dose für 16 Quadratmeter aus¬

reichend , Mit . 1 . 60.
Bei Abnahme von 10 Dosen Mk . 1 . 50 per Dose. ,

OeHacjj « nj
zum Gebrauch fertig , in allen Nüanceu . In einigen Stunden

trocknend ohne nachzuklobeu.
LeinSl , Leinblümis «, Terpentinöl , Sikkatir,

Möbel « und Metall &cke.

Präpariertes Fussbodenöl,
für abgelaufenc Fassböden , Treppen u. Parkett etc . vorzüglich
geeignet . Rasch trocknend u. nicht nacbklebend . Liter Mir 1.- .

Pinsel in grösster Auswahl.

U 10.1, UI3UOM WpiUtJOC,
'H Figuren,Lüstres.Kunst-
ft sachan, Klaviere,
ft Instrumente, Fahrräder,
s lebende Thiere etc.

|zu verpacken, zu
^versenden und zu
| versichern
ft Transportgefithr.

Leihkisten
ft iür Pianos , Hunde und
|jj Fahrräder . 2171
♦sesö &asii ^ aäseaeae

ParketbodenfabriK
liefert

Parket- &Riemen-/
FussMden/ :

^ /  Specialitäten:
» # /Zimmertüren
' ^ / rärfuttel*, Türbekleidungen,

/ Haustüren, Ts êppera.

^ / Vertreter : Cftr. Hefeiüger.allen Preislagen.

7 Anzündeholz/jĴ Sr
Bureau n. Laden : Balmliofstr . 4.

Bestellungen werd. auch entgegengenommen
durch I/Udwig Becker , Papierhendl.,

Gr . Burgstraesc , 11 _ 1427

Abfallholz.
per Centner Mk. 1-20

bei Haue. ,

Frauest unter sich
können die Favorit - Schnitt¬
muster nicht genug lohen . Mitg-össter Leichtigkeit kann jedeame, jede Schneiderin mit
Hilfe der Favorit -Schnitte ele¬
gante Kleidung von vorzügl.
Sitz herstellen . 1600s glänz.
Anerkenn ., vielfach prämiiert.
Favorit,der hests Schnitt
Man verl.das Favorlt-Moden-Album
(nur 70 Pf. fr.) und das Jugend-
Moden-Album(50 Pf.)von der Ver¬
kaufsstelle derFirma oder , wo eine
solche nicht am Platze , direkt v. d.
Internationale « Schnittmanu-

4 faktur , Dresden -N. 8. •

Ch. Hemmer , Lansg.

tferblendsteine
erftklasfige Fabrikate der Vereiniateu Vcrbleudsteinwerkc Hangelar , Hermülheim.
Oberdollendorf , Oeynhausen , Witterschlick, unglaficrt und glasiert, reiche Farben- und

Prostl-Austvahl, offeriert die Vertretung : 9986

la . ParKett - u. Linoleum wachs,
Wiesbaden / Karlstr. 39. ( Aug Oestcrling Nachs > Telephon 509.

weis » I». gelb . 8 « br ausgiebig . •j
Konserviert das Holz u . schützt das Linoleum vor dem Brüchig1

werden.
Bei leichter Behandlung und geringer Anstrengung

hohen dauerhaften stehenden Glan * gebend.
Preis per Dose Mk . —,8i > Pt . und Mk . 1 . «

la . Stahlspäne . |w. Glas . Ptaruior-
WtlilUkt Aiabast., scw. Kunst¬
gegenstände alle: Art (Porzellan
feuerfest u. im Wasser hallo.) 4833

uhlmänn . Dineiivlat 2.
'/, Paket 85 Pf , l/i Paket 45 Pf.

Porzellan - Emaille - Lach
empfehlenswerter als weissfl Oelfarbe.empfehlenswerter als weissfl -

sauberer und dauerhafter Anstrich für Küchen , ttade ^ ta i
Krankenhäuser u . Klosetts bevorzugt . Kilo Mk.Für mir * Mark

versendet nnt . Nach» oder
gegen Boremsdg b Betrags
80 wirkt , gute Bücher
und intcr Broch, (darunter
medr. eteg. ged,) 9716
Mittrldentsches

Antiquariat,
Wiesbaden , Weoergaffe 14.

Habe von der Birma LuIZus Jitmann,
WIESBADEN, fSärenstrasse 4 - als
lOOOOter Kunde

Möbeireinigungs - und Sclniell -Politur
beseitigt bei blind gewordenen Möbeln Schmutz n . -

leicht und schnell und erzeugt einen dauernden ' **a **| |
Preis pro Flasche 2S und 50 PI . ,

Feinst © Hochglanz -Bronzen in allen
Belsen . ä

„JCafcs©via “ -I>r ®gerie ,dar . Tauber
Telephon

Ein Posten gelber Tamr « -
Eticfcl , deren früherer Laden¬
preis 10 Mk. war , jetzt 5 Mk.
Älcichzcitig bringe in cmptthlende
Erinnerung mein grotzes Lager in
Schuhwaren für Herren , Damen
Und Kinder in bekannt guten
Qualitäten . 2148
Nur Ncügafic 22 , 1. St .,

Kriu Laden ._

% zum Präsent erhalten* 30330
E Dotzheim. 0

C Jakob Mack , |
C Sehiersteinerstr. 19, Pt. 0
# % 0 \
%0 %0 %0 %0 \ 0 %0 %0 %0 %0 %0 %0 %0 %0 %0 %0

KholographieU. Schipper.
26 IzhMithe 26, JJfttt., icke prtllM1'

billige « greife».
2 .90 MI.

empfiehlt Ncuhcitcti in Photographien bei
Photographien auf Postkarten, Dutzend
28 Photographien (amerikanisch)

Siliert,
vsijfJ  fachm . Ne<

paratur-
Werkstatt.

Preise
billig

sHAi ■*§ &# **“’ Gr . Sage:
in Uhren , Gotd-

5 Cvf u. Eilbcrware»
/ CVJ T u. opt. Artikeln

f  Paul Jäntsch,
3 Faulbrunnenfirafie 3.

]L st lass kalk
Waschbütten, Eimer . Zuber , Br -nk-N,

Schdpskübel, Butlersässer , sowie alle SW
waren.

Ncnanfcriiguiig und RepaiatursN.
Ferner alle ktorb -, Holz », ™a Vt c
waren , Kamm- und Horuw»
Sicbware ». Toilette - und >» ,

artikel, Putz- und Schenerarim
empfiehlt in grösiier Auswahl biiugi

ist von anerkannt vorattglieher Qualität nnd von
hervorragender Bindekraft.

Als Vertreter des Berkaufs -BcreinS für Wrau» «ud Wrifikalk , Diez a. d. Lahn
(Verkaufsstelle von 23 Kalkwerken des Lahngcbiels) offeriere ich zu Werkpreisen in '/ , und
'/« Waggons:

Id , hydr . Grau -Stiickkalk für Mauerzwccke,
la . fst . gemahl . Seinentkalk (in Säcken) für Mauer« u. Derputzzwccke,
la . Weiss -Stttckkalk ( Marmorkalk ) für Tüncherzwecke.

Sackkatk auch in kleineren Qualitäten ab hiesigem Lager frei Baustelle geliefert. 9887
Wiesb , Marmor - und Banmaterialien -Indnsirie

M. J . Bet * (Aug . Oesterling Kaclif .) ,
Lager u. Kontor : Wiesbaden, Karlstr. U!t. Telefon 609.

Liebhaber
eines zarten, reinen Mesichtö
mit rosigem jugendfrischem Aus¬
sehen, weißer, sammelwcichcr
Haut u. blendend schönem Teint
gebrauchen nur die allein echte:

Steckenpfcrd-
Lilienmilch -Seife

v. Bergmann & Eo ., Radcbeul
mit Schutzmarko: Ltockeiipferd.
ü St . 50 Pf . bei: Backe &. Eskloup,
A. Eratz, O . Lilie, Drog ., E.
Möbus , W. Machenhliiiicr , C. W.
Polhs , C. Portzeiil, Fritz Nötlchcr,
Ehr . Tauber , W >lly Gräfe , Wild.
Sulzbach, Ernst Kocks. 1971

E m s e r ft r a sre
Ecke Schwalbachcrstr

Wegen Aufgabe de» Kadengefchaft«

Vogelkäfige von den einfachsten bis zu den feinsten, Voliere », Papagei -Käfige,
Heck- und Einsatzkäsige , Kästgstäudcr, löarniturcu , Käfige mit Ständer,
Aquarien , zusammengesetzt und ganz aus Glas, Terrarien , Frosch !,«User. Fjsch-
glocken, Aquaricntischc , alle Sorten Futternäpfe und Utcnsilicu , . Bndchäuscr,

Pumpgläser rc. rc.

Scheiltc »l t ’o „ IricöttdiHrnljc 46 * b. Btutstock. Niemanii,
Hamburg , Nciitzetstraßc 90^

135 990Fernspr 234 . Zwischen Kirchgasse Und Schwatbacherstraße. Feruspr .' 234.
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Lehr geehrter Herr!
7shre Heilsalve taufte io) für eine

o* Krauipfaderilwundcn lei¬
ernde Dame und war fravvieri
Lder die phänomenale Wirk¬
ung derselbe». Die Dame hatte
zihrelang an

offenem Bein
gelitten und ist durch ibre Wunder-
{albe biuneuS Tagen geheilt worden.
Für dasselbe schmerzhafte Leiden
haben wir die Salbe noch wieder-
dolt mit Erfolg anderen geben
tünnen.

Archimb. Bremen.
Frl . Hilde von Hahn.

Diese Grnudlnaun -Univer-
sal -Hcilsalbe uns Flechten¬
salbe ist in Apothekenä 1 Mk.,
4 Sch. 3 Lik. zu haben in ges.
geschützter Verpackung, rot mit
weißem Kreuzband und der Auf¬
schrift Apoth. Grundmann.

Schädliche Fälschungen weile
man zurück. 2263

Apotheker iSrundman »,
Berlin SW . 10,
Friedrichstraßi207. _

ergiebi bei leichter Handhabung,
durchaus zuverlässig , die

tSrühmts Biolefelder P!ätSwäscIl9»
Oterhemdan,

Kragen und Hanssiietten
worden prachtvoll.

racnots. 25 Pf,. 5Q Pfg.
4 2tzz Kilo-Packung billiger.

Zu habon in den meisten
Drogen . , Colonialwaren

[jund Seifengeschäften .;,

Künstl. Zähne
in besterü. billigster Ausführung.

Plombieren schadhafter Zähne.
Zahnziehen schmerilosm. Lachgas.

Josef Fiel , 1072
Dentist, Rheinstraße 97. Part.

Hauskleidex,
Kinderkleider, Blusen, sowie alle
Nähabeiten werden bill. anze.
fertigt. Sonnenbcrg , Schlag-
straße3. 2359

Frau Ralaictnali

Teeib-
Riemen

IN den gangbarsten Breien stets
vorrätig. . 1741

Reparaturen
prompt und billig.

Fritz Meinecke,
Sattlerei , Grabcustrafte O
^ Apolh. GrundmaunS B

° Entfettungstee“
auf Grund wissenschaftl . Er¬
fahrungen zusainuiengestellt, ist
ein wirkt, vortresfl. Dkittclz. Ent-
sernung übermähigcn Fett¬
ansatzes , 2st63

Korpalenr,
und Erlangung normaler , ge¬

sunder Kvrperformen.
Preis p. Kanon M. 2.—, 3 Kar¬
tons M. 5.—. Apoth. Grund-
. manu , Berlin SW. 10,

Friedrichstraße 207.
lyncht . Büglerin empf sich in ».
^ außer dem Hause. 6015
_ Sedaiistr. 10, Htb. P
^̂ Lilg^ wasche wird angeu., schon

und pünktlich des. 6541
Bleichstr. 11, Htb. P . l.

«»HihUäsche zmn Bügeln w. angeu.
Eteoiiorenstr. 6, P . v. 2725

hVhLosche5' Waichen II. Bügeln
wird angeu., billig n. gut

lesorgt Schachtstr. 11, Bdh., P .,
bei Göbel _̂6392
rtÄnfdje zmn Waschenn. Bügeln
tvö wird angenommen 438
_ Blückerstr. 6, P . rechts.
Schneiderin empf. sich im Ans. o.

Knabeii-Anzügen und sonst.
Näharbeiten billigst 6678

Sckiwalbachcrsir. 65, 3. St.

Kvlfflljl w. angeu. (gebleicht).
751 Roonstraße 20. Part.

Hüte
werden billig garniert. 437

Dotzbeiinerilr. 93. 2. r.

Gebleicht
wird jetzt wieder nachts b. I . Ziß
tm der verlang.  Blücherstr. 327
4irrfefte Friseuse nimmt noch
^ einige Damen an. 7859

Frau Sieitr, Adlerftr. 49, 1.

gut bürget!. MW-
iiild AbcudtiH

in und außer dem Hanse, auch
für Geschäftsdamen. 2100
Frau E . Ohligmachcr Wwc .,

Walramstr. >5, 2. St . _

Primt-MtazsIW.
Gut. bürgerl. Mittags- u. Abend-
tifch 50 u. 10 Pfg.. bahr. Kost¬
empfiehlt Frau R. Behringer,
1853 Wörthstr 10. 1.

Uten, tnutacn lliktiiagS- und
Abendtisch. Speisehaus,

Frailkenstr. 8._ 9882
Oeine Wäsche zum Waichen n.

Bügeln w. ang. Billigste Be¬
rechnung. Prompte freie Abholung
und Zustellung. Fraii Weaner,
Feldstraße 10. "2 >._

Für Damen:
Moderne Milte,

garnierte und »ngarntectc, von
1.50 Dik. an, abzugebetl. 2561

PhilipVSbergstr. 45, Part , r.
a^ü epr. Lehrerin, 16 I . l. Frantr.

r. gew. unterrichtet Deutsch,
Franz., Engl. ». Klavier. Preis p.
Stunde 75 Pfg. Rheinstraße 52,
Slb. 1. 1759

Anzüudeholz,
gespalten , h  Etr . 2 .20 Mk.

Brennholz
ä (?tr 1.30 M 7586

liefern frei ins Haus

Kehr. Meugebauer,
Tampf - Schreincrci,

Schwalbacherstr. 22. Tel. 411.
Folgende , sehr gut er¬

haltene Möbel:
1 pol. Waschtisch mit Marmorpl,
und Toilette 25 M., gr. 2tür.
Kleiderschr. 35 M . Sola 22 Di
2 Kominoden 15 M. und 2V M
pol. ovaler Tisch 14 M.. Verlitow
32 M., Küchenschr. 20 M.. An-
richiejchrauk 15 M., 4 vollständige
Betten 25—40 M., Bettstelle mit
Sprniigrahinkil 15 M , einzelne
Bettstellen, Strohsäcke, Deckbetten,
Tische, Stühle, Spiegel ». f. w.,
sehr billig zu verkaufen Wellritz-
straße 37, Htb. 1. 782

Gelephfiiisbf!
Koiml. Betten von S8— Mkk. an,
Kleiderschränke„ 18.— „ „
- ücheuschränke„ 27.— ,, „
Waschtische „ 12.— „ „
Nachtiiühe „ 6.50 „ „
Vertikow. Pol.' „ 4b.— „ „
F-lurtoistlten „ 22.— „ „
Bettstellen „ 16.— „ „
Nahmen „ 16 — „ „
Matratzen „ 10.— „ „
Strohsäcke , 5— „ „
Tische „ 5.50 „ „
Stühle „ 2.50 „ „

ferner:
Kompl. Schlafzimmer. Küchenein-
richmngen, Speisezimmer und
Buffets, engl. Schränke, Sofas,

Garnituren, Trumeauspiegel,
Bilder, Ausziigtische, Antoinetteii-
rische re. äußerst billig zu ver-
kause». 8250

Bleichstr. 18, 1.
Möbel.

Gilt gearbeitete Möbel,
meist Handarbeit , wegen Er
sparnitz der hohen Ladcu-
miethe sehr billig zu ver¬
kanten: Bellst. Betten 60—150
M., Bettst. 12—50 M., Kleiderschr.
(mit Aufsatz) 21—70 M., Spiegel-
schränke 80—90 M., Bertikows
Polin) 34—60 M., Kommoden
20- 34 M., Küchenschr. 28- 38 M.
Sprniigr. 18—25 M., Matr. in
Seegras, Wolle, Asrik und Haar
40—60 M.. Deckbetten 12- 30 Di.
Sopbas, Divans, Ottomanen 20
bis 75 P!., Waschkommoden21 bis
60 M. Sopha- und Auszugtische
15—25, 21k., Küchen- u. Zimmer,
tische6—10 21k.. Stühle 3—8 M.
Sopha- und Pseilerspiegel5—50M.
u. s. w. Grostc Lagerräiline.
Eigene Werkst. Frankeu-
ftrastc 19 . Transport frei.
Auf Wunsch Zahlungs -Gr-
lcichteruug . 4880

Fräulein
einpsiehlt sich liii Weistnähcn u.
Ansbessern in und außer dem
Hanse. 8515

Näh. Lehrstr. 33, 2. St.

Nhkill-WnMjWjrt
Kölnische und Düsseldorfer

Gesellschaft . 8772
Abfahrten d. Biebrich Morgen

8.20, 9.50 (Schnellfahrt„Deutscher
Kaiser", „Wilbelm, Kaiser und
König"), 10.35, Mittags 12.50
gis Cöln, 1.05 bis Cobleiiz, nach¬
mittags 3.20 (nur an Sonn- und
Feienagen) bis Aßmanushausen.

Gepäckwagen von Wiesbaden
»ach Biebrich Dkorgens8 Uhr.

Biebrich Mainzer
Dampfschifffahrt

August Wald mann.
Im Anschluß an die Wiesbadener

Straßenbahn.
Fahrplan ab 6. Mai 1905.

Bon Biebrich nach Mainz.
Ao Bch oß (Kaiserstraße Haupt'

balmbos Mainz 20 Min. später) :
8.20*, 9, 10*, 11, 12*, 1, 2,
3, 4, 5, 6, 7, 8, 9*.
Bon Mainz nach Biebrich.

Ab Stadthalle (Äaijersiraße Hanpt-
bahnüof7 ‘Mn . später ausschl.
9.bO) : 9% 10, 11*, 12, 1*.
2, 3, 4, 5, 6, 7, 8, 8.40, 9.30*.
* Nur Sonn - u. Feiertags.

Sonn- und Feiertags ev. halb¬
stündlich.

Wochentags bei ichlechtem Wetier
erste Fahrt 1 Uhr ab Biebrich,

2 Uhr ab üKuii z.
Extraboote für Geselst-gasten.

AbpnneinentS.
Fahrpreise: 1. » lasse ejus. 40 Pfg.,

retour 70 Pfg., 2. Klasse eins.
50 Pfg., retour 40 Pfg.

Frachtgüter 40 Pfg. per 100 Kg.

Anzündeholz,
sein gespalten, per Ztr. Mk. 2.i -»
Äbfallholz,

n » „ l .OA
frei ins Haus empfiehlt -*- jM

Ach. Kiemer,
Dampsschreinerei, Dotzheimerstr.%
_ Telefon 766.  MW

Umzüge
unter Garantie o,,»
PH . Rin », Moritzstr. 7, Stb.

ivcrnlMts 1

lartendeuteriii,
sicheres Eintreffen jeder Angelege«.
heit. " IM

Frau
Urttelbrllrkratzv 7,

(Ecke Uorkstraste ).

Sie finden
Käufer .

oder s
Teilhaber

für jede Art hiesiger oder
auswärtiger Geschäfte, Fa¬
briken, Grundstücke, Güter

und Gewerbebetriebe
raschu. verschwiege»
ohne Provision , da kein Agent,

durch 22Q

tioMen Nacht.JgjJLSä;8*l
Verlangen Sie kostenfreien Be¬

such zwecks Besichtigung und Rück¬
sprache.

Infolge der, auf meine Kosten,
In 900 Zeitungen erscheinenden
Inserate bin stets mit ca . 2500kapi¬
talkräftigen Reflektanten aus ganz
Deutschland und Nachbarstaaten ia
Verbindung , dahef meine enormen
Erfolge , glänzenden und zahl¬
reichen Anerkennungen . ©

& Altes Unternehmen m.eigenen
Bureaux in Dresden , Leipzig,
Hannover , Köln o/Rh. und Karli»

Das twAOdjlWMMl YonJ.CiirrtiiücklicE
Wilhelmstr ;i3se 50 . Wiesbaden,

empfiehlt sich im Am-  und Vrerkauf von Häusern und
Villen , sowie zur Miethe und Vermietliung von
Aadcnlokalc » , Herrschafts -Woliiiimsen unter coul.
Bedingungen . —Alleinige Haupt -Agentur des , ,Ä' or <ld,'
JLloyd “ , Hillets zn Originalpreisen , jede Ausktmft
gratis . — Mnnst - mul Antikenkandlnng . — Tel 230f

Grundstücks und  Hypotheken «Markt
Grundstück - Verkehr.

JLngebote

fie limiioWicn- mid
ZlipoiHeileli-Ageutnr

von

1& C.Firmenicli
Hellmnndftr . 53 , 1. St .,

empfiehlt sich bei Au. u. Verkauf
von Häusern, Villen. Bauplätzen,

Vermittelungvon Hypotheken
u. s. w.

‘ Die Villa Walkmühlstr. 3, Halte¬
stelle der eleltr. Bahn, f. eine, auch
mehrere Familien passend, mit zirla
L8 Ruten Terrain, ist wegzugshalb.
für 65 000 21kk. zu verl.,,event. z,
lHälfte zu vermieten durch

J . & C.  Jt'irmenich,
Hellimindslr. 53.

Ein sehr schänes, gutgehendes
Hotel-Restaurant, in bester Lage
einer Garnisons- u. Universiläls-
stadt belegen, welches sich noch be¬
deutend vergrößern läßt, Verhält¬
nisse halber für 145 OOO Vkk. mir
15 000 Mk. Anzahlung zu verk.
durch.

J . & C . Firmenicli,
Hellmuiidstr. 53.

Eine schöne Villa, Niedern¬
hausen, mit 6 Zimmern und
Znbeh., zirka 68 Nuten Terrain,
z. Alleinoewohn., für 17 000 21!.,
sowie in der Nähe Wiesbaden eine
neue, schöne mit allem Koms- aus-
gest. Billa mir 2 Wohn, von je
3 Zimmern, 1 Küchen. s. w., für
25 000 M. mit 5—6000M. Anz.
zu verk. dyrch

J . & C . Firmenicli,
Hellmnndstr. 63.

Ein renlab. HanS, Nähe Emser-
straße, mit Bdh., 4 , 3- und 2-
Zim.-Wohn., Hlh., dopp. 1-Zim..
Wohn., wo sich auch Werkstätteil
etnrichren iasse», verhältnisseba.ber
sehr preisw. zu verk., sowie verschZ
Häuser, westl. u. südl. Sladtt., wo
Läden gebrochen werden können,
für 75000, 132000, 145000 und
150000 Mk. zu verk. durch.

»I A C. Firmenicli.
Hellmunüstr. 53.

Ein neues, rentab. Haus mi
3- u. 2-Zin>.»Dobn. und kleiner
Werkstatt für 110000 Mk. zu ver¬
kaufen durch

3 . &  C . Firmenicli,
Hellmundstraße 53.

Ein mit allem Koms. ansgest.
rentab. .HanS, Dotzheuneistr.. mir
Laden, Lagerrani». 5- u, 3-Zim.-
Wohnnnge», f. 155000 Mk., sowie
ein Hans, Skähe' TannnSsir., mit
Torf., Werkst., 4-Zim.-Wohm, wo
auch ein Laden gebrochen werden
kann, i. 115000 M . zu verk. d.

3 . & C. Firmenicli,
Hellmnndstr. 53.

Eine prachiv. Villa, mit allem
Koms. d. Neuzeit eingerichtet, mit
sch. Aussicht aus Rhein und Um
gcgend, Nähe Wiesbaden, mit
zirka 14 Zim., Salon , Badezim.,
gedeckten. offene Balkone, groß.
Weinkeller, Zentralhetz., elektr.
Lichtu. s. w., sowie ein Extra-Ge-
bände mit 3 Z»»., Küche, für
Kutscher, Stallung. Wagenremise
n. s. w„ großem Nutz- und Zier¬
garten, alles mit Nkauer umgeben,
Terrain : Größe 2 Moro., für
150 000 Mk. zu verk. durch

J . & C.  Firmenicli,
7525 Heilmmtdstr, 53.

Eine prachtv. mit allem Koms.
ansgest. Villa, Nähe Lierstadtersir.,
mit 10 Z m. u. allem Zubehör,
gr. angel. Garten, Terrain zirka
56 Rnt., für 153 000 Äkk. und
eine Anz. Pension- u. Hcrrschasls-
Billen, in den versch. Stadt- und
Preislage», zu verk. durch

3 . & C. Firmenicli,
HcUiiinndstr. 53.

Eine neue Billa, „Adoifhöbe"
(Biebrich), mit 7 Zim. u. reichl.
Znbeh., ganz der Okeuz. einger.,
mit Garren, Terrain zirka 22 Rnt.,
für 48 000 Mk., ferner eine 2stöck.
mit allem Koms. auSgest. . Billa,
mit Pracht. Aussichtu. gr. Garten,
Terrain zirka2'/, Morg , in der
Okähe Wiesbaden, am Rhein gc,
legen, für 90 000 Dkk. zu verk.
durch

J . AC.  Firmenicli,
Hellmnndstr. 53.

I BMen-
Verkauf.

Meine an der Schützenstr.
ne» erbauten, teils einige
Jabre bewohnten 8 Villen,
mit allen Komforteinrickit-
ilugeit. in verschied. Größen
und Preislagen von 55 bis
100000 21kk, sind zu ver-
lausen u. bitte Jiueressentcn
um gesüllige Besichtigimg.
Vorzügliche, gesunde, freie
Lage in Walde-nähe, mit
clcfrr. Bahnverbindungrc

Nä >. durch den Besitzer
lax Hartmaim,

Schützenstr. 1. 1185

Für Kutscher,
Fuhrleute,Wascherei.
h. ich in. Häuser: 2 Ziinmerwobii.
mit Siallnng, Scheune. Garten,
preiswürdig zu verk. Kl. Anzah',
genügt, auch wird Nesikaiifjckiilling
äugen. Osf. n. M. W. 2988 an
den General-Anzeiger. 2988

^HHrachtvolle Billa m. 9 Zim.,
^ neu erbaut, weg. Krankh. für
24,000 Mk. 6000 Mk. unter
Selbstkosten zu rerk. Off. u. A. I .,
2990 an die Exp. d. Bl. 2991

»>it Kolonialwaren-
geschäft, tägl. Umsatz

zirka 100 Mf., für 50 000 Mk.
zu verkaufen. Kleine Anzahlung.
Laden und Wohnung frei ren¬
tierend.

Off. u. H. S . 1 an die Exv.
d. Bl._2392

Sichere Existenz!
mit gutgeli. Schuh-
geschäft nebst vor»

zügl. Wein- n. Bier-Nestanr. ist
wegzuqsh. u. günst. Broingungen

.zu verk.. ev. zu VIN. Haus liegt
in der Hauptstr. Kastel. Mainzer¬
straße 26. Näh. beim Eigeiiiüvier
Joh . Harsy , 19 Manergasse 19,
Wiesbaden, 2756

Winkel a . Sih.
Ein 2stöckiges Wohnhaus mit

Schemie u.' Stallung, Hofrastm u.
Garten, an der Hauptstr. gelegen.
Nr. 112, zu verk.

Näh. bet Sekretär Wagner.
Winkel. 2382

Zu verkaufen
Villa Sckiützenstraße1, mit
10—12 Zimmern, Bad und
reichlichem Zubehör, hochfeiner
Einrichtung, schöner freier
Lage, in WaldeSnähe, hübsch.
Garten, eleltr, Licht, Cenlra *
Heizung, tMarniortreppe, be¬
queme Verbindung mit elektr.
Bahn :c. Bestehbar jeder;cit.
Näberes daselbst 22681

ÜUax Ilartmann.

Sichere Existenz!
Weinrestaurant!

Nur wegen Kranlbeit de-; Bes.
sof. z» verk. für den bist. Preis
von Mk . 30 000 . - ink.
Inventar . Umsatz an Wem.
11000 Ltr , viel Likör, Wasser,
Zigarren rc. 2391

<8ute Preise.
FesteN-beneiniiahine Mk. 50 '0.—.

Off. u. H. S . 2  an die Exp,
d. Bl. 2324

Haus
Heppeilbeimerstraße6, Biebrich-
groß- sch. 2-Zimnierwohn»iige»,
Laden, Torfahri, Werksiäit., Stall .,
groß. Hof m. Platz s. Garten, ist
«0000 Mk. unter seldgerichtl.
Taxe unter sehr günstigen Be-
dingiingen bei nur 8000 bis
3000 Marc Anzahlung zu
verkauien. Das Haus erzielt salt
1000 Mark Ucberschuü,

U . tlreger , 1089
Rheinstr. 26, Wiesbaden.

Tausch.
Schönes rentables EtogenbaiiS
mit gr. Laden, in der Rhein¬
straße, gegen ein HanS in
Geschäftsstraße zu tauschen od,
unter günstigen Bediiianuqen
zu verlausen gesucht. Gest Off.
unter M . K. 37 an die Exp
d. Dl. erbeten. 2624

Schönes neuerb, mittelgroßes

LlmMlms
mit Garten, Nähe der Haltestelle
der elektr. Bahn Schierstein, unter
sehr günst. Bedingnnzen zu verk.
Näh. im Verlag. 2389

Ein kl. Hans mit 2 Wobn.
Stallung, Sckieune. Rem^

guten Kellern, sckiönem Garten»»
zirka 50 tragbaren Oostbänine»st«
verkaufen. «

Näb. in der Erbed.
ißitt retitabi. Äiielhans an o«

Wa.dstr., 4—5000 Mk. mit,
der Taxe, mit kleiner Anzolin>I
sofort zu verlausen. ;

llkäh. in der Exp. d. Bl.

Grundstück «Gesuche .
Än nächster Umgebuiig S!9:e4-

baden- od. in Dotzheim kl.,
einst Haus für 1—2, Familien zu
laufen gesucht. Mit Hofraum und
Garten bevorzugt. 1461

Ofs. mit Lage n, Preis unter
„H. D. P . 1461" an die Erp.
d. Bl.

MW

zu lausen SeJ- SS
zablimg3-oOOOJl.

Offerten u. C 7174 an
Exped. d. Dl.

Haus

Hypotheken -Verkehri
A.ngehote •

Bei Kauf
oder

Beteiligung
grS«ne

üorsiebt!
CUirklicbreelle Angebote oerkluflicber
hiesiger und auswärtigerBeschäme,
ßeiocrbc-Betriehe, Zins-, ecschätts -,
Tabrikgrandstfiche, 6üter , Uiüen etc.
u. Ceilhaheroesnehe jeder Hrt linden
Sic in meiner reichhaltigen Otlcrlenlisic,
die jedermann bei näherer.Angabe des
tuunseriös vollkommen kostenlos rie¬
sende. Bin kein Bgcut , nehme von
keiner Seite Provision.

€.Homraen nacht.Köln a/Rb.o10
Kreuzgassc$, I.

^nuflnt ? f. Hans u. Stallung
'ZJ  zu errichten, an der Waldstr.,
billia in verlatifen. Näheres bei

»«aus I . SyvvUiekcn,
ans Ä. Hypothekett

sind steis Privat-Kapitaiien̂ zu
begeben durch 1347

Ludwig Jstel,
Webergasse 16,1. Fernspr. 2138.
Geschästsstunden von 9—1 und

3—3 Ubr.

JlliT Gklil(irniidii
zu je6. Zwecke und i» jed. Höh-

sost an
Eamphausenstr.
schreibe jost an 9ltittfc . Lkrii»,

13. Aiich ralenw.
Niückzahlnng, Glänzende Dank-
schreibc». Rückvorio. 1320

onf Ratenrnckzdhlu"
qiebt Kohiin »®^

Berlin 136 , Pragerstr. 29.
lanen kostenlos. Rückvo rtô ^ ^

nrlchcu am Möbel,
n. s. iu. gibt Sklbstg-^ ^s . . r-iiniiiitige Vorauszablung.

Berlin , Gubenerstraße
Porto.

3 mai „ _ __10000 V»ar.
als gute zweite Hyvoth. »ui
190o aitsziileihen durch

I . & E . Firincu
I0030 Hellmnndstr. o

flsclb gibt
vJ Dürgsch.

1 m
»96]Ms

ist',

ohn
liehcd  ent.

Rückz. n.
Haackc . Berlin. Älbrech^
Biele Daiikiaginiaem^ ^I ^ ^ W
AĤ cTd̂ Harlctiuc in

unter den koul. -dcbi 1
verin. an reelle Leute

FL.reld >DarledeN, b" Ng,
Rateurückzahlg-

Rückp. Ticstncr,
‘Jiitlcrai' 25---Ult.
pünktl. Rückzahlung nn

Gefl. Oss u.
die Exped. d. Bl.
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Wiesbadener Geaeral -Anzet- er. 21 « Jahr «« ,

0 Wiesbadener Wohnungs*fcinzeiger
des

Wiesbadener General »Anzeigers.

Uliier Wohnungs-Hnzeiger erfcheint3=mal wöchentlich in einer
Huf läge von circa IC-OOO Exemplaren und wird außerdem

Jedem Üntereiienten in unterer Expedition gratis oerabfoigt.
Billigte und ertoigreichite Gelegenheit zur Vermietung von SelchSkts-
üökalitäten, Wohnungen, möblirten Zimmern etc. etc. r-ssikLrrks-«

Jeder Wohnungsuchende
erhBlt den Wohnungs -Anzeiger des

„Wiesbadener General-Anzeiger“
vollständig gratis in unserer Expedition

Maurttiusstrasse 8,
Telefon 199.

I MljNUHMchMis-§MM LionL Oie.
£ Fricdrichstras ?« ll ♦ Telefo« 708
" Softtnftttt Beschaffung von Micth- und Kautobseiten aller Art

an Ludwig Anders
in Ueberlingrn a. B. eins
Offerte ein, wenn Sie z.
1. Juli d. Js . in schöner
Lage eine 5—6-Zimmer-
Wobusing mit Beigelaß,

tleftr. Lichtu. allem mod. Komfort zu vermieten haken. Villa. Land.
Haus oder Gartenland bevorzugt. Genaue Angabe der Lage, Größen-
vethältniffe, Preismitteilung sind ersorderl. Grundriß erwünscht. 2894

Reiche«Zie

Meliere Dame sucht2—3-Zim.-
^,Wohn . in nur bess. Hause,
m liebsten Frontsp. in c. Villa.

Off. m. Preis u. A. D. 2903
MdieExy. d. Bl. 2913

iaiser Friedrich-Ring 61, Neu¬
bau, herrschaftliche Wohnung

«an9—10  Zimmern, mit allein
»ouifort der Neuzeit ausgestattet,
t- u. L Trage, per 1. Januar od.
»ater zu vermieten. Näh. da'elbst

«der Nüdesheimerstraße 11, Lau-
_2969

.. .Kirchgasse 4C»
»gmuber dem Mauririusplatz,^ «k-, eine

Wohnung,
. 9 Zimmer»

N ^ ,und Zub-h.. sehr ge-
zu ^ dlrzt, sofort oder später

_ 2697
a-.n^ rchgane 46,
2."g}' !t  dem Mauritiusplatz,

Wohnung.
mitg 9 Zimmer
iHtet' ?.8t . l ßt  iosort oder
tiju tt ^ Oermieten , auch sehr ge-

^ nie;s.JUt,,ü' n größeres Dameu-
SSÜJĝ aft.  2698

Jfek 3. Gartenhaus,
Ti,,? ^ Billa von Bosch.
Zî E 'lh-lmstr.. ,nsges .10
®as' «Uhb "̂ 'chcs Zubehör,
lür lehrg-eign.
sich,-. s-anä neu berge-

S7ftn al?*0rt 3U verm.
Hotelm? ? m- Näh . Bureauv tcl Metropole. 70^? >

Zimm er.

. Ä : .n !t Küche'
« 3Rany f'' a®ni« Zubeh. nebst

in L 3ofteI1" n ili fof. ob,
. - jaiqa {’ Etage des Hess,
j? ^ 'täbfben"? *8 'Gebäudes m
^ !. trt " »ketswert zu verm.

w« ? . ft8‘- Betriebs,
“en (1 Rhernbahuhof Wies-

‘ w i Zimmer 1.) 1742

SlJlKinflr . 71, Bel-Etage, hcrr-
schast!. Wohn, von 8 Ziin .,

nebst refÖjl. Zub., neu herger., zu
vm.' Näh. im Hause. 8874

^zandvauS in Bierstadt, best.
^ aus 7 Zimmern nebst Zubech.,
GaS u. Wasser, sch. Gemüsegarten,
auf gleich od. 1. Juli , geteilt od.
ganz zu vermieten. Daselbst eine
schöge Bqlsonmpbn., best. auS 2
Zim., Küche nebst Zubeh., auf gl.
zu verm. Preis 280 M.

Offerten u. H. I . S 6 S an die
Exped. d. Bl. 964
FLlisabel^ensir19 2. 7 Ziiu,
>2 - Küche, Bad, gr. Balkon,
Kohlenauszug, Garten zu verm.
Näh. 2. Et. 727
^Qmscrstr . 68, Billa, 1. Stock.

^ herrschastl. Wohn., 7 Zim.,
wobei ein Mädchcnzim., großer
Balkon, Lad. GaS, eleklr. Licht,
Garten, gleich zu verm. 2863

WilhklmSkaße 15,
Wohnung, 7 Zimmer, Bad u.
rcichl. Zubeh., 2 Tr . hoch, zu
vcrni. Näh. Banburcau da¬
selbst. 8905

Mkelmstr. 82,
neben Hotel Nassau,

ll . Etage in mod. komfortabler
>Ausstatt., 7 Zimmer, Bad,
!Zentraiheiz., Lift rc., reicht. Zu¬

behör, per 1. Okt. l I . zu vm.
Besichtigung gest. Wochentags

| zwischen 11 u. 1 Uhr. 1540
Näheres durch Baubureau

Scliellenberg,
Wilhelm,ir. 15,

ttlfolfsalle - 24, herrsch. Hochparl.-
Wohnung. 6 Zimmer , Bade-

ziiiiineru. Zubeh., P. Olt. z. vm.
Näb. daseibü. 2. Etage. 281

LHAisinaiciruig 18. herrsch. 6-Z.-
E ) Wohn, mit reich!. Zubehör,
Garten, Raum f. Automobil, kein
Hlh. Elcktr. Bahnhaltest. Näb.
1. Etage._ __ -373
L^ vchberrschasii. Wohn.. Kaiser
*§►7 Friedrich-Ring 11, 2. St .,
6 Zim ., Bad. 2 Maus.. 2 Keller.
Bicichpiatz, gr. Speicher zu verm.2615

/« cheffelstr. 8, ist eine herrschastl.
Parterre - Wohnung von v

Zimmern. Küche, Badez., 2 Man¬
sarden und allem der Neuzeit ent¬
sprechenden Zubehör, per sofort
1906 zu vermieten. Näh. Kaiser
Friedrich-Ring 74, 3., Herderstr. 10
und 13, 1. Etage. 333n

C“ Zimmer und Zubehör zu ver-^ mieten. 5673
Näh. Nerostr. 30, Part.

tM 'aegäugeä Halver ist die Woh
nung Adelheidstraße 79, 2.

5 Zimmer mit Zubeh., ab 1. Okt.
zu vcrmiethen. Anzusehen Borm.
11 —12, Nachm 5—7 Uhr 4871

Alvrechtstratze 41?
nahe b. Luxemburgür. u. d. ming,
ist die südl. g-l. herrsch. Wohn. v.
5 gr. Zim., Balkon, Baderaum u.
reichl. Zubeh., bei ges. Lust und
reie Auss., weg. Wegzuges des

seith. Mieters sos. auderw. zu vm.
Näb. das.. 2. St . 2835

CDaahnliosskr. 9 , 2 Stock.
^ 5 Zim,, Küche, 2 Maus,
mit Zub. per sof. oder später
zu vermieten. 9760

Näheres I. Stock.

ulitsuiarctnm ) u5, 8-ZtUiuler-
V? Wohn. 11t. Zub., 2. oder 3.

4195Et., sof. zu vrrm
»fstAismarckringu7, 3. Etage,

schöne elegante 6-Ziminer-
wohnungen mit Küche, Bad, zwei
Balkons, Erker, 2 Keller und. 3
Mansarden, mit allem Komfort der
Neuzeit ansgenattet, per sosort od.
sväter zu vermieten.

MH. daselbst 1. Etage r. oder
Bureau Bleichstr. 4L_ 5377

«smarckrmg 39, Wohn., Beiet.,B̂ 5 Zimmer mit reichl. Zubeh,
zu verm. Näh. 3. Etage. 2375

Dambachthal 12,
Gth., 1., 5 Zimmer, Balkon und
Zubehör p 1. Okt. 1906 zu vm.

Nah. bei C . Philippi . Dam-
bachthal 12, 1. 1490
herderstr . 3 ist die 1. und 2.
vg  neuherger. Et . von je 5 Z.,
4 Zim. in der Front , mit all. d.
Neuz. entspr. Zubeh. im Preise wie
eine 4.-Z.-W. sosort od. spät, zu
verm. Näh. Part . _ 9873
î ahnsir. 20, sch. 5-Zimmerw.,

1. u. 2.Et., initZud. auf sosort
zu vermiete,. .

Näh Parterre. 9414
Lsöimiser Friedrich-Rmg 1, 3. 1.,
wV 5-Zim.-Wohn. mit Zubehör
wegzugshalber unter günst. Be.
dinguilgeii iosi zu verm,_ 1396
herrsch . Wohnung mit Gas uno9g elektr. Licht int2. Stock am
Kaiser Friedrichring. bestehend aus
5 Zimmern nebst Küche, Bade,
und Fremden- Zimmer und
üblichem Zubehör, wegen Weg¬
zugs von hur sofort zu vermieten.
1450 Mk. Scheffelstr. 1. 2. zw.
11 und 1 Uhr. _ 2994

E^ aiser Friedrich-Ring 61 ist
«4 eine hochherrschaftiiche 5-
Zimmer-Wohuung in. Zentral¬
heizung, elektr. Licht, sowie
allem Komsort der Neuz it,
sofort oder später zu verm.
Näh. daselbst. 2435

Unter dieier Rubrik werden Snierate bis zuwöchentlichem Erfdieinen mit nur Mark 1-— pro Monat
berechnet, bei

Einzelne Vermiethungs-Vnlerate

K »um^ ?eMvächstrf47 WoUminj
&  mit 5- 6 Zim. und Zubeh..
Bcl-Etage, per 1. April 1906 zu
verm. (Nur Zwei-Familienhaus).

Ikäh. Max Hariiuann,
7854_ Sckiützenstr. 1,
«ärchgasse 19, 2. St . , 5 Zun.
«4 u. Küche, neu hergerichttt zu
vermieten. 2617
5Ü¥jQrit' ftr. 13, Ecke Adelheid-
w « straße, Südseite, 1., 2. u.
3. Et., moderne Wohnungen, je
5 Zimmer, Küche und Zubehör,
geeignet für Pension oder f. Arzt
oder Zahnarzt, zum 1. Oktober
oder sosort zu vermieten. Näh.
im Eckladen.^ 2774

^ahnstraße 6, 1- St ., 5 Zimmer.
^  Badekabinet, mit allem Zubeh.
zu verch. Näh. Langgasse 16. bei
Pseiffev& Co.  _ 4025
L»> ranlenftr. 45, Mitte d. Herder-

straße, find 2 b -rrschaslliche
ö-Zimmerwohnnng, zu verm. Nah.
daselbst bei Spitz._ 8258
^UZcheingauerstr. 10, ll. Ecke Ell-
v » villerstr. sind herrjchastliche
5-Zmmerw., der Neuzeit entspr.
eingerichtet, per sofort zu verm.

Näh- dort, Part ., l. und im
Laden̂ oder beim Eigentümer H.
Lill, Albrechtstr. 22._ 5909
MLalkmühlstr. 4, herrschastllche

5 Zimmer-Wohnung mit
allem Zubehör per 1. April zu
vm. Näh. Part , das. 5938

Luftkurort
Niedernhausen i. T.
Schöne 5-Zi,ilMer.Wohnung nt.

Küchi, Bad iu, Hause, eieklr. Be¬
leuchtung, aus 1. Juii zu ver¬
mieten. 1134

Eisenbahn-Hotel.
Bes. Georg Sternberner.

/ . Immer. I
^Ijarterrcroofm ., 4 Zimmer rc.,

Flaschenbierkellerp. 1. Mai,
auch fr., wegzugsh. abzug. Off. u.
O. P . 8380 a. d Exv. d. Bl. 8358

lbrechtstr. 4, 2. St ., Wohnung
von 4 Ziip. aus sofort zit

verm Anzus. o. 11—3 Uhr. Preis
650 P-grk. 8687
tMettwmi 'tr. 6, ichöue».Zimmer-
s+J  wohiumg, neu hergericht., per
1 April zu verm. Preis 620 M.

Näh. Part , bei Ziß. 8214
*J4 ettrQm,!r' 20, Bdh. 1. u.2. (St.,
eO 2 4-Zimwohnliiig. mit Bad,
2 Balkons per 1. Juli u. 1. Okt.
zu verm.  _ 9692
vilismarckring24, 3. lKt., 4 Zim^
R auf gleich od. später zu verm.
Näb. das.. 1. St . I, 8212
^lLl -tchstr. 41, Bdh. 1. Ed, sch.

gr. 4 Zimmerw. mit reichl.
Zubeh., ganz der Neuzeit entspr,,
per sofort od. sp. zu vm. Näh. im
1. Stock rechts oder Burean im
Hofe rechts._ 2199
tzZLülowstr. 3, 1., 2. und 3. St .,

4-Zimmer-Wohnung zu ver¬
mieten. 5614
Flucher, 'ir. 17, lsteubau, sind
^ Wohn, von je 4 Zimmern
nebst Zubeh., der Neuzeit entspr.
einger., Per sof. od. spät, zu vm.
Näh. bortf. Part . r. 4456
HLtücherstr. u0, 1., sch. 4-Zim-

Wohn, per 1. April z. mit.
Näb. 3. St ._ 7825
fljSambadual. 17, Parterre,

4 Zimmer, Balkon und
Zubehör, per 1. Febr. oder
März Wegzuges halber zu
verm., mit Nachlaßf. das erste
Jabr . Näb. dort,' . 1739

<-ẑ >a»ivachial 32, 1.. sch. Wohn.,
4 Zimmer, Küche usiv. zum

1, Okt. zu verm._526
^L ^otzbeinicrstr. 5h 1. l., 100

Schritte vom Bismarckring,
з . Et., schölte4-Ziniincrmohnung
mit reich!. ,Zub . d. Neuzeit entspr.
einger., rer 1. April 1906 b. z. v.

Zu ersr. Part , l. 8213
Avotzdeimerslr. 71 sind 2 koms. 4-
U Zimmerw. mit Bod, 3 Ba!k.
und sonst, reichl. Zubeh., aus gl.
oder 1. Juli zu verm. Näb. das.
Part._ 2330

ellmundstr. 5, 2. St ., jchöne
4-Zimmerwohnungm. Balkon

zu vermieten. 9231
Näb. 1. St . links._

^arlnraße 39, Bdh 1. und 2.
$ $■ Et ., je eine Wohn. v. 4 Zim.
и. Zubeh. per sof. od. sp. zu vm.
Näh. Bdb. Part , links. 1720
/Lck Kieiststr. sind Wohnungen
" 2^ von 4 Zimmern, 1 Küche,
Badezim., 2 Maus, und allen der
Neuzeit entspr. Zubcd.. auf 1. Jan.
oder später zu verm. Näh. Hcrder-
straße 10, 1. Etage und Kaiser
Friedricki-Ning 74, 3. 2234

LKnpellenstr. 20,  Bei -Eiagc, sch-
J )»- 4-Zimmerw. per 1. Juli od.
1, Oktober zu verm.

Näb. daselbst Part . 1008

^juiienstr . 5, Part ., 4 große
^  Zimmer , sehr geeignet|
für Arzt, RcchtSauwalt oder
Bureau, per sosort zu vm.
Preis Mk. 1200.—. Näheres
Bur. Hotel Metropole. 7818

LLiroritzslr. 37, 2. u. 3. St ., je
** * eine 4-Zim -Wohn. m. Zub.
zu verm. Näh. Ladern_ 7661
^"■yar .teitftr. 4, 2., große Bier-

Ziiiimerwohnung. Badezim.
u. sonst. Zubeh., per sosort oder
später zu vermieten. 1179

Nab. Kirchgasse 51, Metzgerlad.
^ » ranienstr. 52, 2.. 4 Zimmer
V/ mit r. Z. ver 1. April 1906
zu verm. Näh. Part , r. 4801
^Z^ianerstr. 23b, gesunde Lage,
^ am  Walde, 1. Et . 4 Zim.,
Küche, Bad, Mansarde sos. zu vm.
Näh, daselbst._ 8333
tzHZauenthalerstr. 8, sch. 4-Ztm.-
eK» Wohn, mit reichl. Zubehör
sofort zu vermieten. Näh. daselbst
bei Fr. Nortmann._ 9867
H- Heingauerstr. 13/15, Neubau,
Ks 4- und 3-Zimmerwohnungen
per sos. od. sv. z. verm. 3782
^ - .lehistr. 1, sch. 4.Z 1111.7W011N.

mit Balk. u. a. Znbeb. in
uh. Hause zu verm,, 7263
ALch(ers:e,nerstraße 11, herrschafi-
^ liche4-Zimmer-Wohnulig mit
Zubeh. sofort zu verm.
Näh. Mtlb. , Part , l., 0. Oranien-
straße 17, 2. 8875
HfL̂ örthstr. 13, 3, 4-Zlinnierwohn.

mit Zubeh. auf 1. Juli zu
verm. Näh. 3 rechts. 1666
^khorkstr 11, 1 Tr ., sch. 4-Zmt.
'fj  Wohn., freie Lag-, herrliche
Aussicht, nebst rcichl. Zubeh., auf
1. April zu verm. Näh. daselbst.
2. Slock._ 7242
Sl -Itcntftöt . Eine sch. 3 , auch
'V 4-Zim,uerwohn. m. Erker¬
zimmer im 1. Stock, der Neuzcst
entspr. einger., mit sep. Abschluß
preiswert aus 1. Juli oder sofort
zu vermieten. Näh. b. W. Stiehl,
Ecke Rathaus- n. Langgasse. 2291

Zim. u. Küche, Frontspitz,
Bahnhof zu Dotzheim, sofort

oder per 1. Juli zu verm. Preis
280 Mk. Näheres Rheinstraße 43,
Blumenladen. 1976
^onncilberg , Gartenstraße 4a,
vS? schöne3 Zimmerw. d. Neuz.
enisprcchend, Preis 420 Mk., das.
Sciienbau 1. Etage 2 Zimmerw.
Preis 220 Mark per 1. Juli zu
vermieten 2345

i 3 Zimmer.

QMatjlr. 21, sch. 3-Zi»i.-Wobu.,
Bei-Et,, mit allem Zubehör

zu verm. Näh. Part , l._ 5296
^MariUaBe 21 (Landhaus), schöne

3-Zimmer-Wohn, mit Zube¬
hör, 2 Ba-kous, zu verm. Näh.
E. Küunnerl._ 7209
Ä ? decheidstr!!̂ ^ ^ sib ^ ^ Läch^

Wohnung. 3 Zim. u. Küche,
aus 1. Juli an ruh. Leute z. vm.
Pr . 300 M. N. Bdh., 2. Et. ,467

Mamrdwolnmüg,
3 helle, sreundl. Räume, an ruh.
Leute preiswert zu verm.

Carl Clacs,
7626_ Bahnliofstraße10.
SMcmamftr. 1, Bcl-Et ., gr., Helle

3 Zim,-Wohn. (Südseite) 111.
Maus, und 2 Kellern per 1. Juli
1906 zu verm. Näy. das. i. Part.
bei H . BöhlcS. _ * 11540
?leichnr. 27, 1,, 3»Zuu. Wohn.
r mit Mans., sos. ober später zu

vermieten. Preis 550 M. Näh.
Parterre,_ 9206
4»5üiomitt. 18, 1., 3 .-zim., Erker

u. Balkon p. 1. Juli z. vm.
Näh 1. St . I  8911

HÛ cubau Ecke Blücher- und
'*' * Gneiseuaustr., sch. 3-Zim.-
Wohnungen zu verm. Näh. da¬
selbst oder Blücherstraße 17 bei
*> . May. _ 4457
dLlücherstr. 10, Bdh., sch. 3-Z.-

Wohn, vom Juni ah z. vm.
Näh. bei Joh . Sauer , Hth,

dortselbst._ 9876
Lt' lücherstr. 27, 3 gr. Zimmer m.
27 Bad und Zub. per sosort od.
später zu verm. 8730

'Näh, daselbst1. St . rechts.
ötzheimerstr 2f>, Attlb., 3 Zim. ■
und Küche per sof. oder später

zu verm. Näh. Part._ 2331
ötzheimerstr 69, zwei3-Zim.°

Wohnungen auf gleich od. sp.
zu vermieten.  1114
^ .ötzheimerstr."72, sch. 3-, 2- u.
^ 1-Ztminerw. per sofort zu
verm. Näh. Bdh. P._ 7010
ZHotzheimerstr. 85,sch.3.Zimiuerw.,
Cff  der Neuzeit entspr., sosort od.
1. Juli zu verm. Näh. Vorderh.
1 St . rechts.  2325
Hlotzhciiuerstr. 94. sch. 3 Zuumer-
Lk Wohnung zu verm. Nah. im
Laden. 2314

Cjüt unseren Neubauten an
i\ J der Dotzheuiierstr. Nr.
108, 110, 112  sind m den

Vordcr-Hausern
gesundeu. mit alle», Kom¬
fort der Neuzeit ausgestattete

3-Zimmerwohnung.,
auch an Nichtmitglieder
sosort oder später zu ver-
ntieten. Die Wohnungen
können täglich eingeseheu
vgerden. Nähere Auslunst
mittags zwischen'/,2—3Uhr,
oder abends nach7 Uhr im
Hause Kiedricherstr. 7, Part,
links. 1136
Beamten-WohuungS-Berein

zu Wiesdaden. E. G.m. b. H.

^ .ötzheimerstr. 126, Neub., sch.
fit. 3<Zim.-Wohnungen mit

Zubehör per sofort oder 1. Juli
zu verm._ 1113
^l? eu*,au  Geiß , an dem neuen

Bahnhof, Waldstr., Wohn
von 3 Zim., Küche, Keller, mit
allem Komfort der Neuz. ausgest.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
in Neubau bei Sprenger. 6504
SHuiserstraßc.75, 3—4-Zimmcr-

Wohn., Frontsp., auf gleich
zu Perm_
(fß,ncifett uftr. 8, scki. gr. 3-Z,m..
>2^ Wohnung im Bdh. u. Hth,
zu vermieten. Näh. Bdh., 2. St.
rechts._ 6290
gSd )., gr. 3-Zim.-Wvdnung mit

allem Zubehör, der Neuzeit
entspr., per sos. od. 1. Juli zu
verm. Gustav Koch, Gnejseuan-
straße 12._ ;_ 9849I  sch.Partcrre-iPohuung, 3Z.,

Küche und 2 Kelleru. 2-Zim.»
Wohn, Kücheu. Keller, sofort zu
vermieten. 7312

Näh. Jägerstraße 3._
tabarlftt. 28, Mild., 3 Z., Mans.-

Wohnung im Abschluß, mit
Keller aus gleich zu verm. Näh.
Bdh., Part._ 6573

Karlsiratze 39,
Mittelb. Dachg., Wohnung,von3
Zimtnern, Küche und Keller per
gleich od. späler zu verm.

Mb . Bdh. Part, l. 6137
^K-,arlstr. 39, Mtv. Dachg., srdl.
«P 3»Zimmerwohnuiig per sosort
oder später zu verm. 9848

Näh. Bdh. Part, l._
fylareutt )ai« ur. ö, Part., schöne
«P 3-Zim.-Wohnungm. Zubeh.
per 1. April zu verm. Näh im
Seitenbau. 9785

JicUeriir.11, Gib.Part.,3Zim.i und Küche auf 1. Juli zu
vermieten._ 564
^lediichcrstaße 6, 3. Et., eine
»P Wovnung v. 3 Zim., Küche,
Balkon, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu vm. Näh. Part , r., od. Faul-
brunuenstr. 5, bei Franz Wein¬
gartner. 9900
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htTiirchgaffe7, Htb. I , srenndl. 3
Zimmerw., (400 Mark) auf

1. Juli od. sp, zu vm. Näh. bei
Eldracher._ 3931
tfäötnetftr. b, Bdh., 3. Sr., ich.
vV 3-Ziiiimerwohniing zu verm.

Näb. Frau Burk. 8034
^jehrstr 16, Part ., Wohn. von
^ 3 Zim. m. Zubeh. (neu her-
gerichte» gleich od. spät, zu verm.
Näh Lcbrstr. 14, I. lks. 3113
Mauritiusstrasse8

ist eine neu herger. 3 Zimmer-
Wohnung im 2. Stock, Hintcrh,
per sofort oder später zu verm.

Näh, daselbst._ 3574
^JOSiiutergafie 17, schöne3«ZlM.-

Wohnung und Küche per
zu vermieten.

Näb. bei Weiner. 7918
hi)H»aucrgasse 17 schöne, helle

\  Wohnung, 3 Zimmer, Küche,
Mans,Keller, auchs. Geschästsbetr..
Bureau geeigu-, per sofort zu
vermieten. Näh. Eierteigwaren- u.
Kouservcnhaus Weiner. 4726
^ »enelbecksir. 3, e. 3-Zlinmcr-

Wohnung, der Neuz. eutsp.
eingerichter, aus gl. od. 1. Juli
zu verm. Näh. Borderh., Hochp.
rechts. 10000
^4 > ettelbcckslr. 3, ö-Z.-Wohirnng,
•v *' der Neuzeit entspr. eiliger.,
auf 1. Juli zu vermieten. Jiäb
Bdh., Part , rechts. 2896
HUAetteweckstr. 3, e. 3-Zun.Wohn.

der NeUz. entspr. eiliger., auf
1. April zu verm. Näh. 1 St.
rechts. DeSgl. eine große Werkst,
mit 3- od. 2-Zimmerwohnnng zu

- 5180vermieten.
h84.eileibeckstr. 7, Ecke Jorkstraße,

sch. 3 Zim.-Wohnungeu mit
reich!. Zubeh. zu verm. Näh. dort
im Laden. 6435

HAilstliPPsbergür. 49 nnd 51,
Höhenlage, schöne Drei-

Zimmerwohnuugen mit Bad,
2 Balkons und reich!. Zubehör
sofort zu verm. Näh. PhilippS-
bcrgstr. 51, bei A. Obcrheim,
oder Philippsbergstr. 53, bei
C. Schätzler. 402^

hF^ arkweg1, 3 Zim., Küche rc.
y*  per sofort zu verm. 404

Näh. Rheinstr. 52, 2.
^l > auenlualerjir. 13, schöne 3-

Zimmerwohnung m. Z., 2
Balkon» zu verm. _ 3740
£J r̂DI. 3-Zmunerw., 1. El , nebst
ly  Zub ., kein Htb., wcgzugsh.
aus gleich oder später billig zu
vermieten. 4889

Rauentbalerür. 14. 1. l.
Sfciliemgauecflr. 5, Erp., smöne
wi 3-Zinimerwobuungp. 1. Juli
zu vermieten. Nähere- bei Keiper.
Hochpärt. 916
/schöne 3 Zimmer-Wohn. jos. od.

Per 1. Juli zu verm. Preis
400 Mark. Näh. Nheinsiraße 43,
Bluinenladen. 1977
SW5-,ct)ljlr. läe, sehr sch. 3 Zim.-
v »- wohn, im Stb. mit Abschl.
auf 1. Juli zu vm. Näh. Kontor.

2386
«ÄiicimT . 13 , an der Watdsir.,

sind schöne 2- und 3-Zim.-
Wohnungen sofort oder später
billig zu vermieten. Nähere-
das. 1 St . l. oder Adlersir. 61 bei
K. Auer. , 8678
(Atedanplatz 5. Bdh., 3 Zimmer,
v Küche, Mans, nebst Zubehör
zu vermieten._287
gSeMiifir . ö, Hrh, 3 Zimmer,

Küche u. Zubeh. per sof.
zu vm. Näb. Bdb. Part . 8676
^ » charnhorsisiraße 18, 2. Sr ., sch.

8-Zimmermohn. mit allem
Zubehör auf gleich oder später zu
crmietcn._ ._ 3856

(Jrchiersteiucrstr. 11, Bdh., Part.,
. 'V sch. Dreizimmerwohnungmit

Zubeh. per 1, Juli zu vm. Näh.
Mtlb., P. l., od. Oranienstr. !7,
2. St. _ 8876

MMtichttjlc. 49,
3-Ziimner-Wobliulig m. Zubehör
(̂Hih.) per 1. Juni zu vm. Näh.
Bdh., Part._ 1964

chiersreincrstr. 50 (Gemarkung
_ * Biebpicha. Rh.) ist eure sch.

Wohnung von 3 Zim., Kücheu
Keller per sos. zu verm. Näb.
Neuaafse3 . Part . 1800
eIrtemgasse 2b, c. Lachwohuung

van 3 Zimmern, Küche und
Zubehör p. sofort zu vm. 1641
Mftialbftt . 90, 3.Zi:».-Woh». in.

Küche zu verm. Näh. das.
Nachm, von 5—7 Uhr, oder bei
P . Lerch. Dotzheimerstr. 118. 7139

eellriyst.r 39, 3 Zim., Kirche,
Kloset im Abschluß, schöne

große Nänme zu verm.
Nah. Eckladen._ 7791

/Ic ch. 3-Zimmermohii. in. Zubeh.,
der Neuzeit entspr., zu verm.

Näh. Werdcrstv . 3 , Part . r.
Das, sli. Werkstarrz. vm. 8830
HDshUcsteudstr. 33, Ich. 3 Zimiiier-

Wohn, mit Balkonxu. allcm
Zubehör auf 1. Juli billig zu vm.
Näh. Part , v _ 1611

0'

Dorkstv. 4,
Hiuterp., I. Stock, 3-Zim.-Wohn.
nebst Küche per 1. Juni zu ver-
mieten._ 1451

Yorksirasse 4,
1. Etage, sch., geräumige 3-Ziin.-
Wohnung nebst Zubehör, preisw.
zu vermieten. 547

Näh, daselbst, 1. St . r.
Hhorkstr. 25, Ecke Gneisenaustr.,

2. Et., sch. 3-Ziur. Wohn.,
Küche, Bad, 2 Balkons u. reich!.
Zubeh. , aus 1. April za vm. Näh.
das., 1. l., b. H. Schmidt. 7916

Zietenring 3,
3-Zimmerwohnungen mit Küche,
Bad und allein Zubeh., m. allem
Komfort der Neuzeit eingerich.ct,
sofort zu vermieten.

Näh. I. Slock._ 9934
(Jrchöne 3-Zlm.-Wohnung mit

reich!. Zubehör auf -1. April
z. verm. Wasserleiiung, cv. auch
Gas vorhanden. Bierstadt, Bkumen-
Nraße7. 507
^̂ oyheim , WieLdadcnerlaub-

üraße 49, gegenüberd. Post,
sch. 3-Zim.-Wohn., 1. Stock, mit
Garten, auf ' 1. April zti verm.

Näheres Wiesbaden, Oranien-
straße 60, 3._ 2051

Bierstadt.
Wohn., best, aus 3 Zinnnern n.
Küche Gas u. Wasser, 1. Stock,
per 1. Juli zu vermieten. Näh.
bei E . Frcchenhänser , Wies
badenerstr. Ecke Moritzstr. 1519

2 Ziiuiucr.

Adolfsstr. 5,
Seitcnb., schöne geräumige 2-
Zim.-Wohn. ui. Balkon und
Zubeh., ebenso im Bdh. 2 sch.
gerade Dachstockzimmer, an ruh.
Leute zu vermieten. 8874

Näh daselbst. 1. St.

DolfSaU.ee6, gcr. Mans.-Wohn.,
2 Zim. n. K. ec., an ruh.

Leute zu vm. N. B , 2. St . 8514
ttFdlerstr . 67, 1. Sr ., Dachwobu.,

1 bis 2 Zimmer und Küche,
aus gleich bill. zu verm. 8880

Albrechtstr. 41,
Hth., Piaus., 1 Wohn. v. 2 Zim.,
Küche u. Zubeh. an kl., ruhige
Kamillev. 1. Avril ab, f. 21 Di.
monatl. zu verm. Näh. Vorderb.,
2. Stock. "" 9162

Mansprrtewohnung
2 Zimmer und Küche preiswert
an ruhige, reinliche Leute zu ver¬
mieten? 6369

Bahnhofstr. 10, Laben.
tzĤ lcichslraße 11, Hth. Alans., 2
'v Zim. ev. auch 3 Zim. mit
Küche zu vm- Näh. Vdü. P . 2202
fei*Ieichstr. 30, 2 Zim., 1 Küche,

1 Mails., 2 Kell. p. 1. Jplr
zu verm. Näh, 1. St. _ 2648
HLlücherstr. 5, Htb., Alansarden-

stock, 2 Zim. u. Küche, an kl.
Familie auf gleich zu verm. Näb.
Bismarckring 24. 1. St . l. 9430

Blücherstrasse 13,
zwei heizbare Mansarden zu ver»
inieten ._ 2344
sNilücheritr. 23, Hlb.. sind schöne

2-Zimmer>Wohnuligen zu
verm. Näh. daselbst im Laden od.
Nikolasstr. 31. Bart. l. 58,2
«»DLülowstr. 9, Alrltcld.. 2 Zim.,

Küche rc. zu verm. Näh. Bdh. ,
Parterre links. 2088
r̂ ainvachrai 10, Grh.. Dachsrock,

Kücheu. 2 Kammern sofort
an kindcrl., ruh. Lerne zu verm.
Näheres C - Philipps , Dambach-
tal 12, I._ 5133
Zslotzheimerstr. 84, Hth. eure frd.
U 2-Zimmerw. m. Z.sof. od, sp.
zu verm. 4876

Näh. Hlb. 1. St . oder
_ Schiersteinerstr. 15, Part.
rtjeubau Dohhciinerstraße 103

(Güitler), gegenüber Güter-
babnhof, sch. 2-Ziiii.-Wohnungen,
event. mit Werkstätten od. Lager-
räume zu verm._ 3345
^L>otzheimcrstr. 105, Altv., schöne

Mausardew., 2 Zim. u. Zub
billigst zu verm. 7401
xL>oizheimerslr. 115, sch. 2 und

3 .Zlinmttwohuungeil billig
zu vermictcu._ 2397
^gscullau D. Geiß an dem neuen
» » Bahnhof, Waldftr., schöne 2-
Ziminerwobnungenmit all. Zub.
per 1. April zu verm. Näh. Part.
im Neubau bei Svrengrr. 6503
schöne 3>Z>mmcrivoyuu»g ivforr
ev  zu vermieten.

Näheres Dotzhcimerstr. .117, bei
Lorenz._565

2 bis 3
Zimmer, zu Denn. 835

Ellenbogengasse 3.
Ĝ vete Wohnung. 2 .vm . u. Studie
ly  etc . gegen Hausarbeit an ruh.
Leute zu vcruiiclen. Elisaberhen-
straßc8, P. ' 2040

Zimmer u. Küche im Abschl.,
&  Hlb , zu verm. Näh. Vorder-
baus 2 j,  Eröacherstr. 4, 1670
v- i Zim., Küche in. Znv., 1, Sr .,
&  per 1. April zu verm.
7802_ Faiilvriiniienslr. 8
c^ amBiuuncnür. 5, Stb., 1. Et.
ly  rechts , eine Wohiruug von 2
Zim., Kücheu. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst, b. Kranz
Weiuaärrner. 9898
<̂ eli>irr. 15, ist eine 2 Zimmer
ly  große Mairsard-Wohnung per
1 . Juli zu verm . Näh . Hinierh.
Part, _ 2597
Ĝ riedrichstr. 48, 4. Sr ., Eins.
iS  Wohn ., 2 ob. 3 Zim., per
1. Juli an nur ruh. Leute z. vm.
Zu etf. im 3 St._9247
ÄÄueifenauilr. 7, Htb. l . Sr .,
ViP mod. 2-Zim. Wohn, auf
1. Juli zu verm. Preis 350 Al.
Näh, b. Rückert. 2620
/Lr nciseuaustr. lD ist eine Wohn.,

2 Zimmer, Küche, 1 Maus,
und 2 Kell., per sos. oder sp. zu
verm. Nab. Bdh., P . r. 2720
L^ elencnsir. 12, Wohn. v. 2 Z.,

Küche, Keller, Hrh., sof. od.,
1. Mai zu vermuten. Näh. Bdh.
Part . 9644
^7eUinundstr. 41 ist eine Wohn.
vg  von 2 Zim. und 1 Küche zu
verm. Näb.bciJ .Hornnng ^ dCo .,
Häinergasse 3. 2003
ŝ reundl. 2- u. 3-Zim.-Wobn.
iS  mit Zubeh. sof. zu vm. Näh.
Waldstr.. Ecke Jägerstr., P . 4605
^Karlstr . 7, zw. Doyhcimer. und

Rheinstr., Ladenm. 2 Schaus.,
2 Zim-, Kücheu. Zubeh., auch s.
Koutorzw., z» verui eten.

Näh. Karlstr. 7. 2._ 4708
^A .larenralerstr. 5, Wohnung von
« • ' 2 Zim. und Küche, sowie
Wohnung-von 1 Zim. und Küche,
im Souterrain gelegen, zu verm.
Näh. Walkmühlstr. 4. 385!
^Astedricherstr. 6, 2. tzr., eine
»P Wohnung v. 3 Zim., Küche,
Erker, Bad u. Zubeh. a. 1. Juli
zu verm. Näh. P. r., od. Faul-
brunnenstraße5, b. Franz Wein-
gärtncr. ' 9899
S »HH.arklstraßc8, 2 »lciiiandergeh.
*»' 1'  Maiisardzim. u. Küche auf
gleich.fürl8M .inoiiall. zu vm. 2884
^HV Sctzgcrgasse 14, 4 Mansarden
wr*  auch einzelsi, billig zü ver¬
mieten. 1939
^H - oriystr. 24, Hrh.. Fronrspltz.
wl wohriung au ruh. Lerne z.
vm. Näh. Bdh.

oritzstraße 25, zwei Ziinmer
und Küche zu vermieten.

_ 1469  _
^Jeucibec £iir.3,@U'.2.Ät., 2Zmi.»

Wohn. a. 1. Juli zu verm.
Näh. Bdh. P . r., eben das. großer
Lagerraum od. als Werkst, geeign.
zu Oermieten._ 2895

enelpeckstr. 8 sind 1-, 2- und
3>Ziinmerwohuiingen, Werk¬

statt, Bierkeller, auf 1. Januar zu
vermieten. 8 . Bgfg,
2135 Schiersteinernr. 16, P, B.
^ ^ ranienstr. 25, H., Alaiisarüw.

von drei, ev. 2 Zimuiernm
Zubehör. Näb. Part._ 2156
tz" ^ ranieiistraße 29, 2 gr. Zim.

n. Küche im Bdh. Dach zu
vermieten. Näh. Kohlenhandlring
MichclSbcrg 28. 26)4
tẑ raineirin. 60, sch. Mairsard-

wohn., 2 Zim., Küche und
Keller an ruh. L. zu verm. 7870

stläh. daselbst. 3. St.
ŝ ^ hilippsbcrgstr. 29, Frontsp.-

Wohn., 2 Zim. u. Küche, zu
vermiete». 2974

Näh. 3 St ., bei Wilhelms,
^gShiIlppöoergstr. 31, Frontipip-

Wohnung, 2 kl.. Zimmer und
1 Küche mit EaS. unter Abschluß,
zum 1. Juli zu verm. 2592
HLg-lakrerstr. 8, Fromsp., 2 Zim.
y?  u . Kücheu. 1Zim. u. Küche
aus 1. Juli zu verm._ 2961
4,H> auciithalerstr. 9, Hth.,- schöne

2-Zimmev-Wohn. p. 1. Juli
zu vermieten. Näheres Bdh., bei
Gicgericli. _ 9889
<iH) aiienrhierstr- 24, 2 Zim. und

Küche(Bdh., Dach) an ruh.
Familie zu vm. stiäh. P, 324
^NL-Heuigauerstv. 14, sehr schöne

2<Zinimerwohii>rng, Abschl.,
Hth., gl. od. später an r . Leure
b, zu verm. Näh, 1. St . I. 8108
tgZiielilstraßc 15, Dachgeschoß, Htd.

2 Zimmer und Küche sosort
zu vermieten._ . 2879
k̂ achwohn., 2 Zun., Küche, Kell

gleich zu verm.
837_ Röderstr. 27, 1,
«zĤ vdcrallec8, eine Mans.-Wohn.,

2Ziur . nebst Zubeh. (Abschl.),
an 1 od. 2. Pcrs. auf 1. April zu
vcr miclcn._ 9227

,chachrstr. 7. sch. Maui.-W. aus
sosort oder später zu verm.

MH. 1. St . 6788

m

n

S
-lv>»kcsheii»erstr. 20, schöne 2-
E? » Ziinnier-Wohnung. Hrnterh.,
zu vermieten. Näheres daselbst bei
Slümuö, . Bdh. 1. 2564
^Achachrstr. 30, Dachw., 2 Zim.,

Küche und Keller sof. zu vm.
Näh. Part . 1941

FLine 2 Zimmerwohn. m. Ball..
gr. Mans, Bdb. 3 Et. pcr

1. Juli zu vm. Näh. Seeroben-
straßc 1 P._ 2737
eAschachrstr. 31, Ecke Steilpässe,
W sch., freundl. Wobn., 2 Zim.,
Küche rc., per 1.  Okt . zu verm.
Jean Rotb, Druckerei._ 2213
rAchwalvacherstr. 71, eine Dach-
x? lvohnlliig. 2 Zim. u. Küche
ans 1. Avril zu verm.

Schwalbaclierstr.45,
2 Zimmer u. Küche(Hth.), 22 M.
per Monat, zu verm. Näheres
Wairauistr. 20. Part._ 723
Ziveizimmer -rvohnlinge»

im Mitrelb. zu rcrui.
2549_ Sckiiersteinerür. 9.
/^ chierstclnerstr. 20, P ., e. sch.
v Frontspitzwohn., 2 Zim. u.
Küche, sos. zu verm._ 1684
GĴ tcmgaffe 16, Dachmohn., 2 Z.

u. Küche, zu vcriii. 6986
/̂ rcingasse 20  ist e. Dachwoyu
'v v. 2 Zimmern, 1
sofort zu verm.

Küche au?
8190

/jjtteingafie 38, zwei Zim., Küche
'■«*' u. Keller im2. Sr . p. 1. Juli
zu vermiete,1._ 9685
(Aliftstr . 12, Hth. (Maus.), 2

Zim. 11. Küche an ruh. Leute
zu verm. stkäh. Ldb. Part . 5470
^L ^ aldstr. 32, eine 2-Ziniurcr-

Wohnung mit Küche aus
gleich billig zu verm._ 7789
*i| t> alDfna3e 44, Ecke Jägerstraße

schöne2< und 3-Zi»imer«
Wohnung zu vermieten. tstähereS
Part._ 4605
OfS' alramftr. 7, 1 (., Mansm., 2

Zim. 11. Küche zu VI». 2292
<gî alramstr. 32, Wohn, ini 1.

St .. 2 Zim., Küche II. Keller
auf 1. Juli zu verm Näb. P.
_ 9908
»B  flaue Zimmer und Küche zu

verm. Walramstr. 37. 2944
«sDLZohnuilg und Stallung zu

vermieleu. 2785
Näh. Waldstr. 24._
Westendstrasse 3.

Schönes Zimmer -Wohnung,
gänzlich neu hergerichler, billig per
sofort zu verm. 820
ArchitektL. Meurer, Luisenstr. 31.
CSMciue Webergasse9, im 1. St.
« »- ist eine Wohn, von 2 Zii».
und 1 Küche zu verm. Näh. bei
I . Hornung 8f  Co ., Hüfner-
gaffe 8._ 2002
ffiil . Wedergasse9 1. St ., ist c.

Wohn. v. 2 Zim. u. 1 Küche
ür den Jahrespreis v. 2)k. 250

zu vm. Nah. b. I . Hornung L Co,
Häinergasse 3._754
PHimnicrmaniistr. 9, 1 Mausard-
\J  Wohn . 2 Zim. u. Küche, an
reinl. Leute zu verm. 2122
HIohheim . In meinem Hanse,

Rheiniir. 26, ist e. 2 Zimmer-
Wohnung im Dachstock für 160 Pi.,
und im Parterre eine 3-Zünuier-
wohiiuug, Wasser, c.cklr. Licht, für
320 M. mit Zubehör her sofort
zu vermieten._ 1924

ine sch. Wohn« 2 Zim. n.
Küche, zu verm. Preis 18 I 1

monatl. Näh, Ecke Wiesbadener-
n. Wilhelmstr. in Dotzheim. 2381

Dotzheim

4P
1 Zimmer.

Sjd blerfnase 60, 2 beizb. Mans.
auch geteilt zu verm. 2iüh.

1. St . bei D. Geist._ 2818
LLin Zimmer, Küche und Keller
^2 -" zu verm. Adlerür. 63. 767
^HLertranistr. 22^ gr Ziuniicr

nebst Kücheu. Keucr, Part .,
auch geeign. für Büro, p. 1. Juli
zu vm. Näh. 3. St . r . 2982
^HLlcichür. 35, Dachw., 1 Zim.,

Kücheu. Keller zu vm. Näb.
Bdb. 1 links. 2200

^^ otzheimcrstr. P8 ist eine Em»
zimmer-Wohnung per sosort

zu vm. Nah. Mtlb. , 1. 10033
l̂ >otzheimerstraize 105» Hth., 1

sch. Zim. mit Küche aus sos.
oder später zu verm._ 4650
FLleonorenstr. 10, 1 Z., Küche u.
^2 / Zub. z. 1. Juli z, v. I486

Zu erfr. Eleonürenstr. 5 oder
Schiersteinerstr. 18._

1 Zimrner-
Kücheu. Keller zu verm. Näh.
Erbacherstr. 4, 2. I._ 1671

eldstr. -0,  1 Zimmer, Bdb.,
Dach, zu verm. 7674F

«̂ eldstr. 21, 1 Zim. und Küche
O zu vermieten. 1550

Näh. Röilierbcrg 33, P._
etSbergftr. 9, groge heizbare

' 2/ Mansarde 6u verm.
Näheres 1. St._ 9652

L̂ eUniuiidsir. 29, Mans.-Wohn,
1 Z. u. K, per April

billig z. vm. 8421
Frau Ritsert. Hellmiindstr.  29 . 1.
LLcllinniidstr. 41 sinü Wohn, von
&&  1 Zim. ii. 1 Küche zu verm.
Näh. bei I . Hornung SS  Co ..
Häinergasse3. 2()04
Lt̂ cUmundstr. 41, Bdb., ist cm

Zim. zu verm. Näh. bei
I . Hornnng & Co -,

2001 Hlifncrgaffe 3.
tZ irchgasse 11, sch. Froiirspitzzim.

u. kl. Küche b. 8 - Din. 1938
^irchgaffe 49,1 niübllHaus z.

verm. Näb. im Ladden. 2616K

Querstr.l , sind 2 sch3-Ziuimerw,
Part . u. l . St . mit Abschluß, gr.
Kelleru. Holzstall, der Neuz. ent¬
sprechend eiliger, sof. zu vm. Näh.
Neugaffc 34._ 1844
CSNOljbciin, Weilvurger Tal, am
H Walde gelegen, ist eine schöne
2-Zlinnier-WohnilNg an ruh. Leute
per 1. Juni , event. 1. Juli d. Js.
zu vermieten. Näheres daselbst b.
Gust . Müller _2324

Km WchMMil,
je 2-Zi!ii,-Wohnliligeu, im 2. St,,
mit Abschluß, Wasserleitung, A!it-
benutzung der Lßaschküche und d.
Trockenspeichcrs, in neu erbautem
Hause, sehr gesunde Lage, billig
zu verm. Näh. bei Peter Kappes,
Dotzheim, Bicbricherlandstr., Nähe
Straße,imüble. 1839
«»tzLieriladt, Wilhelmstr. 2,- schöne

Frontsp., 2 Zim. u. Küche
m. Zubeh., sch. Eckladen, zu versch.
Geschäft, geeign., in. 2 Z. u. K.,
event. gr. helle Werkst, b. zu vm.
Gärtchen am Hauie._ 3398
C?Sn einem kl. Fainilienhaus ist
'yy  eine kl. Wohnung, Zimmer,
Küche ii. Keller gegen3 St . Haus¬
arbeit abzugeben. Wohnung ist im
Zentrum d. S :adt. Off. u. „Z. W.
610" an die Exp. d. Bl. 610

siggarstr. 21, P . l. , Frontspitze,
i Zimmer mit Küche auf

1. Avril 1906 zu verm, 7956
fckgÖlerfit. »4, 1 Zimmer, Küche,

und Keller aus 1. Juni zu
vermiete». 1459

Adlerstv. 30
ein einz. Zimmer zu vm 403

lLehrftrcitze l,
1 Zimmer und Küche sosort zu
vermieten._ _ 1562
HHudwigstr. 5, 1 Zimmer loiori
^ z» verm,_ <_ 9252
jassauergaffe 17, ichoucs ,sroii>-

spitzzimmer und Küche an
ruh, Lcule ohne Kind. p. 1. April
zilvimNälvbeiLMiuer ^ i^ l
SitS- oriBur. 23, 1 rftm. u. Küche,

sowie kl. Werkst, o, Lagerr
zu vm. Näh. 1, sktage. 2086
Zs8) °r>tzstr, 47, Miso, P ,̂ 1 Zim.,
iw » 1 Küche, 1 Keller g, Haus¬
arbeit n. 6 Mk. Miete mtl. an
kinderl. Ehep. od. einz. Fr . sofort
oder später. Näh Äfilb., Part .,
9—12 v. 2434
>HH>oritzstr. 50." gr. Zimmer im
♦w " Bdh., 1. St .» auf gl. oder
später mit oder ohne Möbel zu
vermieten. " , 1700
^“ Sraiuenur. 54, Maniardspohn.

ui. hoben Feustxrit, 1 Zi .n.','
1 Küchen. Keller, zil'vm. 1260
J^ ramcni'tr. 60, Ulitttelb. Pan .,

1 Zim. Uno Küche aus gl.
zu vm. Näh Bordh. 3, St . 1907
Ĝ ronlipitzziiiiiner billig zu m-
1y  mictlien Rheingauerstraße 14,
Fronm,  iiulS. 9734
ssyeinstr . 30 sind 1—2 sch., gr.,
E » Helle Maus.-Zii». au Ehepaar
obne Kinder zu vermieten. Näh.
1. Stock._ 2497
(Sfi-  l -Zmi.-Wohn., Frontsp.,
W Bdh., per 1. April zu verm,
Riehlstr. 15a, Kontor. 8089
^ ^.ichlslr. 15», sehr schönes gr

Parlz , an ruh. Person cv
als Kontor sof. zu verm, 2387
ßstt̂ iehlstr. 156, sehr schöne grogc

Froulspitzwohn., 1 Zi ui in er,
Kücheu. Keller sos. zu vm. 2384
^I ^ ömcrberg 37, 1 Zun., Küche
»Zl und Keller Per 1. Juli zu
Vermiete» 966

koonstr. 6, ?art.,
1 Zimmer, 1 Küche, 1 Kelleb, zu
verm. Näh. 1. !. 286l

^ .cdaustr. 1, 3 Zim. und Küche
v zu verm. Näu. Pan . 748
(Achachlstr. 12, 1 Dachivobnung,

1 Zim. u. K, z. vm. 1728
eFtchivaldacherstr. l4 , 1 Zimmer,
'S  Küche u. Keller per sof. zu
verm. Näheres Part ., bei !Ie »t-
nianir._ 3029
eAchwalbacherstr, 47, 1., schöne

Mans.-Wohn.. 1 -Zim. und
Küche, an 1—2 Personen zu vm
Näb. 1. St,_1488
(IiUeingasse6, 1 Zim. u. Küche
^ m. Abschluß per 1. Juli zu
vermieten._ ._ 1762
(ZLteingasse 16, Hth.', I Zim lt.
»y Küche zu verm._ 2103

Stiftstratze *41,
eine Mansardw., 1 Zim. u. Küche
per sosort zu verm._ 17aO
rjülcinc Frontspitze, 1 Zimmer u.
v%  Küche für ll. Familie per
1. Juli zu verm.
355 Walkmühlstr. 32.

21 . Jahrg g,,
^ ialluferstr. 5,  3 ., „

u. Küche zu uettn
Bdh. 3.. bei Lenz.

Sfgalrümftr . 7. 1. Cyj^Zuu- u. Küche zu vm »

VsIrsWtr. E
1 Mansarde und Küche perL
zu verm. Näh. Part.
t^ Mauiaroe zu »enmetsiT

4161 Walroß
î chönc Mansardwohn

Bdh.. 1 Zim., Küch'° „Yv"
an einz. Frau zu verm. ' 7(5
_ Wellritzstraste  j/i

So » neuberq, ^M
Wiesbadenerstr. 38, 1 Zĵ ,̂ «
Küche aus sosort zu  venii. ' 9

I»iSmarckritlg 14, P. s. ^
6 ’ Mansarde an einzelneP„,,'
zu verm._
Ĝ otziiciinernr. 62, leereä
^  sof. zu vm. stiäb. P, ( izzt
Aa )üne gr. leere UltanjarBe bittj
w  zu verm. Dotzheimerßsn«,
Gth. 2. St rechts,
Ĝ cidstr. 21, Part ., großes iccter

zu vermictei,.' 15̂9
•Jinli. Römcrberg 33, P.  g.

rV ciuzelue, leere ifnufcrit;
^ sofort zu vermieten. M
_ _ Fri .drichstraße  29.
Attimgäff -̂ 6, 2 leere ü)iaai,'"ii
w  i '-vm._1761
Ĝ ricönchnr. 48, 4. Et„ lc:ttj
^5 Zimmer mit Balkon zu»«.

Zu erst, im 3. Sk.
^rEcleuciistr. 4, 1. i., iq., s,mz
^4/ Zim aus 1. Juli und ei«!
leere Maus, aus sos. zu vm, 13S7
gßitt leeres Zimmer zu «au,
VP1 Hermannstr. 23, 2. st., G
Bisiuarckring. J2
^ecrcS Zimmer, Hrb. 1. El, p
^ 1. April, zu vermieten'
7394_ Karlstr. 32, I, :.
gLin leerer Raum, aiS vager:
12/ sofort z» vermieten. Mheie!
Nömerberq 20, 2.

Gin unniöol. Zim. vom
an zu verm.

Iköincrbcrg 39, 2. rebt-.
eoanstr. 3, eine leere'
zu verm.s

Stiftstratze3
Bordcrhaus 1. Et., 3 schönel
Zimmer p. sof. zu verm. !7:

E
•̂ | ^ ;erür. 33,

D

.in Mädchen kann Schlosst,^
Adlcrstr. 19, 3.

I., -rh-
Arbeitcr sch. LoaiS. ,

saubere Arb. erb. g. SchN
^ Adlerür. 52. 1. St. r.

Sauberer Arbeiier
erb. gute -schlosst. 925%
Krane 59. Htb.. Part, r. _
tzyd lbrechriir. 41, Hth., 1 '

1 Zimmer mir 3
vermietend
tlSJaLl . Zimmer nu■

zu verm. „Zum '
Rößl", Bleichstr. 18-
F»7ziu sch. modl. Zimmer

all älteren Herr» om
Tarne zu vermiete», mit F?
25—30 Pik. p. ll'ionat.
straße 20, 2. St . links.

Junger Ma »v
find t sckiöncsu. billiges ^
19 65 Bülowür. 4.

.otzheimerstr. 30, eine
J Betreu zu verm. ^ >5

Nab. Parterre.
>> wei inöbl. Zimmer mck» -^

Pens, zu verm. Nah- -
beiinerflr 33. Part l. —
FL >n Ichönc- möoi.

zu verm. . .„ i "(.
_ Donbeimeriik.
^otzheimcrstr . 49 istW"'1‘‘„-j
&  Plans , an reinb ^

Näb. daü 2. St.
Reinlicher

erhält Kost und Logis. q s
Dotzhe.m-riw ^Ti;I  iiiobl.Zim. i»,>tp. ‘ sei.2 rein!. Arb. Pct 'qffittJk

Näh. Dotzheimerstr. S«, > M
1. Sr  -

rbeiter erh. schlasti-
straße 8,

rbeiter erb. etbl af^

»eint. jg. Leute ^  i
> und LogiS .

Eleonoren»̂
.ctjiaffteUe frei. S4ulW'

A
N

- üraiie 4, 1. Et. ^
ck̂ ranleiistraße 15, ->- , He!
iS  möbl . Zimmer °u 1°^ 7z»
zu vermieleu._
rvvmttcuimiße 26, J-
1$  Fräulein schön
mit sep. Eingang billla-



Nr . 129.

^, -drichstr. 44. na «nobl . Z' M-
Sfr auf 1. Juni ;u verm. Nah.
P °z' St . b.. bei Rück--. 2262D'"" —- - , n. . . '“ ~ _ —- — "
Ä * Log. m. °. ohneK. z. v. b»2
A ' Köbenstr. 13. Htb. 2. 1.
■̂ Tn einfadjcä, niöbU iJimmcr
W alt  bess. Arbeiter ober ©e-
scköttsftSulcnl zu verm. 2828

nellmundfir. 27, Htb, 1. Sr.
^ermannstr . Ul, ö. sr . r., eine
Jn  sch, inobl. Man,', d. zu verm.
Albst erhalte» Arbeiter sch. b
Logis-
Aetmannstr. 17, -■ t », uiöfal.
Sg  Mansarde aus fofort zu ver¬
bieten. ' 289\Kli.___
Äermanniir. 21, 3. *öt . v., eine
tO sch. möbl. Mans. zu verm.
M -lbst erhalten bessere Arbeiter
ickönes Logis. lb6 ‘
fein anft. Fr!, erh. sch. Zrmmer
U (gemütl. Heim) Hermann-
graße 26, Slb.. 2. St . r. 448
,* gut mobi. Zimmer, zu,ammen
& ob getrennt, mit ober ohne
Penl. fgf. zu verm. 613ffarlftraye 33. 3, l,
-« chön möbl. Zimmer zu verm.,

aus Wunschm. Pens. Klaren-
talerstraste6, 2.. bei Gütz, 6026
Älch- str. Zimmer, eveur. aucn
>9 Wohn- u. Schlasziin. mit 1
ob. 2 Bellen zu verm,erben
4899 Kirchgasse 36, 2 !.
Omfeiu'ir, 6, Gib. 3. 6 t., frbl.
«v  möbl. Zim. ui. Kost an rein!.
Arb, ob. Geichäftsfrl. z. vm. 344
^uxcmonrgplaF2, 3. lints, sein

möbl. Zim. zu verm. 253-1
Zwei mövi . ^ unmet

zu rermiethen 7060
Michelberg 26, 1. St.

rtJ -iebermalbi'tr. 11, P. i., möbl,
Zimiiier zu Demi. 3511

Platterftr 14 , 1 .,
ein gut möbl. Zimmer zu «er-
mieten. 1539

Epn möbl. Zim. jur 2 iDiaim
zu Bcrmieten 10055

Rauenihalbrstr. 6. Htb., 1.
»t  junge üeurc erb. Schlafstelle,
ld Nerostr. 3, 3. Ei. 2825

Zim. m. 2 Belten (,ep.)
iS sof. zu verm. 2326

Nerostr. 3. 3. 6 c.
W ) "bl. Zimmer pro Woche 3
** *■ Mark zu verm. Nieberwald-
Rrase6, Stb 1. 2793
j^ ramenstraße 15, 3, sch. möol.
■̂  Zimmer sos. sehr billig zu
vermieien, 2985
K- >iamenstr. 27. 2 l., erg amt.
^  Ar beiter Logis. , 2743
Jl^ beinganeriuase 14, Fronisp.,

* links, einfach möbl. Zimmer
M Betmieten. 1523
Miedlstraße 15, jjrl;. Park , 3

■ ' Zmmierw. iof. zu vm. 2878
JllJöbl, Zimmer zu verm. Noom

ftrafte6, 2 St . 1in1104

vulgosse 32
So6!ierleä  Zimmer mit oder ohne

z. verm. 9589

Leerobemir. 2, !. Si ., nur möll.
. ^ mer mit Pension aus32'°) zu vermieten. 1015

i*?-LJ."7 mj. uiutn jch.
0 , Seerobenstr . 11,
■ £2“" 2. @t redjts. 2078—_ -Ul

3ieim ld)cr  Arvencr
hh o Seerobenstraße 13,

2123
0Jeml . ^ to. erb. b. L. äöeerobeii»

fieaiie 13, Mild. 3. St . l.
2745

m möbl. }m\n
»F öcrniictp» . ...
Lbb Seerobenstraße 25,
—2-^ " l- 1591

»VUqSK’ ^lann t
gl 9'8. !r âl!cn 8i

^ÜI Ü:. 7. H.h , s. St .l .
V eoeiir 05  9 ’ mßbL  Zn " ,

^ '— ' ~,LUI1 T 9766
M 9’ “ >ch°» movl.

°6;ie 'lenfin, öu, verm., mir auch
^ --^ la- Näh. Pqrt , 2374
®l f' m,uet  an einen Herrn
1 «t T Sebanstraße 11,

2956^bfa. " 2956

:^ -Bimmer 10' ■' - L' >u °vl.
JJiott-r 1 VNc. sol. 13. Alaun

2953

K "u°r ZU, verm.Ttzrnhors,g7 00  „ mit  Frühstück.3 links. 2790
ijiui. zu vermiete,!,

lit̂ ^" nhorsturaßo ZZ, Z. @t
ferrsn - - ^
fc daben' i. " an c- Zrmmer
r vvch ohne Kost.

a>wa,bach„ st̂ b 3 2842

6. Juni 1906.

2 möbl. Zimmer ni. je 2 Betten
u. voller Pens, zu vm. 8992

Schwalbacherstr. 49. P.
,►> möblierte Zimmer mit voller
rd Pension sofort oder später zu
vermieten. 899

Schwalbacherstr. 49 Vdb. Varl.
ÄHlnf. möbl. Zim. m. 2 Bellen

billig zu verm. 2796
Steinqasse 18. 1.

fEi \n ordentlich. Mädchen findet
schöne Schlafstelle. 1324

Näh. Walluferstr. 9. Hth. 1.
FLin junger Blann erh. Kost u.

Logis. Näheres Walram»
straße 15. 2. St . rechts. 2945
^ ^ vlrainstr. 29, 1. r., sch. möbl.

Zim. an anst. &. z. v. 9788
WK̂ eftenbf!r. 26, P. l > sofort 1

möbl. Zim. billig zu verm.
2810

A nständige Leute erhalten gutes
Logis. 6941

Wörtbstr. 16. 2. l.

^orkstraße 10, 2. St . rechts,zwei schön möbl. Zimmer,
einzeln oder zusammen zu ver¬
mieten. 2973

N orlsir. 19. yiöbl. Zimmer und
Mansarde zu verm. Siäh.

Laden. 8454
FQiniach möblienes Zimmer zu

vermieten. 10069
Ziniliiermannstr. 8, Gth. 3. r.

Läden

MWO 7
Laden, ca. 45 Quadratmeter,
mit anschl. Bureau, geräum.
Magazin und Wohnung, per
sofort zu verm. 55511

.iklcheUrStze' 23, ein Laben III
Zubehör zu verm. Siäh.

daselbst im Laden oder Nikolas-
straße 31. Part , l. 1938
^ilncherstr. 27, Laden mit 2- ober
fir 3.Ziiiilnerwohnzing per sofort
oder später zu verm. 8731

Näh, daselbst1! St . rechts.
aD Läden, Bteichstr. 39, 1 gr . u.
^  1 kl. auf I. Juli od. sp. zu
verm. Näh. Frankenstr. 19, Möb.-
Laden. 1703

Sotzhcimerstr. 55, Neubau sch.Laden mit Lager-Bureau, Gas,
elcktr. Licht rc. zu vermieten. Näh.
daielbst ' ' 2310

mit Wohn, aus gl. od.
später zu verm., auch f.
Spezerelgesch.geeig.Näb.
HeUmuudstr . 48 . im
Laden. 8570

Lchöner Laden, Herderstratzc 12.
ü- im gr. Schaufenster u. Wobn
ver sofort zu vermietben. 5788

Laden,
auch für Bureauzmecke, zu verm.
Jahnstr . 8, 1. 2607

Laden»Marktstr. 32
(Hotel Einborn) zu verm. 2066

H « iiir !cli Wels.

LsLden
Marktstvahe6 (« Markt),
neu umgebaut, a. 3 Monate
zu verm. Vorzügl. Lage, für
jede Brauche vassend. Näh. bei

>LLiielL .Farbwarengesch. 2087

Metzgergasse 18]
Laden mit oder ohne Wohnung
zu venmeten. 168

Laden,
IIS Quadratur, groß,
11 Meter Front — nebst
gr. Pack- bezw. Lagerraum, in
g. Geschäfts!., nahe der Rhein-
straße, per 1. Okt. zu verm.
Passend für fein. Kolonialw.»
u. Deilkatesseugesch., auch für
jcö. and. Geschäft. N. Morih-
ftraße 13. Eckladen. 2436

Laden.
Schoner, großer Laden, besond-

geeignet für Papier- und Schreib,
waren, sowie Schuhgeschäft oder
Zigarrenhandlung rc. billigst zu
vermieten. 7976

Näb. Moritzstr. 28, Kontor

Laden.
Schöner, großer Laden, «V.

I mit Ladeiizimnier, in guter
Lage, sür jedes Geschäft ge-

\ eignet, sofort billig zu verm.
'Näh. Moritzstr. 28, P . 2783

»iHH- orivstr. 43, Lavcu >„. Ein-
richtimg per sos. zu verm.

Näh. 2.  Stock. 489

Wiesbadener General-Anzeiger. TI. Fahkz« ,-

loritzstr. 66, zwei mod.
Läden per Herbst zu

rermieten. Etw. Wünsche k.
j noch berücksichtigt werden.

Scähercs bei 1440
Steinberg & Vorsänger,

Moritzstr. 68.

^ ^ ledenvaidstr. 10 ist ein Labenmit kleiner Wohnung, sehr
passenb für Friseure, per sofort zu
vermieteil. Näheres Herberstr. 10,
1. Et., und 2233

Kaiser Friedrich-Ring 74, 3
C ranienstr.1 Ecked.Rheinstr.ist e. kl. Laden n. Zub. sof.
od. sp. zu vm. H. Schellenberg,
Oranienstr. I . 3. 9509

C ranienstr.45, schöner Ladenmit 2-Zimmerw. sür jedes
Geschäft geeign., per 1. April zu
verm. Näh. im Eckladen. 8255
tWlatterstr. 42, Labenm. Wohn.,

Pass, für Schnellsohlerei, zu
verm., ev. auck, Haus zu vk. 1827
^ ^ziil größerer, niobern einge-

richleter Lade » mit Maga-
zinramn aiis sofort oder später im
Hause Webergassc 39 , der
Eoulinstraße gegenüber, zu verm.
Näh. im Eckladen daselbst. 1141

^sL^ ilbelmslr. 10, neben Eass I
Hohenzollern, beste Ge¬

schäftslage, neuer, hübsch. Laden
mit großem Schau-Erker(seith.
Japan -Waren), sehr geeignet s.
Zigarrengeschäst, per I . April
zu verm. Preis 6200 Mk.

Näheres Bureau Hotel
7807 Metropole.

Dotzheim, iSL̂ S
Biebricherstr., ist ein sch. Laden nt.
Wohnung, 3 Zim. u. Küche, nebst
Zubeh., s. jed. Geschäft pass., b. zu
verm. Näb. da-. 8345

Schöner , grvftcrLad e n
mit Ladenzimmer billig zu Perm

Näh. Dorkstr. 4, 1,_ 1452

Creschäftslokale.

^LLeschäftshauSin Sonnenberg,
hochrent. für Metzgerei einger,,

ist unter günst. Bed. zu vk., oder
Laden mit Wohn. u. Schlacklhaus
an einen Metzger zu vm. Off. u.
H. D. 2427 an die Exped. dieses
Blattes. 2366

Adolfstvatze 5
schöne gr. helle Souterrainräume
und gr. Keller als Geschäfts- oder
Lagerräume mit oder ohne Wohn,
zu vermieten.

Näh. bas. I. St . 8675

'E ^ erlraimii. 5, gr. Lagerraumnebst Bureau, ev. auch als
Werkstätten, aus 1. April zu vm.
(96 Qliadratm.) Näh. Georg Birck,
Bertramstr. 10, 1. 8215
>TLaekcrei ueost4 Zim., 2}orf-

straße 19, per 1. Juli zu
verm. (auch mit Haus zu verk.).

Näheres Bismarckrinz 9, bei
BfoII . 2371
>Ärct schöne gr. heue Parterre-

Räume, für Koniorzwecke
(Architekt. Rechtsanwalt) passend,
zu veruiieten. 8216

Dotzbeimerstr. 86, Part.

^̂ chöne helle Soilt .rrauiraulii: inBureau, großem Hofkeller u.
Lagerraum sür Weinhandlung oder
Eilgrosgeschäst sehr geeignet, mit
schöner3>Ziiiimerwohn. auf 1. Apr.
zu vermieten. 5383

Näh. Elarentbalerstr. 4, i. Laden.
rffemferftt. 20, gr. Keller, Lager-
^2- raum u. Bureanzim. sos. zu
verm. Näh. das und Druckerei
Jean Nokh, Schachtstr 31/13. 1214

Luisenftr. 43,
Ecke Schwalbacherstr. wird ein
Teil des Part , für

Konditorei und Cafö
umgebaut und ist. per 1. Juli
zu verm. Näh. daselbst2. Ei.
links. 2081

Comptoir . ®Äf’
Parterrezimiiier. in best. Geschäfts¬
lage, per 1. Juli zu verm. 2789

Näb. Moriizstr. 28. P.

^l2ertra »u7r. 20, ein gr. Fiaschen-
bierkeller mit oder ohne

Pserdestall aus sofort oder später
zu vcrillieieii.  2891
^Â eriramnr. 20,-v-, Stallungen für

s Pfxrbe mit Wagenrem. a.
sos. od. so. zu vm. 2690
>»P »ertramstr. 2o, Raum f. Wert-

statte oder Lagerraum mit
Remisea. so' ob. so. zu vm. 2689
-»Â ismarckriilg5, Helle Werkitatte

mit Wasser und Feuer sos.
oder später ru verm. 5r5

Stallung mit elektr. Licht,Remise ( auch für Auto¬
mobil) , gr. Lagcrkcller zu
verm. „Zum löeitzen Röftl",
Blcicki-'iratze 18 . 2201

>̂ ,sliiarckniig6,Äerksiälle,Lager¬räume und BureauS zu vm.
Näh. baselbn Hochvart.  2376
^H.» islnarckrliig 68, großer Keller

mit Bureau sofort zu verm.
Näh. Mittelbau. 2317

klMüdjerftr. 23 lst eme gr. helle
«ö Wertstätte zu verm. Näh.
daselbst im Laden oder Nilolas-
straße 31, Part . l. 193
Schöner, heller BicrkcUer

zu vm. Blumer L Sohn, Tampf-
schreinerei, Dotzbeimerstr. 55. 2312

9 otzheimerftraße 55,Neubau, za.420 sZ-Mtr. groß, Helle Werk¬
statt« u. Bureaus mit elektr. Licht,
GaS, ev. Auf̂ - u. Tampsheizung,
ganz oder geteilt, sowie Heller ca.
360 □ •Bieter gr. Lagerspeicher zu
verm. Näb. daselbst. 2311

9otzheimersir. 88, Helle Wertst.,60 Quadratmeter, mit Boden
u. Keller, sogl. zu verm. Näheres
Bds., 1. St . hnks.  2352
L̂ otzheiiilerstraße 105 ( Gütcr-^  dahuhof ) , schöner, Heller
Lagerraum oder Werkstatt, sow.
Stallung, mit oder ohne Wohnung
zu verm.' 4649
FQr., h. Lagerraum sofort zu
'7 ' vermieten 8360

Eltvillerstr. 2, Part . l.
.itvillerstraße 14, ich. Helle
' Werkstätte und Lagerraum

per 1. Aprii zu verm. Näh. Bdh.,
Part , h, od. Oranienstraße 17,
2. St . 8874

Trockene
Lagerräume,

auch sür Wöbeflagep , sowie ein
Bierkeller, Lägcrkeller' u. Hof mit
Wohnung, sür Kohlenhandlnng, zu
vermieten. ■

Zu erfraget: 3398
_ ' Eleonorenstraße5, 1.

ĉ rankepstr 20, Helle Werkstätte
yr auch als Lagerraum zu vm.
Näh. 1. St . rechts. • 7801
1 verschließbarer Lagerraum aus

J. Oktober zu verm. Geis-
bergstr. ft.

Großer Keller
zu verm. " ’ 2608
_ Jabnilraße 8, 1.'
Ki)lareit,talerf(r. Hrdeits- ober" AufbewabrüisgE-Räliine, im
Souterrain , ifCllW& .’jbltttt  groß.
z. vm. Päb. Waskniühsstr. 4. 3852
dLLroße. heile Werksia't sof. ob.
'S * später zu '»eint. Clären-
balerstraße4. 9912

Srejerfüntteit , Lagerräume, hell
und aeiäumia. ;it vermiet.und geiäumig, zii vermiet.

Näb. Manergasse 10. Lad. 7800
^HĤ oritzstr. 60, Werkställe oder

Lagcrxaum sof. od. später
zu vg,. Nijb, z. Ss.  k. ^ 8083
n ettelbeckstraße5, gomerram*

■räume für alle Zwecke, große
u. kleine Werkstatt, alles mit Gas
und Wasser, iof. bill. zu vm. 9683
biH>»elteIbeckstr. 14, sch. Werkstall
'*' *  zu dem 6, Preis v. 150 M.
zu verm. 2670
^Seräumlge Lagerräume, auch zn
>2^ Werkstätten geeignet, aus gl.
oder später zu verm. 7762
Näh . Philivpsbergstr. 16, P. l.

(tztẑ heinaaiierstr. 8, Lagerraumu
+ HJBerfftätte fofort nbpr ftint-gWerkstätte sofort oder später

zu vermieten. 7908
fcĥ h.ingauerfir. 8, P. r., 2ager-
*'  platz mit Gemüse- und Obst¬
garten. llmzäunt, verschlossen, am
Fahrweg liegend, Nähe Schier-
stkincrstr., zu verm. 7909
t̂ dorfr., Hof und Keller, cv. „nt
^  Wohnung zu verm. Roon-
straße 6. ■ 7795
<>^ iidesbeiiiierstr. 23 (Neubau)

großer Wein- ll. Lagerkeller,
v. 90 Ouadratmeter, sofort zu
vermiethen. 2415
Ftzkstrcßer Lagerleiter zu vermiettn.

Schwalbacherstr. 23. 258t2589

^ ^ ine Werkstätte, ein Zim., sos.oder spät, zu verm., auch als
Lagerraum zu benutzen. Schul-
gasse4. Htb. 1 Tr. 9646

WülSllraßc"̂ "̂"»":Iiraße, S!äh^
Bahnhof, 2516

Werkstätten mit
Lilferrättme»

ln 3 Etagen, ganz oder geih.,
sür jed. Betrieb geeign. (Gas-
einführung), in äußerst be-
aueuier Verbind, zu einander,
per sof. od. spät, zu vm. Siäh.
im Bau ober Bauburean,
Göbiitstr. 18. -

>(H ' f..noiir. 6 -, Werinak : auf
^ 1. Juli zu verm. Näheres

Hth., 1 , ober Frankeustraße 19,
Möbelgeschäft._ 2260
(j| | ortur. 17, Si-erlitüiten. Lagerräuii *■ “ " '_ räume und gr. Keller solort
cbcr später billig zu verinielen

Näh. 1. Ct . rechiS. 2085

^Vtzorkstr. 29, sch. Werkst a. alS
Ak Wäschereio. Lagerr. 1. 4. 06
z vm. (800 M.), ev. mit 2-Zlin-
Wobnunq 1290 Mk.). 9118
/LLroßer heller Lagerrauiii, Part . ,

als Möbellager zum 1. April
zu vermieien. 491

Näb. Dorkstr 31. 1. l.

!fiP
if&ut schweres sehlersr. Arbkits
^2 - Pferd sofort zu vk. 2731

Wellrivstr. 20. Hth. 2 l.
Ätmifler Pinscher, 6 Wochen alt.

für 5 Mark, zu verk. 2544
Wegner, Felbstraäe ln . 2 l.
Ä Kanarieuhähne

(Stamm Seifert) und 1 Fahr¬
radständer billig zu verk.

Dotzbeimerstr. 98, 2. t.
<7̂>,iugerzahmer Papagei billig zu
'O verkaufen. 8974

Dreiweidenstr. 6, 1. l.

10 kaar laudSA
billig zu verk. Ludwigstraße 3.
Hth. Part . 2916

Wagen,
1 hochfeiner Landauer 1 Jahr ge«
gebraucht, 1 feiner leichter Jagd-
wagen,2 gebr. Mylords, 2vis-ü-vis
1 sehr leichtes mitBerdeck, 2 Viktoria
mit abnehmbaremBock, 2 gebr.
Coupäs mit u. ohne Gummiräder,
gebr. u. neue Dogcarts, 1 Pony-
Korbdogcart, 1 fast neuer Geschäfls«
wagen einige gebr. Breaks mit u.
ohne Verdeck von 250 Alk. an,
einige neue Breaks billig zn verk.

Georg Kruck,
Hofwagcnba», Wiesbaden.

Telefon 809. 2863
^tzA.cue und gebr. Feberrollen o.

15—60 Zentner Tragkraft
in großer Auswahl zu vk. 2975
_Dotzheimerstraße 85.
gCin gebr, Halbverdeck, Jogd-

wagen- Coups, sowie neue
Federrolle billig zu verk. 2907

_ Herrnmühlgasse 5.
Ein gebrauchter

Handwagen
billig abzugebeii
459 Moritzstraße 50.

Lillg Federrolle,
20 Ztr. Tragkraft, zu verkaufen.

Aug . Beck,
2391 He Um und straße 43.
FLine fast neue franv -Fedcr-

rolle , 1 sch. Kunstschmiede-
Fahnenschild billig zu verk.
7954 Aarstr. 21, P . l.
Gebrauchte Ziehkarreu
billig zu verkaufen 2710

6 Frankenstraße 6.
ta(t neue wasseroichte Decken,

&  1 auf 8X10 Mir . u. 1 auf
4X4 Mir. groß, f. Flaschendier-
hdlg. geeignet, sof. bill. zu verk.
Näh. in der Exp. d. Bl. 10051
«Weinfässer , frisch geleert, mallen Gröallen Größen, Ozhost» und
.Südweinfässer zu verkaufen.
607 Albrechtstr. 32
tfß,tn gut erhalten r Küchenschrank

mit Küchenbrett billig zu vk
Näh. Bismarckring 2 im Laden.

2366
^Lin säst neuer Kntbcrwagcn zu

verkaufen. 2905
Dorkstraße8, 3. Et.

^ ^reiflügl. Hostor nt. GlaSschetven
billig zu verkaufen,

1374_

2 Muschelbetten,
f. neu, Kleiderschr. 15 M., Küchen»
schrank 10 M., Tisch3 M., Stühle
1,50 M., Anrichte 12 M., Schreib-
pull8 M., Spiegel, Bilder u. versch.
lllaiienthalerstr. 6. P . 1372

UI erh. « tuard Torftelüer,
zu verkaufe». .2412

Röderstraße 9.
Neuer Taschen - Diwan
42 M., Sofa u. 2 Sessel 90 M.,
Chaiselongue 18 M., mit schöner
Decke 25 D!k. zu verk. 2831

Nauentbalerstraße6, P.

D oppellcucr » zu vcrkauien
Seerobenstr. 22. 6022
gebr. Situch,vagen, 1 gebr.
Break, zu verlausen 8231

_ Lehrstraße 12.
I 4tuc erhaliencs Fahrrad zn

verkaufen Kaiser Friedrich-
Ning 11. Frontip. 2775

^ ^ rmia Fahrrad billig zuverk. SSiegler , Hotel
Grüner Wald". 2374

loljtrad billig zu vk. Rhem-
straße 48, P . 2583

^dl vsallholz ä Karren 3.50 mc..liefertliefert 2008
A . Kock , Aarstr. 8.

Zwei gur erbalten.',

MlMMgt 6ttl(ll
billig zn verkaufen. 2136

Näheres Oranicnstratze 37 ,
Htli., i . l.

moßhaarzupfmasch., Koplerpresse
»>. Tisch bill. zu vk. 1358
Schwalbacherstr. 14. 1. r.

Eine ganz neue
Salon-

Harfen -Zither
preiswert zu verkaufen.
2137 Hellmund,7r. 28. 3. l.

Gute Violine
prcisw. zu verkaufen. Bleichstr. 29,
1 linis. 2893
LiLul erh Psaff-iiiähmaschine, sü«

Schneider od. Tapezierer ge¬
eignet, bill. zu verk. M. Häßler,
Langgasse 54. 2441

Gelegenheitskauf!
Ein säst neues Brockhaus Kone

versations-Lexikou und ein klein-r
phologr. Apparat, bill. zu verk.
2161 Philipvsbergstr. 51, Frtsp.

erb. Fraikanzug , mitti.
Größe abzugeben. 2515

2515 HerrngarteNstr. 5, P.
4 Bette»

zum verm. geeign. sür & 12 Mk.,
18 Mk., 30 Mk. und 40 Mark.
Nachttisch5 Mk., Waschtisch8 Mk.,
2 Tische 4 u. 6 Mk. s. zu verk.
Raiienthalerstr. 6, P . 2642

Gevrauchter, zweitüriger

Eisschrank
1.10 br., 63 tief, 85 hoch, zu verk.
Neroial 10, Hochparterre(nur
von 2—3 Uhr). 2621

Eine Grnhe
Pserdedung
zu verkaufen. 2485
Hochstätte 6.

Jigamil-

eignet sich auch für Pß ^icr - oberWollwaren n. bergt., fotäie eine
neue Hobelbank sehr billig ab¬
zugebeii. Marktstr. 12. Hlh,'
8566 hej-
«»IFHilippSbergAr. 53 find tihig

Fenster, Türeili Mettlachlie
Platten, 100  O .-M. Pitjchriemen,
I -Träger, Glaswändeu. s. w. zu
vcrkauien. 299Q

ifvtimefUllß
Gut und billig kausen̂ LGilt imu Liuuj auijeu- e

Nur Neugasse 22, 1 Stiege. 2

BM
El!U»

Pferd,
einspännig gMxels, frgujü| un|
gut im Zuge, gegen söfort« Kasfg
zu kaufen gesucht. Angebote uni.
ChiffreT . K, 101 postlagernd
Bisliiarckring. 1869

(̂ £ti: und Verkant von gm er!).Möbeln und Betten, Keller»
uteiistlien, Flaschen und sonstigen
Gebrauchsgegenständen. 1862

August Kuapp,
_Moritzstr . 72, Gth.

Ein kleiner gebr. gut erhaltener

Küchenherd
zu kaufen gesucht. Off. m. Preis
unter L. F . 430 an die Exped.
d. Blattes.

Pferdedung
von 1 Pferd wird

gratis
abgegeben, wenn derselbe zweimal
wöchentlich abgeholt wird. Adresse
in der Exp. zu erfragen.

Stiuhnmnngr
ist noch einige Zeit zu vergeben.
8 Säulen ca. 220  Quadratmeter.
Off. mit Preisangabe an Wilh.
Slrctz, Modelleur, Limburga, d, L.
erbeten. 2402
tllÜffllP »• ". Bügeln

wird angen. 1227
Blücherstr. 28, Hochp. r.

25 Pf§ Magdeburger_ Pflaumenmlls.
F . Scbaab. Grabenstr. 3. 210/273

. ... . . ' .
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Verloren jaftfüS
«ergstraße 5 goldenes Arm
oand . Wiederbringer erh. Be-
!ohnung. 2986

Feyeisen'sApfelwein
F!. 30 Pfg exkl. ®I.,

K,. Himbeersaft,
Pfund 60 Pfg., empfiehlt

M. Beysiegel,2855
_ Dotzheimcrstr. 47.

Welcher Selämann
würde stch finanziell am Auto-
mobilbau (Herstellung leichter
Fahrzeuge) beteiligen. Off. unter
-Auto " an die Exped. d. Bl.
erbeten. 2777

Automobil-
Schule Aschaffenburg.

1. Chauffeurschulc, 2. Information
für Herren n. Damen. 3. höhere
Fachschule für AutomobilwefeN,
4. Fachschule für Auto-Karosserie-
ba». 5. Automobiltechn. Auskunts-
burea», 6. Reparatur für alle
Systeme. Prospekte kostenlos durch
dar 2374
Technikum Aschaffenburĝ,

Cbanffenr-Kurse
Technikum

Bingen am Rhein.
Programme frei. 1443/337

Mainzer

Möbelhaus
ZliMslbahnör. 12,

liefert

Braut-

Zttttll- u°> tato»  A -sklwklll. 5 "b8tstiringsn
Hosen kaufen Sie gut u. billig
Nur Neugafse 88 1 St . 2144

Blau weiste»Gartenkies
vom Silber- und Bleibergwerk
„Friedrichjegeu" in

fünf Körnungen
empfiehlt die Bertretung 21601. Rettenmayer,

Rheinstraßc 21.

Mnstl. Mne
mit und ohne Gaumenplatte
sowie Plomben jeder Art
werden gut und schnell anges.
Amerika« Neuheiten in
Goldkrone« «. Brüeken-

arbcite». 2918
Müßige Preise.

Rew-Bork
Dental Offize.

Tel. 1936. Gr. Burgstr. 13,1.

feiitt»! Mer«!
Bringe meine Federnwascherei

und Färberei in empfehlende Er¬
innerung. Feder « , sowie Boas
werden zu müßigen Preisen wie
neu hcrgestcllt. 297 t

Für Geschäfte Preisermäßigung.
ffra « Erckel . Bleichstr. 37, Pari.Schuhwaren

Spezialität:

Sp eierlin g-
Apfelwem,

sowie diverse Sorten Beeren -41.
Trnubcnweiue , als:

Johannisbeer -,
Stachelbeer -,
Brombeer -,
Erdbeer -,
Himbeer - und
Heidelbeerwein

in I ». Qualilät . empfiehlt
Fritz Henrich,2784
Obstweinkelterei,

Telef 1914. Biückierstr. 24.

Buffalo Bill,
Nick Carter,

bereits erschienen- Nummern, stets
vorrätig.

Lieferung von

ZkitschMerr Joumale«
elc. etc. 9038

H . Faust,
Bnchhandluug,

Schulgajse 5 ._

Kein Laden 7475

SteppdkckkN

Uhren

Brod Brod
au? der Elisabethen-Mühle, Kloster
Ti-f-nthal b. Neudors, per Laib
46 Pfg ., zu baben bei 2433

Angast Laux . Moritzstr. 64.
_ Tereion 2462__
Äilfc * 9- Blutstockung. Timcr-
9g  mann. Hamburg. F>cht°-
Nrnne 33. 6,7/320

Damen-
Kopswasche«,

bestes Mitrel gegen Haarausfall u.
Schuppen. Separater Damen
Salon . Anfertigung sämtlicher
Haararbeiten. 1^61K. Löhig,

Damen» und HerriU-Friseur,
Bleichstr .. Elke Heleneustr

! Uuter Preis!
Lerreu -Auirüss

Mk. 9. 13. 15, 18. 20 bis 25
(Getragene M. 5 bis 9.}
Herren-HoSen

Mk. 1.30, 1.80, 2 50, 3>— b. 8.—.
8 tzrrtzll-ZuK- und

Schnürstiefel
Mk. 4.50. 4.80, 6.—. 8.—.
Box -Herrenstiefel

Mk. 6.50, 7.50, 3.—b. (10.50 Mk.
Rahmenarbcit).

Hamen- und Kinderstiefel.
Reparaturen.

Damenstiesel, Sohlen und Fleck
Mk 2.- .

Herrenstiefel, Sohlen und Fleck
Mk 2.50 bis Mk. 2.80.

Pius Schneider,
Michrlsbcra 2 « 2415

gegenüber der Synagoge.
werden
nach den
neuesten

.  Mustern
und zu dilligen Preisen angeserligt'
sowie Wolle geschlumpt. Näheres

Sorbladeu , Guisorstrahe
Ecke Schwalbacherstr.

Wcricr ficrr Schubert!
Ich maß mit Recht sagen. Ihre

R i n o- S a l be ist Vas einzige Mittel.
was mir geholfen hat und sie kann
nicht lener genug bezahl! werden.

M . Erzig.
Carlo », r . 21./1. 06.

Die Rino-Saibc wird gegen Bein-
wunden und Hautleiden verwendetu.
ist in Dosen ii Mk. 4.— und Mk. 2.—
t.b. nieistenApolhel.vorrätia , aber nur
echt inOriginalpaikuna weih-grlln-ro.
u . Firma Schuber! &Co., Weinbbbiak

Fälschungenweise man zurück.

Wer seine fron lieb
hat und vorwärts kommen will

- lese Buch „lieber die Ehe", wo zu
viel „Kindersegen". 1'/, M. Nach¬
nahme. Siesta-Verlag Hamburg
Dr. 29. _

Jeder Nervenleidende lese d . Brosch.
„Ein gross . Fortschritt auf d . Gebiete
der Heilung sämtlicher Gemüts « und

Verven-
leiden “, wie Nervosität , Schwermut,
Schlaflosigk ., Angstgefühl , Schwin-
detanfälle , nervöse Kopfschmerzen,
Gehiriischwäche , Epilepsie . Gegen
Einsend , von 20 Pf . in feriefm . fr . zu
bezieht . Apotheker « ässgen

«botiett fachmännisch gut und
billig

Friedrich Seelhach,
38 Kirchgaffc 38 . 212

Lik kftll
ii.inillre»@ut
in meinen Weinstube«

Liehstanenplch 12
am Dom. 1674

Franz Kirsch,
Weinhandl » ua,

Mainz.

sowie einzelne Möbel zu bill.
Preisen. 2337

Aus sämtliche Preise gewähre

1 ® °!,, Kadett.

üailec5 Panorama
Nheiuftrafie 31,

Apparate 1. Klaffe
Hüttig- Anschütz-
Goerz etc. Binocles

-u. sranz. Feldstecher

Raten

unterhalb des Luiseuplatzcs.
Ausgestellt

vom 3. bis 9. Juni 1906,
Serie I.

Interessante Wanderung v.
Pcrchtolsdörf nach Mödling,
Baden,Heil,gcnkrcuz.Alland,

Meyerliug.
Serie II.

Die schönste Serie vom
Königs -See u. Salzkammer-

gnt.
Täglich geöffnet von morgenS 10

bis äbendS 10 Uhr.
Eine Reife 30 beide Reifen 45 Pfg.

Schüler 13 u. 25 Pfg.
_ Abouuennnt.__

tzÛ erloren {eit 21. Atai eine
goldene

Lorgnette
mit kl. Kette. Abzugcbeng. Bel.
Gart cnnraße 2.  2 ' 87

Pensionen. 3
ston Billa Valeria. Mozarl»

str. 2, Ecke Sonnenbergerstr.,
elcg. möblierte Zimmer mit und
ohne Penfion, ruh. Lage, maß. Pr.
Nächst Kurhaus, Kgl. Theater u.
Kochbrunnen. Haltest, der elektr.
Bahn. Elektrisches Licht. Bäder
im Hause. 807

Ulla Gramiplm,
Emserstr. 15 u. 17. Telef. 3613.

Familien-Pension 1. Ranges.
Eleg . Zimmer,

großer Garten, Bäder, vorz. Küche
Jede Diätform. 6800

Villa Querfarth,
Aarstr. 4a,5 Mi«,v. Walde.
Familienpension, Sommerfrische 1.
Ranges. Eleg. Zimmer mit Balk.,
aräder. GarlcnbenutzungBorzügl.
Küche. 2747

jHloto
gegen bequemste

Monats
Otto Jacob se». ^

B-rlin698Fricdinstr.9.-
Billigste Preise, Jllustr . Katalog

gratis und franko. 2351
enn Mt/ äaülc idj vcm. derüUU MIA« beim Gebrauch von

K .otlie ’s Zahnwasser
L Flacon 60 Pf., jemals wieder
Zahnschmerzenbekommto. aus dem
Munde riecht. Joli . George
Kothe Hachfl ., Berlin.
In Wiesbaden bei Apotheker O.
Siebert, Gustav Erkcl u. Fr . A.
Sendhoff. 2128

Der

Arbeit»«
Uachmeis

der
Wiesbadener

„General-
Anzeiger"

>wird täglich Mittags
3 Uhr in unserer Ex¬
pedition MauritiuSstr. 8
angeschlagen. Von4'/, Uhr
Nachmittags an wird der
Arbeitsmark ko steulos
in unserer Expedition ver¬
abfolgt.

^ .unges. ordentl. Mädchen sucht
XV per 1 Juni Stellung zu e.
Kinde oder in kleinen!, besserem
Haushalt.

Nab. Walostr. 46, 2. l
s7- üng. Frl ., kausm. geb., s. p. fof.
iz) ober sp. Stellung a. Kassierin.,
sellige kann auch im Verk. t. sei».
G-st. Ang. li. M . K. 117 an
die Exp-d. d. Blattes 2182

Milche für mein öohn bester-
*Stelle (Lehre bestand.) als

Volontär in seinen Wurstwarcn
(Metzger).

Offert, u. H B . 8403 an
die Exped. d Bl._ 2403

Mitnnliclie Personen.

Mich» «. Ailftniihrr
gejucht. 2361

Otto Rust , Biebrich a Rh.
Zuveritiffiger

Maschinist
für das hiesige Elekkrizilätswerk
gesucht. Bewerber wollen sich im
Elektrizitätswerk Mainzerlandstr.
melden. 1336

Wiesbaden» den 1. Mai 1906.
Verwaltung der

Stadt. Wasser- und Lichtwerke.

<̂ » >nige Frau s. Waich u. Putz-
wD beschästig. Bleichstr. 24, Hth.
2. St . rechts 2736

ck̂ Lesucht ein junger Schreiber
'S * von 14—16 Jahren.

Off- m. Gchallsanspr. unter
I W 8880 an die Exped.
d. Bl. 2880

Jüngerer lediger
Kutscher

gesucht. 2622
Marmorwcrk Wiesbaden,

G. m. b. H.
Büro : Nikolasstraße 3.

Lehrling
gesucht. Elcllrotechn. Werkstälte,
Wellritzstraße4. _ 2409

Junger Mann
mit guter Schulbildung und sch.
Handschrift als Lehrling gcs.

Sllbprt Kaufmann,
Wcingroßhandlung,

2983 Schlickilrrür. 13.
2797Schneider gesucht.

Biücherstraße 4.

Lehrling
u. günst. Beding, sofort gesucht.

Jac. Keller. Schreinert».,
Walratnstr. 32. 2189

(S -chlosserleyrltng geutcht.
1°°°» 8480 Dorkstr. 14.

In unserer Druckerei finoet ein

Schriftsetzer-
Lehrling

bei wöchentlicher Lohnzahlniig
Aufnahme. 1846

Wiesbadener
General -Anzeiger,

Mauritiusstr. 8.

Buchdrucker-
Lehrling

gegen wöchentlicheLohnzahlung
sofort gesucht.

Wiesbadener
Generai -Auzeiger,

Mauritiusstr. 8.

Lehrling
u. günst. Beding, sof. gesucht.
I . G. Mollalh's Samcnhdlg.,

16 Markrstr. 12.

Etut iyri|eunet)ciittt( ge,. ptauercs
Hellmundär. 40-  6286

Perfekte

Stenogra-hiu
Maschiuen-

schrciberi«
gegen hohes Gehalt sofort ge¬
sucht von 2969

Rechtsanwalt
W I I II d i .

Bureau:

Adelheidstrafie Bl . j

WD

Tüchtige branchekundige

Nttlillchrill
per 1. Juli gesucht.Hirschfeld,

Langgasse8 . 2987
Haus- und Küchengeräte.

ßüilfllilicheii
sofort gesucht. Moritzstraße 8,
Blumeug« ch Walter. _

f ütiftlidies Kiii»
Herderstr. 31 , Part, t.»

Htellennachwei».
Anständige Mädch. jed.
finden jederzeit Kost u. Logix
I Mk. täglich, sowie stets m
Stellen nachgewiefen. Soottoi,,,
später gesucht: Stützet!,
gärtnerinncn, Köchinnen,
Allcinmädchen._ jqj

Arbeitsnachweis
für Frauen

im Rathhaus Wiesbaden
unentgeltliche StellemVermtltelttn,

Geöffnet dir 7 Uhr Abend;.
Ahtheilung I,

für Dienstboten und
Arbeiterinnen,

uchr ständig:
A.Köchinnen(für Privgi),

Allein«, Haus-, Kinder« m
Küchenmädchen.

B. Waich.. Pu ?« a. MouotzfrMii
Mbermnen, Büglerinnen um
Laufmäocheuu . Taglöhnerinun,

Gut empsoblene Mädchen ciqaiten
josorr Grellen.

Abtheilung n.
A.für höhere Berufsarten:

Kinde.sräulein- u. •2Bärterinnea
Etütz-n, Haushäilirtntiett, jtj
Bonnen, Jungfern
Gejellschasiermnen,
Lrzievertnnen, Lotiivtortfiinu!,
Lerilluferinnen. Lehrmädchen,
Spraculeorerinnen.

8. kür säinmtiiohes Rotel-
personal , sowie kür

Pensionen , auch auswärls,
Hotel- u Rküaurationsköchinnui.
Zimmermädchen, WalchmÄchei
Beschlteßerinnenu. Hau-HL!i;r>
innen, Koch», Büffel- u. tzerii:-
sräulcin^

6. Lentralstelie
für Krankenpflegerinnen

unter
Mt.wirkung der 2 ärztl. Stttiitt.

Di» Adrtsten der frei genuidcl!»
ärztl. empfohlenen Pfiegermit-it
sind tu scte: Z-:k t.°r m erfahren

3 ftA tägl.k.Pechr.--ail  IVlu .« jed. Erand. betd.
Nebenerwerb durch Schreibarbek,
Häusl. Thätigketr, Vertretung:t
Näheres ErwerbScrutrale -
Frankfurt a. M. UoD

Verein
für unentgeitiiehen

Al ' K6Lt8h !LCilVV6i8
im Rathhaus . fei . S74.
Ausschließlich- Veröffentlichung

städtischer Stellen.
Abtheilung für Männer

Arbeit finden:
Gemüse-Gärtner
Tüncher
Aetzinaler
Feinmechaniker
Sattler
Schlosser für Bau
Schneider
Schuhmacher
Tapezierer
Tapezierer-Lehrling
2. Büffetier
Fuhrkncast
Landwirthschaftlichcr Arbeiter

Arbeit «neben:
Kcllurr
Maschinist
Eiakassierer
Kutscher
Herrschasts.Kutscher
Krankenwärter
Maffeur

VVeibliebe Fer «onen.
/Lin tüchtiges Mädchen sofort
aA gesucht helenenstr. 5, Gasthaus
..An ker". 4999

^odc », Lehrmädchen für
S den Verkauf g. Vergütung

gesucht. I . Fander . 2104

Hstei-HekksAsts
Persrssl

aller Branchen
findet stets gute und beste Srellen
in ersten und ieiusten Häusern
hier und außerhalb (auch Aus
land) bei höchstem Gehalt durch
dar

Internationale
Zeutral -Piazierungs-

Bureau
UMrahcfiLtZm

24 Langgasse 84,
vis-ü-vis dem Tagblatt-Beriag.

Telefon 2SwS.
Erstesu. ältestes Bureai»

am Platze
(gegründ et 187Q1

Institut erste» Ranges.
Frau Liua Wallrabcustein,

St cllmvermiljleriir. 4572 __

' Zuverlässige ^ W
ZkiiMgs-Tmgmimm

für dauernd gesucht.
Expedition .

drs Wiesb adener GenrralrAnzetgtr

Die Berufswahl im Staatsdienst
Vorschriften über Annahme, Ausbildung , Prüfung,
Stellung und Beförderung in sämtlichen Zweigen
Reichs- und Staats -, Militär- und Mannedienstes . ®
Angabe der erreichbaren Ziele und Einkommen.

amtlichen Quellen von A . Dreier . ,
8. Auflage 1905. Geheftet 3.60 Mk., gebunden 4.56

Kochs Sprachführer
für den Selbstunterricht.

Grammatik , Gespräche und Wörtersammlungen . -»
Aussprache . _

Deutsch , Franzöaisch, Englisch , Italienisch , . eb
Holländisch , Dänisch, Schwedisch, Böhmisch, Ung
je ' 160 M., Portugiesisch , Polnisch , Russisch, oe gu.
Türkisch , Neugriechisch , Arabisch, ToS° 1®?-0ÜT ’’ t 8ch
manisch 2 M., Persisch 3 M., Suahili 3.60 M., JaPa”1j7g

4 M., Chinesisch 5 M.

C. Ä.Koch’s Yerlag in Dresden und Leipzig

ajsen-
Auslagen
>vis

26 !tunss8b6i1riA6n , Preislisten
>» 8 . W.

liefert schnell (100000 Prospekte in 2 Stunden)
und um billiffsten

die Rotations - Druckerei d0S

Wiesb. General-Anzeiger
Emil Hoiiimert.



erscheint täglich. § f |tW Tetephs« M. M
Druck und Beklag der Wiesbadener Berlagsaustalt Emil Bommert in Wiesbaden — « rkchästsstelle: Msnritinsrtratzr Gj»

Nr. 129. Mittwoch , den 6 . Juni 1906.

Bekanntmachung.
Die Herren Stadtverordnete » werden zu einer außer¬

ordentlichen Sitzung auf
Freitag , den 8 . I. Mts .»

nachmittags 4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses ergebenst cingeladen.

Tagesordnung.
Denkschrift des Professors von Thier  sch über den Aus¬

bau des neuen Kurhauses. Bcr. B.-A.
Wiesbaden, den 5. Juni 1906.

Der Vorsitzende
der Stadtverordneten -Versammlnng.

Bekanntmachung.
Freitag- de» 8 . Juni d. Js -, nachmittags

sollen iu den Distrikten HcUkund, Ncroberg, Bahnholz und
Kessel, 18 Rmtr. Buchen » Scheit - und Prügelholz.
sowieÄ Rmtr. Birkenholz öffentlich meistbietend gegen
Barzahlung versteigert werden.

Zusammenkunft nachmittags4 Uhr vor der Dcausite.
Wiesbaden, den 2. Juni 1906. 2986

Der Magistrat.
Bekanntmachung

Die am 17 , 2L und 23 . Mai d Js . statt-
cesundcnen <8rasverstcigern »gc» der Gras - und
Kleenutznngett von verschiedenen städtischen Grundstücken
sind mit 'Ausnahme eines Grundstückes bei der Armrnruh-
miihle und der beiden Kastanieuplnntagcu an der Platrcr-
chaussce genehmigt worden.

Die Steigpreise müssen innerhalb drei Tagen an die
Liadthauptkasse gezahlt werden.

Wiesbaden, den 2. Juni 1906. 2987
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
In der Kehrichtverbreinittiigsanstalt Mainzerland¬

maße werden jetzt mechanisch gebrochen und sortierte
vch arken und Asche abgegeben. Es ist zu haben:

k) Flugasche ganz fein,
‘2) Feinkorn Asche und Stückchen bis 1 am Abmessung,
8k Mittelkorn Stücke bis zu 4 cm Abmessung,
4) Grobkorn Stücke bis zu 8 cm Abmessung.

K . Der Preis ist bis ans weiteres für 1 Karren (etwa
74t) für i ) und 2) 1.50 M., für 3) und 4) 1.00 Mark.

Unternehmern, welche dauernd größere Mengen abnehmeu,
Rabatt gewährt.

M rBczahlung erfolgt gegen Wiegeschcin als Quittung in
E beim Obermaschinisten / 2901
— Das GtadLbariamt.

Bakanutmachung.
^ ^uf Grund vielfacher Beschwerden von Abonnenten
bekannt:städtischen Kehrichtabfuhr geben wir Nachstehendes

» -Die Abfuhr des Hausmülls erstreckt sich gemäß dem
e. Unternehmer abgeschlossenen Vertrag nur ans:
ck°"^ ehricht, Küchen - und Feuernngsabsälle,
Mina r ' Brnchstücke von Haus- und Küchengeräten
^ eihalb derjenigen Privtitgrundstücke, deren Besitzer oder

‘Lr ^pSegen ist es nicht statthast und der Unternehmer
verpflichtet, gewerbliche Abfälle , Bau-

$T *v Gartenabgänge n der gl oder bereits in
x ^3 übergegangendt Unrat abzuholen oder mitzu-

.Wiesbaden, den 28. Mai 1906. 2740
Städtisches Strastenbauamt.

Bekannimachuuz.
^ Die städt. Feuerwache, Neugassc Nr. 6, ist jetzt unter
L EsvU Nr . 945 an das FcrusprechnelZ angeschlosscn.L, vit.  945 an das Fcrn,prechnetz angeichtopcn.

Unfall- nnd Krankentransport Meldungen
äu jeder Zeit unter obiger Nummer an die Feuer-.. . ° 1QCU\erstattet werden: 1866

Die Branddirektion.
. Unentgeltliche
Wiink fiit miiiCiiiittelte Iiutpliraitkf.

W.. . ^ *i - Y. ^ a .V*14%städt. Krankenhaus findet Mittwoch und Samstag
Kr 2° 8§ von 11—12 Uhr ein- uucntgeltl. Sprechstunde
Serotun emittfrttc  Lungenkranke statt (ärztl. Unterfuchuug und

Einweisung in die Heilstätte, Unterfuchuug des

Wiesbaden, den 12. November 1903.
Städt .Kranke»hatts -Verw «ltttttI

Bekanntmachung
betr. Neuregelung des Krankentransportwesens.

Vom 1ö. Mai ab wird das gesamte Krankentransporlwe'sen
mit der Hauptwache der Feuerwehr zentralisiert werden.

Um eine regere Benutzung wie bisher herbeizuführen, hat
der Magistrat noch eine weitere Ermäßigung der bisherigen
Tarifsätze cintreten lassen.

Es werden erhoben:
äj Von0. Kranken der I . Verpflegungsklasse 10 JL

Bvn 1 Kranken der 11. Vcrpflcgungsklasse6 JL
Vonl Kranken der III . Verpflegungsklasse2 -JL
bei normaler Benutzung des Fuhrwerks bis zu 1*4
Stunden.

Eine längere Inanspruchnahme des Wagens wird
besonders berechnet.

d) Bei Transporten, welche nicht in eine Krankenanstalt,
sondern innerhalb der Stadt von einer Wohnung in
die andere, oder von einer Wohnung nach den Bahnhöfen
oder umgekehrt ausgeführt werden, findet die Berech¬
nung nur in der I . Klasse statt. ■

c) Bei auswärtigen Gemeinden pp. im Umkreis bis zu
7 Kilometer für jeden Transport 10 JL, dagegen werden
Transporte von über 7 Kilometer nur noch nach vor¬
heriger Vereinbarung bezüglich der Transportkosten aus¬
geführt.

Wir machen ausdrücklich darauf aufmerksam, daß Personen,
welche an ansteckenden Krankheiten leiden, innerhalb hiesiger
Stadt, nur mittelst des eigens hierzu bestimmten Krankenwa¬
gens befördert werden dürfen.

Oeffentliche und überhaupt alle nicht lediglich dem Privat-
gehrauch des Besitzers und seiner Angehörigen dienenden Per-
sonenfuhrwcrke, dürfen zur Beförderung solch'er Kranken nicht
benutzt werden. (Polizei-Verordnung vom 1. Dezember 1901.)

Die 3 vorhandenen Krankenwagen, von denen einer nur
für Unglückssälle, der andere nur für ansteckende Krankheiten
und der dritte für alle sonstigen Krankheiten benutzt wird,
stehen jetzt bei der städtischen Feuerwache und werden Bestel¬
lungen auf diese Wagen, zu jeder Zeit, auch bei Nacht, mündlich,
schriftlich oder telephonisch(Nr. 945) auf der Feuerwache ent-
gegengcnommen. Bei der Bestellung ist genau anzugeben, Name
und Wohnung des Kranken, Art der Krankheit, sowie wenn
möglich, der Ort, wohin der Kranke befördert werden soll.

Es wird gebeten, den Revers, welchen der Transportführer
beim Abholen des Kranken vorlegt (bei Unglücksfällen ausge¬
nommen), zu unterschreiben. Ebenso werden die Herren Kassen,
ärztc, falls es sich um Ueberführung von Kassenmitgliedern han¬
delt, gebeten, in der Wohnung des betr. Kranken eine Beschei¬
nigung zurückzulassen, ans der hervorgeht, daß die Ueberführung
im städtischen Krankenwagen nötig war. 1978

Wiesbaden,  12. Mai 1906.
Die Branddirektion.

Verdingung
Die Lieferung der Träger für den Neubau des

Schwesternwohnhauses an der Castellstraßc zu Wies¬
baden soll im Wege der öffentlichen Ausschreibungverdungen
werden.

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen können während
der Bormittagsdienststunden im Städt , Verwaltungsgebäude,
FriedrichstraßeNr. 15, Zimmer Nr. 9, cingeschen, die
Angebotsunterlagen, ausschließlich Zeichnungen, auch von dort
bezogen werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift ,,H. A . 44
versehene Angebote sind spätestens bis

Montag , den II . Jnni 190 « ,
vormittags 1« Uhr,

hierher einznreichen.
Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Gegenwart

der etwa erscheinenden Anbieter.
Nur die mit dem vorgeschriebenen und ausgefüllten

Vcrdingungsformular eingercichten Angebote werden berück¬
sichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 30. Mai 1906.

2892 Stadtbauamt, Abteilung für Hochbau.

Freiwillige Feuerwehr.
4. Zug.

Die Mannschaften der Leiter -, Feuerhahn -,
Schlauchwageu , Handspritzen - und Retter-
Abteilung des 4 . Zuges werden zu einer Uebung
auf Montag , den 11. Jnni I90S , abends
7 Uhr , an die Remisen geladen.

Unter Bezugnahme auf die Statuten wird
'pünktliches Erscheinen erwartet.

Wiesbaden, den 31. Mai 1906:
2964 Die Branddirektion.

g Bekanntmachung.
Im Hause Noonstraste Nr 3 sind zwei Wohn¬

ungen von je vier Zimmer », Küche, Speisekammer,
Badcraum, je 2 Mansarden nnd 2 Keller alsbald zu ver¬
mieten. Die Wohnungen können nach vorheriger Anmeldung
in Hause selbst, Eingang rechts , 4 Stock , vormittags
zwischen 9 und 11 Uhr cingeschen werden.

Nähere Auskunft wird auch im Nathausc, Zimmer Nr.
44, in dey Bvrmittagsdienststundcii erteilt.

Wiesbaden, den 23. April 1906.
881 Der Magistrat.

881. Jahrgang

Zwangsversteigerung.
Im Wege der Zwangsvollstreckung sollen die in Wies¬

baden bclegenen, im Grundbuche von Wiesbaden, Jnnenbezirk,
Band 234 Blatt 3514 und

204
zur Zeit der Eintragung des VcrsteigerungsvermerkeS auf
den Namen des Architekten Erich Laiecker zu Wies»
baden eingetragenen Gruiidstückc

Kartenblatt 17, Parzelle 750/6 rc. Hofraum re. Zieten-
ring 6 ar 25 qm und Kartenblatt 17, Parzelle 749/6
Hofraum Zietenring Nr. 12

am 4. Juli 1906 , vormittags 9 Uhr , durch das
UnterzeichneteGericht an der Gcrichtstelle Zimmer 63 ver¬
steigert werden.

Nach den Steuerbüchern sind auf den Grundstücken
Häuser errichtet.

Ter Bcrsteigerungsvermerk ist am 6. Januar 1906
in das Grundbuch eingetragen. 2332

Wiesbaden, den 24. April 1906.
Königliches Amtsgericht 1 c.

Jkfoiifenung.
Wer an den Nachlaß der am 25. April 1906 ver¬

storbenen Frau Aexenia von Arnim in Wiesbaden,
Luisenstraße 33, etwas schuldet, wird aufgcfordert, mir inner¬
halb 1 Woche hiervon Anzeige zu machen.

Desgleichen ersuche ich Forderungen an den Nachlaß
innerhalb der gleichen Frist bei mir anzumelden.

Wiesbaden, den 1 Jnni 1906.
Der Nachlaßpfleger

Br , Kweck,
Rechtsanwalt.

.2955 Moritzstraße 9.

Vorschuß-Verein?u Wiesbaden.
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Nachdem der bisherige erste Direktor unserer Genossen¬
schaft, Herr Carl Hild , am 10. Mai d. I . verstorben ist,
laden wir hiermit dis Mitglieder zu einer

ii»ljcmdk»i>ii!ici> «kitrraluertaiiliitig
auf Montag , de» 11. Juni er ., abends 8 '/* Uhr,
in die„Turnhalle" des Turnvereins, Hellmundstraße 25 ein

Tagesordnung:
Vorschlag des Aufsichtsrates nach § 4 des Statuts:
Wahl des Herrn Ernstt Hirsch , seitherigen
zweiten Direktors, zum ersten Direktor an Stelle des
verstorbenen Herrn C. Hild.
Wiesbaden, 1. Juni 1906.

Der Anfsichtsrat des

Norschutz-Uereins fit Wirstraden
Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht.

Dr. Alberti , Vorsitzender. 2914

Rambach.
Befeannfmadiung.

Durch das allgemeine starke Auftreten der Raupen
des Ringelspinners und der Apfelbaumgespiustmottc wird
dem Obstbaue eine sehr großer Schaden verursacht.

Die Vertilgung der Riugel'pinnerraupen erfolgt durch
Zerdrücken der in den Astgabeln befindlichen Gespinusten.

Die Gespinnstmottcu werden durch Abschneiden und
Vernichten der an den Enden der Zweige befindlichen
schmutzigweiß-gcfärbtcn Gespinnst.m, oder mittelst einer
Raupenfackel bekämpft.

Raupcnfackcln sind auf der Bürgermeisterei Hierselbst
vorrätig und werden, den Obstbaumbesitzern leihweise über¬
lassen.

Unter Hinweis auf § 368 Nr. 2 des R.-Str .-G.-B.
inicb den Öbstbaumbcsitzern die sofortige Vernichtung der
Raupen aufgegebeu und ats Endtermin der 10. Juni d. Js.
bestimmt. Die an diesem Termin noch ermittelten Säumigen
werden in Strafe genommen.

Nambach , den 1. Juni 1906.
L409 Morasch , Bürgermeister.



Nr. 128. 8. Juni 1906. Wiesbavener General -Anzetzer. »I . Fahr, « ,,

Putz-und Scheuer-Artikel.
' — .. . .. s in ofi oä An  Eifi Ns. fiijBer. Narauetsebrubber 7,10 , 12, 14 Mk.SLmuU - «. Abseisbürsteu zu 8, 10, 20. 25, 30, 50 Pf. u. höher. Parquetschrubber
S Scheuertücher zu 10, lb, 20, 25, 30, 35, 40, 45, 50 und 60 Pf,, Scheuerrohr , Ofeuw,scher rc.
§ Fensterleder in prima Waarc zu 15, 20, 30, 50 , 75 Pf., 1. —, 1 20 1.50, 2. Mk. rc.
- Schrubber zu 15, 20, 25, 35, 50. ?5 Pf. und höher. Closetbürsten zu 30. 40. 50 Ps. und b°h-r.

^ — i . - , 1.50, 2.- . 3— Mk. Stratzenbesen zu 50, 75 Pf., 1.- , 1.50, 2.- ,
Mk. und höher. fMk. ifnd hoher.
Parquetbürstc « zu 1.50, 2.—, 4.—. 6 — Mk. und höher,

und Toilettenschwämme rc., WagcnschwLmme , KutscherarNkel rc-
» Teppichbese» zu 50, 75 Pf.. 1.- . 1.50 Mk. rc. Möbelbiirstcu zu 50. 7» Pf.. 1.- . 1.50 Mk. und hoher.
-Z Federstäuber zu 15, 25, 50. 75 Pf., 1.50 Mk. rc. Möbelklopfer zu 2o, 35, 50, 7a Lf. und b°her.

2 Bodenbesen zu 50, 75 Pf., 1.—, 1.50, 2.—, 3.
S Handfeger zu 30, 50, 75, 1— , 1.50, 2 - Mk.
* Fensterfchwamme zu 10, 20, 50, 7o Pf. ParFensterschwamme
s* Ferner alle Kinder -, Bade

Fußmatten zu 25, 30, 50, 75 Pf., 1.—, 1.20, 1.50, 2.- und höher, größte Auswahl. Fuhbürsten rc.
L Wichsbürste « su 'lo , 25, 35. 50, 75 Pf., 1.—, 1.50, 2 —, 3.— Mk. und höher.
2 Kleiderbürsten ^zu 20, 30. 50, 75 Pf., 1.— bis 6.— Mk., große Auswahl, Teppichkehrmafchrnen rc.

Ferner all-

Alle Arten Küfer-Maare»
i« allen Größen , wie:

runde und omle
WasWIien,
Kecken, Z
Inder, ?
Eimer, ^
ßlliierfllskrktc.

^ rr

. Neuanfertigung und N - Paratnren in Küferwaaren.

Korb-, Holz-, Bürsten-, Siebwaaren, Toilette-Artikel, Kamm-und Hornwaaren, Wäscherei-Artlke!, wle ELaschkorbe,
Waschklammern, Waschbürsten. Wafchböcke, Waschbretter, Bügelbretter rc.

«mvsi- hlt billigst i° groß,er m .swa », *m * '  W . -d-rb-rk. - k- r
Karl Witticb , Ecke Schümlbacher- mid Emscrstraßc. 9015

Hosenträger
Portemonnaies

billigst 4453
A* Letscliert,

_ FaulbrurrneMratze 10.
Verkauf "HW

der Offenbaches Patcntkoffer nnd Handtaschen in 1».Leder mit
4-fachem Verschluß mir und ohne Toilette. Elegante Reije-Necestaires
für Damen und Herren, Hand-, An- und Umhänge-Täschchen, Pone-
monnaieS, Brief-,Visit-, Zigarren- und Zigarettsntafchen, Akten-, Schreib¬
und Musik-Mappen, Plaidhüllen, Plaidrieinen, handgenähte Schulranzen,
patentierte Bücherträger, Albums, Hundegeschirrc und lämtliche Sanler --
waren, welche von meinem Laden herrühren, u. A. m. zu sehr billigen
Preisen, Außerdem kaufen Sic gnt und billig Reise-, Hut-, Schiffs
u. Kaiserkoffer in Pulkan -Fiebcrvlatten und andere Markm, welche
sich bis jetzt sehr gut bewährt haben. J . Brachmann , lo -_9

„„„8.i„,jetzt rnitjlmpift 22, ist, hch«.,»

Alter Morn,
in Qualität wie französischer Kognak, aus der altrenommiertenBrennerei

3Ia §gerlI ©l&cli , Wismar,
(gegr, 1734)

weltbekannt und beliebteste Marke.
Vorzüglich zum Ansehen und Einmachen von Früchten aller Art,

per Flasche Mk. 1.75. Hochfeiner Whisky , halbe Flasche
Mk. 1,30 und Mk. 1.60 zu haben in lonzessionierte» Gefchäften, Hotels
und Restaurants. 2248

Bettreter: M . Piroth , Gonfcnheim-Maiiiz.

Wehen im Taunus . _ _
Sommerfrische ". Kurhaus und Hotel -Nestaurant „Waldfricde ". m romantischer Gegend, direkt

am Walde gelegen, von der Bahn-Stanon Hahn-Wehen nur 10 Minu.en cnttcrnt.
Schöner Garten , Terrasse , Cwedeckte Hallen.
Sommerfrischler finden komfortabel eingerichtete Zimmer mit Pension von Mk. 4 — au. « «6« im

Hause. English spoken. Gleichzeitig mache ich auf mein fein eingerichtetes Jagdz.mmer au, merk,am und
kann dasselbe Vereinen und Gesellschaften unter vorheriger Anzeige reserviert werden.

Um geneigten Zuspruch bittet . „ , ,a 3 Hubert Schwank , Bcfltzcr.

vahnholz.
Telephon No. 432

Restaurantu. Cafe.
Schönster Ausflugsort am

Platze . 2210
Möblierte Zimmer und Pension

empfiehlt
W . Hammer , Besitzer.

klsizctisr - inmmg
Wiesbaden.

Einer geehrten Kundschaft wird die Bitte unterbreitet, die für

Sonn - nnd Feiertage bestimmten KesteUnngen
am Tage vorher zu machen, damit bei der ohnehin knappen gesetzlichen Arbeitszeit an
diesen Tagen kein Konflikt mit der Behörde oder der Gescllenschaft entstehen kann.

Es wird besonders gebeten, Nachbestcllnngen tunlichst zu vermeiden. 2786
Hochachtungsvoll

Der Borstand.

Pflege ckcinm Teint mit Jlö jßfltffl/,
koblensäurehaltiges, antiseptischeS, herrlich duftendes,

preisgekröntes' KU «» - . ?! ,- !,, J »ll°ndl. aristokrati-
patentamtlich gcsch. fches Aussehen.
Staunend weißer Teint. Keine Röte — gelbe tfltctcn_—
Runzeln — Sommersprossen ! — Pickel — Mitesser!
Macht das Wasser weich. Millioncns . Wjlfol , ^

bewährt nnd als geradezu idcliales bezeichn.

Wirkling frappeut!S «ÄS . “Sä «?
25 Pf. in Apotheken , Drogerien u. Parfümerien . 2334
Chemischen Fabrik „Posenda", G. m. b. H.

Posen T ± 'M.

Neu eröffnet J

Mhslsreie Nchri»-Restmitil»«,
KflndtKraße 8 (am Kaiser-Friedrich-Ring).

Gnt bürgerl. Mittagessen zu 70 Pf. und höher,
Abendessen nach der Karte (ohne Trinkzwang).

GcM" Behagliche, kühle Zimmer. — Garten.
Bereitung von Essen für Gesellschaftenn. Vorausbestellung,

auch außer dem Hause. 3006
Ausschank alkoholfreier Erfrischungsgetränke.

■ _ Inhaber : Aieschw Winter

tiasrarbkitsn-8p82igl-6sse >läfi.
Großes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben von 3 Mk. an, einzelne
Teile von 3 Mk. an, Haaruntcrlagen , Damenscheitel , Stirn-
frisure », Perücken, HerrentoupetS empfiehlt zu billigen Preisen

K. Löbig , Herren- u. Damenfriseur,
Bleichstrafle » Ecke Helenenstrabe. 4193

verkauf von Grundstücken
der Konknrsmafse des Hermann Berthold.

Nachstehend bezeichnete, in der Gemarkung Biebrich belegene Grundstücke:
s) vierslöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Frankfurterstraße 26, 6 ar 76,75 qm,

Tape 100,320 Mk., J „
b) dreistöckiges Wohnhaus mit Hofraum, Thelemannstraße4, 2 sr 20 gm

Taxe 42,100 Mk.,
v) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 65, enthaltend7 Zimmer

mit reichlichem Zubehör, 7 ar 93 gm, Taxe 54,800 Mk.,
ä) zweistöckige Billa mit Garten, Wiesbadener Allee 67, enthaltend7 Zimmer

mit reichlichem Zubehör, 8 ar 36 qm, Taxe 55,700 Mk.,
sind zu verkaufen durch den Konkursverwalter

9230
Rechtsanwalt Dr . Fleischer»

Orauienftraste 13.

Sorrentou. Imperial

Oraagsi!
fst. it. b Früchted. j. Jahreszeit.
10 Stück S5 , 65 , 75 . 88 Piz,

und 1 Mark.

Bluk-Orange«,
10 Stück 65 , 75 , 85 und

85 Pfg.
Fst. saftige Kur - u. Limonadn

Zitronen,
10 Stück 5 « , « o u. 7» P.
AuSsck,»Ü-Zitxvncn 10 St 15,

2 » und 25 Pfg,

jkinße
Aepsel

empfiehlt billigst Nw
1. Hornong’s

Siidfrüchtc -Großhandlaag
Tel 392. 3 Säsncrg. 3. Sei. 39?

Jlic Mik-erkelireckrs

Angebot
Durch Aufgabe einer besi.Tl

fabrü-Filiale n. durch andere
legcuheitSköufc, habe ich gt»
Po ien Hochs.Schuhe inEbevl-»
Boxkalfu. Wichsleder für Heu
Damen u. Kinder bill. emgek-u
Der frühere Preis verfch,
war 8, 12, 14, 15 Mk, undl
die Mehrzahl der Schuh- M °
Originalpreifen von derF°bm ^
und mit dem Zeichen»Drtg'f
System Goodyear Welt' »tii t
wovon sich Jedermann ub-rM
kann. Uni schnell damit zu r°
verkaufe ich dieselbenz» «», <•
8 , 10 .50 , Mk. Em g-°t
Posten farbiger Stiesel f. v
Damen und Kinder staunend

Nengaffe ^
1 Stiege hoch>
Kein Lndem

Bekannt für gute SLare^

>

Zchreib-
Mafchinen

. aller errthlassixen 8zroteme empfiehlt

Nermsnn Bein,
Generalvertreter

der „Kanzler “ , „ Pittsburg -Visibie “ , „ Smith-
Premier 66 mit dreifarbigem Band, ,,IIamiuond u«

Interessenten werden zur Besichtigung dieser hervorragenden
Maschinen höflichst eingeladen. Auen werden die einzelnen
Systeme auf Verlangen gerne einige Tage zur Probe über¬

lassen. Auf Wunsch Teilzahlungen.
Anfertigung maschinenschriftlicher Arbeiten

nnd Vervielfältigungen.
Maschinen-Vermietung . Lieferung aller Zubehöre.

Unterricht.

Rheinstrasse 103, I . Stock.
Telefon 3080. 728

Carl Möller, Optiker
13 Kirchgasse. WIESBADEW.

Armce -Pincefhe » . . . ■ • •
Nickel -Pinceneie nnd Brillen
Stahl - „ x „ »
I»«nhlö „ „
Csold - _ „ .

Kirchgasse 13.
a

•'S
53

v. M. 1 .50 an
, , « .50
. , 4 .50
n . VO 0. . 10.00

von

ApothekerC. Portzehl, 4l
RHeinstraflc 55 . Telefo « » -

Ebendaselbst kostet der beste, von einem erfahr̂ *
mann zusammengesetzte Blntrcinignngstee ö
Frühlingsknren pro Pinnd 1.50 Mk., der 9e9e epr iel
Verschleimung und bergt, empfohlene Hohlzahn , ° ^
unter dem Namen Johannistee , jiieber 'sche
pro Pfund 1.50 Mk._ _ _ ■

Großer Schuhverkauf0-
Mm eil _ _ oo -fl S firtff).

Restaurant Kronenbmg
So »ncnbcrgcrstras ?c 53.

Branerei -Ansschank der Wiesbadener s»r -
brauerei Stt

Schönster AuSflugSpunktin nächster Nähe der Stadt.
schattiger Garte». Bedeuteno erweiterte Turn - u. Spielpm«
erdenklichen Turn - u, Spielgerälen für die Jugend M , ' ßatW tS
Erwachsener. Außer den verschiedensten Turngeräten rü e
vorhanden, sür besten Benutzung nur an Sonntagen ^ 1 tlVs
werden. Jean Schupp,

NB. Den verehr!. Vereinensteh!  der obere Garten zur
von Sommerfellenunter den günst igsten Bedingungen pu-

Wollen Sie frische mit Fachkenntnis ausgcwälD^
Kräuter , speziell solche zu Knre » j

billig kaufen, so erfragen Sie die Preise in der

Germama-vrogerie
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